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x] on vorbrechen 
Ingehlagten vorbre 
Planen, Vorba: minleiturg o 
Ver 
| 
en SM нан 
Vereinbarungen und Zusichorungon waren, begangen ттагдо 


1 
brechen u 


rsenisationen als 


zing am 25, 


be 

)onon Zr 
D эме сг 
rrozess 


kein 


ten selbst 


esenheit dos 


ınh 


e LA Le A 
errraehnten Gruppen odor 


2353 wurde in vicr Sprachen 





nem ЇЇ 


таа klagten nit aus ohlao 
Dec - 


Des Bevsiswerfehr. wr. 


rectung waren ar 31. 


hagas 


Dze Ger? .Atsaof hat 193 oorf."tliohe Sitzu- acginolton,. 53 


Qubche:rds br 


bc,annsc Zeuzca haben mucnülich 


'Gr, zu denen noch 19 dc „wcklörten birzuXonms 


"Ag ur, 


Weitere JO Zeugen wachsen ikr> Амзе. сор баа ырл» 


^ T 
it rirvlichu' Antwo^torn сс? Frapch- 


тої —^mn-ante T A00ËE aE 
Orgmisatioron, ила ILI vor der Мот" 


sieavcim vernormen, nd 1005 Лі: дау: 


For'-^ wurdor 6 E= ich 52 vorgelez 


ibs zguscocuong. a 


55,0 20 Urea Scho 


Vox 3e. Ge Gtsbh,t 


"5. Die ¿ls Pawcismabc: ;‚ck3 Verfulg 


lovfon sich uf met: 


secas der Anklarzch 


hr 
Dolumarte г Verteidigung in «. 
scitens dor Aoroklagt.n fue 


einccobrachto: 


rio: igo Auf oen gestellt, Es we.’ uch 
an im Sinne des Artikel ii (c) дез Statuts 


iren schn:Xlorc:; Ablauf des Vorhoers zu erzi: Lene, Nach Prusfung 


4lloai janen Gesuchen stattgegeben, von 


fucr die Verteidigung eines -::;oklagton oder ner evwao 
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oder Organisation von Bedeutung waren 1 d nicht eins ueberfluessige Materiale 
anhacufung darstellten, Zur Heranschaffvng der genchmigten Zeugen und Dokumente 
wurden von dem beim Gerichtshof bestellten Buero des Genceralsckretaers die 
entsprechenden Vorkehrungen getroffen, 
'rossor Teil der dem Gerichtshof seitens der Änklagebehocrden vorge= 
sstuccko bestand in Dokumenten, die von den alliierten Armeen 


in deuts schen Armeehauptquarticren, Regierungsgebaeuden und sonstwo aufgefunden 


worden warene 


ige dieser Dokumente wurden in Salzborgwerkon gefunden, andere in der 


Erde vergraben, hinter blinden Mauern versteckt odor an anderen Orten, die, 


wie man glaubte, vor Entdeckung geschuctzt waren, So ruht also die Anklage 


o 


n 


om Masso auf von ihnen selbst stammenden Dos 
kumonten, deren Echtheit aussor іп ein odor zwei 
worden ist, 


^ 
aos SU © 


"nd von Artikel 6 des Statuts ange 
tirtikecl 6, Dor durch die in “rt 1 erwachnte Vereinbarung zur \burteilun 
und Bestrafung Hauptkri.cgsverbrocher der ceuropaeischen Achsonlacnder 
eingesetzte Gerichtshof hat das Recht, Personen ebzuurteilen und zu b 
dic durch ihre im Intoressc der auronacischen Achsonlaender ausgel uchrten 
Handlungen, soi os s Einzelperson, soi os als Mitgliooor von Organisationen, 
bines der folzenden Verbrechen begangen haben, 
Die folgenden Handlungen (oder jede einzelne von ihnen) stellen Verbrechen 
dar, die unter die Zustaendie! dos Gorichtshofes fallen und fuer die pore 
soonliche Verantwortung bes 


: arbrochen gegon den Friadens naemlich Planung Vorbereitung, 
d or Orc om geg ea ai 


t 


oder Fuchrung eines ångriffsirieges oder cines Krieges 
internationaler Vertr: -gey Versinbamungen odor 


T] 


ri 
£ — 


en oder einer gemeinsamen Vorschwoorung 
Ausfuchrung einer der vorge mannton Handlungenz 


b) Kriozsvorbrochen: naemlich Vor... 72ungon dos Kriegsrechts und der 
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Kriegsgobracuche, Solche Verletzungen umfassen; ohne jedoch darauf be= 
schraenkt zu sein, Ermordung, Mi „dlung oder Vorschleppung der entweder 

einem besetzten Gebiet stammenden oder dort befindlichen Zivilbevoclkerung 

Zwangsarbeit odor zu irgendeine: anderen Zwecke, Ermordung odor Miss“ 
handlung von Kriegsgefangenen oder Personen auf hoher See, Toctung von 
Geiseln, Raub oeffentlichen oder privaten Eigentums, mutwillige Zerstoerung 


von Stacdten, Macrkten und Doerfern осо” jede durch militaerische Notwendigkeit 


nicht zerachtfertigte Vorwuocstung$ 


c) Verbrochen gegen dio Menschlichkeit: nacmlich Ermordung, Ausrottungy 
Versklavung, Verschleppung oder andere an der Zivilbevoelkerung vor Boginn 
oder waehrend des Krieges beg: gene unmenschliche Hendlungeng oder Verfolgung 


D 


aus politischens rassischen oder roligioosen Gruc ‘nden in Ausfuchrung eines 


T 


Vorbrechens odor in Vo 


^ 


rbindung mit cinom Verbrechen, iuor das dor Geri.chtse 


3. 


hof zustaendig ist, unabhaengig davor, ob die Hand. gegen das Rocht des 
Landes, in dem sie begangen wurde, verstioss oct 

Anfuchrer, Organisatoren, Ans tiftor und Hel 
oder Ausfuchrung eines 
zur Begehung eines der vorgenannton ~ „brechen teilgenommen hab 
allo Handlungen verantwortlich, die von irzendwelchen Personen in Jusfuchrung 
eines solchen Planes begangen worden sind." 

Diese Bestimmungen bilden das ou? ^ieson Fall anzuiendende Recht und sind 

fucr den Gerichtshof bindend, Dor Gorichtshof wi io spaeter 
| eingehender Бой ‚andeln. 

Bevor dios jedoch geschicht, ist es notwendig, оїпоп Ucberblick ueber die 
Tatsachen zu geben, Um den FÜ Serem md des Angriffskrieges und der Kriegs" 
verbrechen aufzuzeigen, die in der An!‘lageschrift 
Gerichtshof damit beginnen, einen Usbsrblick ueber einige dor auf 
Weltkrieg folgenden Ereig misso zu gobene Insbesondere wird er die 

zipartei unter Hitlers Fuchrung bis zur hoechsten Machtstollung 
stollen, von der aus sie das Schicksal des gesamten doutschen Volkes ропе 


te und den Wog fuer alle jene Verbrechen vorberei tete, deren die Angeklagten 


beschuldigt sind, 





ON 


E" 
оер 


30. Sept = Ve 6-Willner -Rei 


'Das Nazi - Regime in Deutschland, 


Ursprung und Ziolo dor Nazi - Portci, 


im 5, Januar 1919, noch keine zwei Monate nach dem Abschluss des Waffen“ 
stillstandes, der den ersten Weltkrieg boendete und sechs Monate vor dor 


Unterzeichnung der Friedensvertrnego zu Versailles, entstand in Deutschland 


| Arbeiterpartei nannte, 


eine kleine politische Partei, die sich dio Doutsch 


di 


Am 12, September 1919 wurde Adolf Hitler 


der ersten am 2lı, Februar 1920 in Muenchen ebzoh:.. 


* 


sammlung vorkuendoto or das Parteiprozram 


(M7 


loosung dor Partei im Jahre 1915 unvera 


ات 


eser Partei, und auf 


tenen ooffcontlichon Vor- 


1. ( 
AAA t 


das bis zur Auf- 


لمو ا 
v‏ 


DO. 


beibchalten wurde, bestand 


LI 


aus 25 Punkten, von denen die folgen” fucnf weren des Lichts, das sio auf 
3 5 > 3, 


Angelegenheiten werfen, mit denen der Gerichtshof bofasst ist, von besonderem 


Interesse sind: 


aller Deutschen auf Grund 


m "yw E est 23 
Grossdoutschl:nd, 


"Punkt le Wir fordern den Zusa; schlus 
dos Selbstbestimmungsrechts dor Voclker zu 


э nom 
SATS 


na 


o 


bei 


Punkt 2, Wir fordern die Gleichborochtigung 
gegenueber den anderen Nationen, Aufhobung d 
von Versailles und 


IIM 


d deutschen Volko 
er Fricdensvertraor 


e 
3 
T о 
VN 


line 


HI 


Суз. 

2 0 е 
Pun 
Vol 


P 
І 


e ir fordern Lan? und Boden (Kolonien) zur Ernachrung unseres 
und Ansicdlung ur Bovoclkerungsusberschuss 
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љу ч 
. "e sl 


2‰ 
20 е 


kt 3 
kos 
enosse ist, Volks 
ohne Ruecksicht 


Punkt ц, Staatsbuorzor kann 
genosse kann nur sein, wer 
auf Konfession, Kein Jude X 


« 


ks 


Punkt 22, Wir fordern die Abschaffung der Soeldnertruppe und die 
. » o Ri 
Bildung eines Volksheeros," 


= 
cs 


1^ 


Unter dioson Zielen war dasjenige, das anscheinend als das wichtigste betrach- 


tot und in fast jeder oeffentlichen Rede erwachnt wurde, dio Beseitigung der 


1 


"^ehmach" dos Waffenstillstandes und der Boschraenkungen, dio durch dio 


Friodensvertraoge von Versailles unc Saint-Germain auferlegt worden waren, 


In einer bezcichnenden Rede, die Hitler am 13, April 1923 in Muenchen hiolt, 


sagte or zum Beispiel vom Vertrage von Versaillos: 


dem Tode weihen und 


enc 


A 


"Der Vertrag sollte 20 Millin: Deuts 
dio doutscho Nation zu Grunde richte 
бйвого Bewegung stellte bei ihrer Бос 
an Ф 

1) Dio Beseitigung des Fricdensvortrages, 
5 Dio Einigung allor Deutschen, 

3) Grund und Boden zur Ernachrung un 


n .... 
ecruondung drei Forderungen 


ә 
I 
4 


25 1 tt 
sor 16028, 


de. 


os Vo 


e 
9 
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Das Verlangen nach Voreinigung aller Deutschen in einem Grossdeutschland sollte 
bei den Ereignissen, dio dor Besitzergreifung Oosterreichs und der Tschocho- 
Slowakei vorangingen, eine grosso Rollo spielen; dio Beseitigung des Vor- 
saillor Vertrages sollte sich bei den Versuchen, dio Politik dor doutsc 
Regierung zu rechtfortigen, als entscheidender Boweggrund herauss stellen; die 
Forderung nach mehr Land sollte die Rechtfertigung fuer die Beschaffung von 
"Lebensraum" auf Kosten anderer Voelker darstellen; die Ausstossung дог Juden 
aus der Gemeinschaft der deutschbluctigen Rasse sollte Groueltaten gegen da 
ische Volk zur Folge haben; und das Vorlonzon nach einem nationalen Ноого 
sollte zu Aufruostungsmassnahmen im groossten Nasstebe, und schliesslich zum 
Kriege fuchren, 
Ат 29, Juli 1921 wurde die Partei, die sich umbenannt hatte in Nationalsc 
zjalistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP) neu orgonisicrt, und Hitler 
ihr erster "Vorsitzender", In diesem Jahr wurde auch dio Sturmabteilung < dio 
SA gegruendet, und zwar als privato halbmilitacrische Streitmacht, mit Hitler 
an der Spitze, die angeblich dazu dienen sollte, dic Fuchrer der NSDAP vor 


Angriffen durch andere politische Parteien zu schuetzon und bei Versammlungen 


der NSDAP Oränung zu halten; in Wirklichkeit wurde sic dazu gebraucht, mit 


politischen Gegnern auf den Strassen zu kacmpfen, Im Масра 1923 wurde der 
Angeklagte Gocring zum Fuchrcr der SA ernannt, Das Wirken der Partei wurde 
vollkommen vom "Fuohrorprinzip" beherrscht, 

Nach diesem Prinzip hat jeder Tuchrer das Recht zu гогісгог, zu verwalten odor 


J 


sc£ehle zu erlassen, unter Ausschaltung jeder irgendwie gearteten Kontrolle 
s p 


und vollstaondig nach cizenem Tirmesson, einzig und allein durch die etwaigen 


Befehle beschraenkt, dio er von seinen Vorgesatzten erhaelt, Dieses Prinzip 


galt in erster Linie fuer Hitler selbst, als don Fuohrer der Partei und in 
geringerem Masse fuor alle anderen Parteifunktionaere, Allo Mitglioder der 
Partei leisteten dem Fuehrer don Eid auf "оі zo Trouo', 

Es gab nur zwei Wege, auf dio Doutschland dio oben erwachnten drei Hauptziele 
erreichen konnte, naoemlich durch Verhandlungen oder durch Gowslt, Die 25 
Punkte des Prosramms der NSDAP erwaechnen nicht eusdruccklich die Methoden, 
deren sich die Fuchrer der Partei zu bedienen beabsichtigten, aber die Go= 
schichte des Nazi-Rogimes Let, dass Hitler und seine Gefolgschaft nur unter 


der Bedigung zu Verhandlungen bereit waren, dass ihnon die Erfuellung ihrer 
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Forderungen zugesichert und dass anderenfalls Gewalt angewendet werden wuerde, 
In der Nacht vom 8, Nov. 1923 fand in Muenchen ein missglueckter Putsch 


statt. Hitler und einige seiner Anhaenger brachen. in eine Versammlung in 


Buorgerbracukeller, wo der bayerische Ministerpracsident Kahr gerade eine 


Rede hielt, ein, in der Absicht ihn zum Entschluss zu zwingen, sofort cuf 

Berlin zu marschieren, 

Ат Morgen des 9, November traf jedoch keine Bayerische Unterstuotzung ein, 

und es kam zum Zusammenstoss zwischen Hitlers Futschisten und der bewaffneten 

Macht dor Reichswehr und der Polizei, Nur wenige Schuesse fielen, und nachdem 

ein Dutzend seiner Gefolessleute getoctot worden war, rettete 

durch die Flucht, und der Putsch nahm damit sein Ende, Die Angeklagten 

Streicher, Frick und Hoss haben allo an dem versuchten Aufstand teilgenommen, 
und zu einer Gofaengnisstrafe 


verurteilt worden, Dic SA wurde verboten, Hitler vurde 192l aus dor Haft 


D 


wis 


entlassen, und im Jahre 1925 wurde dio Schutzstaffel = die 55 ~ gegruendet, 
geblich um als Hitlers Leibwache zu dienen, in Wirklichkeit jedoch, um 
politische Gegner zu terrorisioron, imsolbon Jahre wurde "Moin Kampf" vore 
ooffentlicht, das Buch, in dem die politischen Ansichten vnd Ziele Hitlers 
niedergelegt waren, und das in der Folgezeit als die wahre Quelle der Палі 


Lehre betrachtet wurde, 


m Stramm rm 
DIE MICHTERGREIFUTG, 


Le nn nn mn — 


In den acht Jahren, die auf die Veroeffentlichung von "Mein Kampf" folgteng 
t die NSDAP in ganz Deutschland ihre Taetigkeit stark erweitert, wobei 
sio dor Schulung der Jugend in den nstionalsozialistischen Ideen besondere 


Aufmerksamkeit widmete, Die erste nazistische Juzendorzanisation war bereits 
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"orufen wordon, abor erst 1925 wurde die Hitlorjucond von der 


anerkannt, Im Jahre 1931 vurde Baldur von Schirach, der der 


sroten war, *oichsjugendfuehrer der ПАР, 


Unterstustzung des deutschen Volkes 


om "ahlkampf, sowohl fuer con Reichstag als auch 


"Ge Die Fuohru ce ornsten Versuch, 91, 


verschleien c inr E I Leben Deutschlands 
tische Struktur dor "oimoaror Republik zu 

totali:a2ores 

to, ihr offen proklaniert 


rnt л DH 3 e LC ы. k 1 ^ ” тт sd desque ef 
mi ohne "idorsvwand zu v3orviriiicho Als V vrcitung aui 


e А + Nd. A 1 3 . + 
Ashe ma > mi len: ` aag y 60^ ` eñ ГЕКЕ 
ICUS CALAN OLL “Will Ori L WA ^ ^ Abee A A ME „1 VICE 


beer се ун: SL. жалаа < 
iSba3cnaci wurde vorlasson 


kai 


zolang os Hitler, sich vom Praosidonton Nindenburg zum Rcichs- 


lasscn, Dio ängcklagten 


Ге! 


Gerin", Schacht und von Papon hatte 
jl mitgevirkt, 
zlor 1 Am Ale Juni hob er 
Cerund derer dio 
cpbaende, oinsc 
schah durch Ucbersinkonnen zrischon Titlor und von 
cinbart vurdo, wio 


orklaorts; dass aber dic Auf- 


acswahlon vom 


qc. 
+ 


QUO LY 


worden. Im 


e 


am. lunes von Unterschriften fucr 


vore^zondo Rollce 
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|f dio Niedoñsgo der Regierung folrto, vorringorte 


Ps von Papen machto zwar voitoro Anstronsunsen, 


dox vs 


irkung zu bovogon, abor sio bliobon corfolzlos,. ¿m 12, Novombor 


leased mi GQ ise es tau. "ET. a 
Schriob Schacht on Hitler: 


il is untorliogt fuor mich gar 

Olio soscnvwaorti nnt'icklunsg der 
oino Endo haben kaim und das ist Ihr 
Le Es schoint, ^1s ob unser Vor 


RBoiho von Unterschriften sus 
fucr zu bekommen, loch nicht 


IRRE 
BCL 


Nach Hitlers "Cirzrunz am 16, Zog bor Lerte 


von Schlcichor mut 


Schrocder 


lom inroklarten Gocrins und anderen 


ie 
E we TE 


Januar ab fuchrtc or amtliche Bosprcehunson mi 


oc. LC. 


Hi tlorroriorunze, 


Е rn. T epe an cid کچ‎ — 
sr irnonnung zum Kanzler Lobinottsitzungz ab, 


sh ہو‎ А 4 
соот TOU 


Ac Me 
Aa CO 


S - ` . T7 S a Im 
scolben Tasc iO Š 1 zu srl: lurch 


T €, rid С HS e Kä eh `, SE DESST 
Qussor TIL SSC U? mul cor | ; ranun? War 


unvorzoichno 


617 zuficlen. Dio 


= Jurcnzudruccko: 


112 


e Dic hatto nicht Co notiond! “о iohrhoit im Reichs- 
crouch von dor 
7rundroochto ausse oine grosso 


kommunistischer Absgcorünoter und PartoifunkXtionooro in sogo- 





(Um 


30 Spobe es 07 = 3 < Broun 
, Hitlor das "firmacchtipunsssissotz " im Roichstac oin, Nachdom or 
oritonnon sson, < im Fallo dor ¿blchnung roitirc Coraltmass- 
cotrolfon тордоп sollten, vurdo das Gosotz am 2h, !iacrz 1933 anponomuon, 
Joygt werde ich ir. Justico Bi r k o t t crsuchon, roitor vorzuloson, 
‚Re JUSTICE PICKETT} 
Dio F.stigunz dor iHachte 
Hachdom dic NSDAP suf diose oise dio Macht orlanc;t hatte, ging sie dazu 
ihron Einfluss auf das Leben der Deutschen nach jedor Richtung auszudchnen, 
> politiscuo Parteien vurdon vorfoirt, ihr Eizuntun und ihrc Guthaben bo- 
vicolo ihror 'Atelicdor in Konzentrationslaser sgovorfon, ¿m 26, 
‘ots Gocrinz in Proussen dic Gcheime Sta.tspolizci - dic Gc- 
Сот stcllvortrotondon Gestapoleiter i. Vertrauen, das: 
politische Ccznor dos Nationals lisz ind Hitlers zu bo- 


ec 


werde oin Gesetz anconommon, das dic NSDAP zur einzigen 
Toitcrfuchrung odor Nouberruendung joder 
v.rbrochorisch bozoichncto, 
t9ntrollo боз Rericrungsa atos Qon Häcnden de 
fern, wurds oinc Reihe von Cosotzon und Verordmunren orlasson, 


г ~- und Crtsbchocrdon іп тла Dautschland oinschraenkte 


¬ 


ericrung vervandoltos Dio Volksvortrotunzen 
Loondorn wurden abreschafft, und damit alle Gomcindowahlon, Sodann schritt 
dic Beamtonschalt zu sichern. Dios 
arch Ginen Zentralisicr'ssprozess und durch ceine sorsfaoltico 
mtonschaft. Durch cin Gosotz von 7. “pril wurde 
iieht arischer \bstommung " ponsioniort. werden 
Poamte, deren fruohoro politische 


orbehaltslos fucr don nationals 


+ D 
suanmslos ontlasson verdone” 


onocron," Gleichzeitir vurdo 
(rollo wntorvorfon. Richter 7urdon aus politischen oder rassischon 
om egt entlassen, Sic wurden bospitzolt und stocrkstom Druck unter 
1aswoz, zur Voromoidung der Entlassung zum Lintritt in сіе Nazi- 
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ËD = l = Prun 


prosson,. Nachdom Cas Roichsgomicht droi dor vicr Ancokl2gton, dio man 
Brani dos Rc :hstacsos bozicht vlztc, fruicosprochon 
ontzosz ma m dic Roehtsprochu.:5 ucbcr Hochvcrratsiaollo, und ucbortru- 
noucrrichtcton "Volksgerichtshof", ior aus zvoi Richtern und fucnf 
m. bestand, Dc сого Qorici-tshocfe rurden cinscrichtcet, um politische 
Yorbvschen abzuurtoilen und nur Partei "tolieder wurden zu Dichtorn ernannt, Die 
nahm as pälitischen Cruoncon Verhaftun-en vor und hielt dio Verhaftcten 
xonzuntrationslare 
oinzucroifon, Р: 
Aöoscher Verbrechen vorurtcilt worden ороп, Im Jahro 
Hohenstein тогоп brutaler Behand- 
versuchten, dos Goricht zu bodnflus- 
verurteilt worden sraren, wurden sio alle 
rien ji Richtorbriofo" von dur Rorierung 
sandt, in denen ihnen die š allscmoinen Tichtlinion'! 
hat tone 
richtete 
r5schaftcn, dic Kirchen und die Juden, Im April 
Storbonen An"cklarten Ley, der damals Stabschef der 
politischen Crranisation der NSDAP vr сіс Gewerkschaften zu ucbornchmen," 
Dic misten Corerkschaften Deutschland aro wei rmosson Vorbaenden zusammen 
orkschafton" und in dio " Christlichen Gorrerkschaften! 
grossen Vorbaondo umfassten nur 154 
rorkschaften, ¿m 2 M 19337ab Loy einen NSDAP 
ichschaltuns " der Fmicn Govorkschafton fuor 
Erlass befahl don Einsat S3 und Si fuer die p= 


osotzuns dà wwerkschaftsrebacuds und dio Insehustzhzftnahmo der in 


ondoen Fersoöonlichksiten.!" N: Abschluss diescr Aktion verluendete йт 


9 1 As ^ed. л 
„ы? =~ Prasscdlonst, das 


Suchrorstollungs 


iuhrunc uobornomion habe, i.. achnlicher "'oiso turde am 


CTossoGionst vorkuondot, dass Gio Christlichen Gororkschafton" sich 
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1 wurde von der Nazirorl o dino "Deutsche ipbcitsfront!" (DAF) 
war und ior praktisch clio Arbeiter 


WEE CHEN, э у Tet T H EE, WEEN DE dh sç ja nA 
sutbschland boitroton mussten, Dio Fuohror Gor Oervorkschafton wien in Haft 


'isshandlunsun, = von Roorporvorlotzunron bis ~ untor- 


on Einfluss dor christlichen 


langsamor vor. Der lotzto Schritt 

; murio nicht getan, 
Jahr wurden Schritto unternommen, um den 
Volk zu boschrac ios „nrceklarten 
Schreiben an бо: christ- 
ionalsozialistischo "cltanschauung unvereinbar sind", 
kxlagto Bormann einen Gehoim-Erlass horaus, дог sich ot 


on zwischen Christentum und iintionalsoz 


г Fuchror bowusst und vollstaondig dic 
Partci, ihren Gliedorunzsn und anco- 
hrer sich und damit dor Coutschen 
Instrument „oschaffen, Jas ihn von der Kircho unzohnen:ir macht, 


nd ihren Orranisationon, Con Dfarrorn, 
darf don Kirchen vioder cin Einfluss auf Cio Volksfuchrunr cinrc- 
on. Dioscr muss rostic ni ondl-ucltirz scbrochon tord 
Doichsfuchrung und in ihren Juftrar Офо Fartei, ihro Gliocorun^on und ango= 
schlossonon Vorbacnde haben oin R . zur Volksfuchrung,!" 
Con fruchosten Tasen dor NSDAP hat dor entisomitismus cine horvor- 
Rollo in der nntionalsozialistischen Golankemrolt und Propaganda го- 
Julon, dencon men jedes R auf deutsche Staatsbuorzorschaft ab= 
chend fucr die Sehriorickoiton verantwortlich топле, mit 
in den Jahramntch dem Krioco 1914 bi 1918 zu kacmafon hatte, 
лой лт cocon die Judon durch Botonung dor Ucborloronhoitt im 
"oräischen Rasse und dos nor-ischon Flutes vorschacrft, Das svcito Kapitel dos 
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y 


= iR = 6 = Braun / Brander 
jS von " Mein Кайр?" ist der sorenannten " Herronrasse " = Theorie 
lor Lehre von dor Uoborleconheit der rior ucbor allo anderen 


тү 


waus Crgsben Deutschen, andere Voolker zu 
fucr ihre Zecke zu benucetzon, Dio Verfolrung Сог Jucon vurde 
im Jahre 1933 zur ofiiziollon Stats 
Nazi = Reichsrcz 
in den darauf folccnóon Jahren wurde 


1 


dio T2otirkcit dor Juden in 


sowie auf journalistischom Gobic' 


b und in de 


i. Im Jahre 1935 wurden dio sogenannten Nuornberrer Geset 


Xloyvorfunr des Tiderstandss darf das Dlutbad 
Roshm-?utsch " oder 


scine oncsten 


тт An 


Hitlors Sturz 


hon und bozoichncto 


- H t d "HIE A s „е 
Uorz darauf starb Hinconburc und пісу voroini о 


cnten un? das de cichskanzlers in sciner Porson, 


T VI ` $ entre ra 
schenden Volksabstimnun 


lon Troveid auf доп 
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Doubsehland hatte sich damit zur Diktatur mit 2 allen ihren Terrormethoden, 
ihrox zynischen und offenen Missachtung allen Rochts bekannte 
AbUoschun von dor Politik der Vernichtung : aller otwoicon Gornor lihros 
Bocimos orrrifi dio Waziroriorung ontscehiodene liassnahncn, ша ihre lacht dom 
Coutschun Volko 5oconmuobor zu Stolcorne uf dem Gebicte dor ürzichung varde 
allce zotan, ша sicherzustellon, dass dic Jurond Deutschlands im Geist des 
Nationalsoziolisuus orzoroa wordo un“ tie nationalsozialistischen Lohron an- 
Je april gah das Gesetz, Gas C onmbtonschafb nou orzmisicrto 
oo^liehkoit, 1e dem State foinllichen und unguvcrlacs. 
sicon Lehrer zu ontfornony und derauf zahlreiche andere lisssnahmen, Zio dio 


^ 1 


nchr bicien sollten, dass die Schulen mit Lohrorn bosctzt wucrdon, denen 


less sic ihren Üchuclern dio volle Bocoutun; dos natio- 


schon Oloubots boibrince: morden., Ausser ouf 
-ischeniyzichun: in леп Schulen vorliosson sic? гіс Nazifuchrer 


nisation Сог Hitlorjuzend, un dio fanati ische Untorstuotzung 


Ah 


ConoratiOn zu orholton, Dor anccklag e von Schirach, dor scit 1931 
var, wurde im Juni 1933 zum Jurend- 
schen Reiches ornannt, Bald waron nalle Jusonl=Organisationen ont 
Hitlor- 
on Grund- 
xt und schon im Jahre 1933 stellts сло ron: ma ihro ifitarboit 


mu: 


“dem Sio Cor Jugend dgs Reiches vormilitocrische Ausbildung 


Nostreben бот Nazir. orun”, wreh unfon^roicho Pro} Paranda 
аот dio Untorstuctzun; ihrer Politik zu cinone 
ins Lohcn rorufen, eron „aufgabe os war, 
dio Vorlassanstalten usv, in l ‚sschland zu 
^lusson, und die Botaoticung ov f don Gobicton der 
"uwitur und dor enst u u burvwache lic Дого Stellen 
ша Gocbbolschon Manist;rium fuer Volksau! 
Zasanncmrirken mit ciner ontsprochonien 
заколот die hoschste Instanz fuor dio Ausucbung 
oborzAchune; war. Dor in'cklarto Rosenberg spiolto oine fu chronde 
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лог natic schen Lehren in Namon der Partei 


Jon 


Doccutunz turde ler hocchsten .ufrabe dos doutschen Volkes beire- 


: 
Scinos 


herrschen und so wurde die бгопс1асе fuer die „nerkennunsz der 


haf Pan 
NALLC WI 


л 


virksame Bchcrrschun7 des Funifunks unà der 


Uaohrond dor Jahre nach 1933 der intensivston 


unterworfen. Foindsoliro Kritik, ja, jede 


ton und dio schwersten 7 "rafen wurden denen au 


y 
voll QS о z 


ruhenles Urto wurde somit zur 


Р 55‏ دا د 


Léen e ul түс 


Ji zu D LU Мл 


1 


VUE ӨЫ 


„м 


erung Eragon, dio mit 


prouss 


1936 wiüersotzto sich 


Poschraenkun- 


¿nsprache vor Jiosc 
vn. Cube 
d "uchmune botrac! 
iondoto Hitler 
zum уб D Ë 
cine starke Luftwaffe aufzubauen, und crooffnoto 
fushrenlor Joutsc! dass die 





(UN 


und Staerke ueberlegen Ат 14, Okto- 
leren Sitzu: lass Hitlor ihn angewiesen 
-uestuusspbrozrzamm dw d as 211 orherigon loistun- 


orden sei, so rasch 
flotte als ursprucnslich peple zu 
Hodernufruestung dor !orine und des Носгоз zu 
*3tcllun5 von Ansriffswafic: 
zu konzentrieren, Er legte denn 
iele fest. Der Umfang dor erreichben "icäsrau 


- : 20 леу дс 
‘ют omcrandung vom 9, O! or 1939, noch dom 


: 14 т ` s f " em 
y gr (a ge 214 ue 7 i - y - amaca 
zw LT < vi LA. Los a canem Ausmass 


гспсолгсп wesentlich 
werden kann esse 
"nffonmacssico Rucstung des deutschen Volkes.ist fuer cinc grosso Anzahl 


her Divisionen in einem wesentlich staerkeron Äusmass und in einer bos- 


so neu, Y jies zur Zeit bei коі пем anderen Staat der Welt 


Kriegsverwert barkeit hrben sie in cinem erfolgreis 


2 


wltspunit d fuer vor, 
bessere buni- 
tscke Reich „ее Í Artillerie besitzt 
Verr&sichbares, 


Geutsche Ruestungsindustrie war ein willig lerkzeug der llazi-Nerierung bei 


fuor kricgerische Zwecke 
ruestungsprogramn zu spielen, Im April 


rhreiteve Gustav Krupp 4 Boh. эп Hitler namens des Reichsverbandes der 


on Jndustrie einen Plan fuer die | ougesto2ltung der deutschen Indust trie, der 


Feststellung dadurch gekennzeichnet war, 


nolibische Notwendigkeiten miteinander in Bini 


diesen Plan stellte Krupp fest, dass "ai-e Wendung de 'olitisenen Ereign: 


E 


ontspricht, die ich selbst und dor Vorstand schon soit 


ei 


ioser Boststollung gemeint hatte, wird vollkommen klar durch 


"р? einer Rede, dio ор im Januar 1944 in der Berliner Univorsitact zu hal- 
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sichtigte, dic aber tetsnochlic. nio gehalten wurde, In Bezug nuf die Jah- 


jriob Krupp: 


nliges Verdienst de. gesamten deutschen Johrwirtsch^ft, dass 


P 


dicson bbeson Johron nicht 


‘ntactig gevcson:ist, moechte ihre Tirk- 


such aus crkloerlichon бот Lichte der Oozfontlichkeit ent- 


wurden dic 


sachlichen 


£a ЗА 


‚mungsverluste wicder zur orci 
hon e.e. Nur durch diese vors 


so verschwiegene ‚sehen Untornehnmertuns 


A vid. و2‎ 


rund dor sit 1 Friedensmrterial. inzwischen gewonnenen Erf^h- 


£telcar der Anschluss ^n 


uon Aufgcbon der 


юп vislfaclti- 


nternotionolon brucstungskonferc 


7 
a 


ntlichen Schritte zu 


ston Goering, 


an, dass Deutschland, 


dennoch 


cinholuton wuerde, 


ortcidigu 12580“ 


(m 


cus diesem Gesetze klar hc 


^^ SC Y 433 


1 


der ÁAusfuchrung ihrer 


2 


fucr sie notwendig 


5 forderlichen Apparat zur Verwal- 


‘gierung Deutschlands, fuer den Fall, das ro 


Politik zum Kriege fuch- 
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zu соп» 
Leichen Zeit wie diese Vorbereitun- zuf den Kriog in Cor d schen 'Iirtschaf' 


юп wurde, bereit rascht seli cuf einen Wiedor- 


^ufbeu dor deutschen bewaffneten Streit'lmro. 


Dic deutsche Marine ging in dieser Hinsicht besonders energisch vom, Die offizie! 


# 


lon deutschen ssmann und Gladisch geben zu, das 


Versai onoto nach scirem Inkrafttroten verletzt wurde, 


Де; Sun 


ner neuen Untersoobootuo fc 


dic beide mit 


"г nzolihc: Вотюі soul fno „їс vore 


la a. 


193L grb dcr 


onannto dritte 
thoorc! cr Linie 
Cie Bereitsch: 


Üntcrrodung 


D т ү с РЕЗАД У Z 16 
c nãcht in der Lege › lic &rzceinfu 


i un 


Jahren 


huldigen gesucht, dass Vorhohdlungors zu оїпог ст» 


LLC 


te dio deutsche 


gl 


Tonnage 


denen mon sich auf 45 % cinigte, vorbehaltlich des Rech 





Gottinger 


ШЇЇ 


uebezsehreiten, wenn die britische Regierung im Voraus verstaenđigt und ihr Gele- 


genhoit zur Diskussion gegeben werde, 


D 


а Jahre 1937 kam es zum englisch-deutschen Vertrag, in dem sich сіе beiden Maech>- 


e vernflichteten, sich дер ^ alle Einzelheiten i^res Bauprogramms 


е D 


LG 


u verssaeadigen, und zwar mindestens ц Monate, bevor sie irgend etwas zur Durch- 


ehrung unbernaehmen, 


seln wurden zugegebenernassen von Deutschland nicht eingehalten. 


ہہ 


.B. wurden die Angaben ueber llasserverdraengung um 20 % -е- 


cht, vaehrend hinsichtlich der U-Boote die deutschen Geschichtsschreiber 


D 


hoechstwahrscheinlich, dass gerace auf dem Gebiete dos U-Boot-?aue 
п am wenigsten an die бев‹ chraenkungen des соает CEoo iuf 


die Pedeutung dieser Vertragsbrueche ermessen, wenn man den Grund fuer 
clagte Racder selbst: 


3 


e drohende ¿useinandersetzung nit England 
koennen, Zu diesen Zeitpunkt haette die 


‚sohestann verfuegt, der сіло gewaltige Ueber= 


H 


guenstigeres Stacrkeverhacltnis 
füer den Hochsoekrieg gceigne- 
engefuehrt, verkuendete am 21, Ма 935 die Nazi-Regi 
iller Vertrages 
ıtsche Trunpen unter Wissachtung jenes 
itler аз lesen 


er den Einmarsch durch Hinwei auf die kurz vor- 


Sowjetunion und zwischen сор Tschechoslowakei und 
juendnisse zu rechtfertigen, Ог versuchte auch 
caktion, die Woifellos als Folge diesor Vortrogsvcrletzung 
zu begegnen, 


-cinerlei territorialen Ansprueche ‘mehr in Гогора," 


fo Plan 


1 
1... Аа Ñ... 


3chwoerung 

cogon don Frieden zu, Punkt 1 dcr Anklageschrift beschuldigt die 
парне an einer Verschwoerung oder Ginen gemeinsamen Plan fuer 

Fr'eden, Punkt 2 d aklagescehrift chul= 


yegangen zu haben, 
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“ e 


und zver durch Planung, Vorbereitung, Entfessolung und Fuehrung von ¿nerifrskrie- 


2 


gen gegen eine Anzahl and:rer Staaten, Es erscheint zwocksaossig, cio Frage des 


ә” ә 


Vorhhndenseins eines gemeinsamen Planes und dio Frage dee .ngriitfskriegos gleich- 


zoitig zu untersuchen und dio Frage der Einzelverantwortlichkeit der angeklasten 


in cihem spactoron Teil dicses Ürtoils zu behandeln, 


Die Lohauptungen der Änklageschrift, rech" ch, dass die Lngeklagbon Lngrifiskric- 
EO geplant und gefuchrt haetten, sind änschuldigungen schwerster Natur, 

ist seinem Wesen nach cin Uobol. 

Seine Auswirkungen sind nicht allein auf die kriogfuchrenden Starten besehr 


sondern treffen die ganze "clt, 


Die Entfossclung eines ngriffskpioges ist daher nicht nur cin internationales 
Verbrechen; es ist das grocsste internationale Ver';rechen, das sich von anderen 
Kricessverbrechen nur dadurch unterscheidet, dass os in sich alle Schrocken ver- 
einigt und anhacuft. 

Dic cersteh in der Änklageschrift ertachnten А ngriffshandlungen bostchon in der 
Besetzung Ocsterreichs und der Techechoslowakei; und der erste angri 

unter ..nklage zestellt ist, ist der am l. September 1939 begonnene 


Polen, Vor Pruefung dieses änkiagepunktes ist es notwendig, cinigo der Ercignisse 


die vor diesen ángriffshandlungen lagen, ei:yer genaueren Potrcochtung zu unterzies 


non, Dor Krieg gegen Polen kam nieht plootzlich aus heiterem Нігчло1; das Beweisma: 


. А 13 , ^ a А А a n ` А 
terial hat klar ergeben, dass dieser ing..ffskrieg wie auch die Poscizung Oester- 
reichts und der Tschechoslowakei wohl ueberlest und cingehond vorWereitct war und 

o сә 
dass or erst begonnen wurde, als der gooignoto Zeitpunkt gekommen schien, zu den 
5 e > È c ў < 


er als bestimmter Teil cines vorausgeschenen Plans ausgofuchrt vorcon konnte e 


РА 


Denn dic ¿ngriffsolaene der Naziresiorung varennkeine Zufaclle, dio sich aus der 
- I ë 5 5 


politischen Lage des .ugenblicks in Europa und der elt ergaben; sie waren ein 


` 


wohlucberlegter und notwendiger Teil dor ¿ussenpolitik dor -azis. 


2 


- 


nzbionalsogzialistischo Bewegung behauptete von Anfang an, dass ih 
stsein seiner !lission und seines Schicksals- 
zviockos sei, gegruondet auf die ererbten Eigenschaften dcr Rasse und unter leitun 
dos luohrers, 
Zwei Dinge wurden fucr die Erreichung diescs Zioles als notwendig betrachtet: Die 


Zerstoorung der europaeischen Ordnung, die seit dem Versailler Vertrag bestanden 


hatte und die Schaffung eines Grossdeutschen Reiches ueber dio Grenzen von 191), 
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hinaus, Dieses bedeutete notwendigerweise dic Bosis 


Wu bat 
OLCUCS è 


2 


Venn diese Ziele errcicht we den sollten, so musste ein Kriog äls unvermeidlich, 


zuindest abor als hocchs ‚hrscheinlich betrachtet werden, Naher sollte das 


deutsche Volk mit allen seinen wirtschaftlichen Filfsquellen zu ciner grossen po- 


-militaerischen ¿mrmeo ausgebaut und dazu geschult werden, oinor jegliche 


Steate angeordneten Politik widerspruchslos zu folgen. 


Ansriffsvorbereituneen, 


In "ilein Kampf" hatte Hitler diese Ansicht gans klar zum /usdruck gebracht, lian 


muss sich daran erinnern, dass "Mein Kampf" nicht einfach oin privates Tagebuch 


+ Pr ` 
war, in dem Hitler scine geheimen Geconken niedergelegt hatto, Violmchr wurde de 


a 


sen Inhalt von den Daechern gesehrien, Es wurde in den Schulen und Univcrsitzetoi 


in der Hitler-Jugend, in der SS und in dor Så und vom ganzen deutschen Volk 


Lin Exemplar wurde sogar ai Топ noucctrauten Ehe 


varen bereits порог 65 Mill, Xxomplare verbrei 


ir. 


. bekannt, Immer und immer wieder unterstreicht Hitler ѕоілоп Glauben an dic 


littel zur Loesung internationaler Probl 


e 
2 


e 


Den ea dem wir he ube leben, erhielten unsere Vorfahren nicht vom 
Hi me] geschenkt. Sie mussten ihn durch lebäuscinsabz orae compto: So wird 
auch uns in Zukunft den Boden und damit das Leben fuer unsdr Vo keine 
voelkische Gnade zuwe.scı , sondern nur dio Gewalt. cincs lo! 
Sehwoerts,! 


dt zahlreiche derartige Stellen und die Gewalt 
Instrument der Àussenpolitik gepriesen. Die genauen Ziele dieser Folitik der Ge- 


welt sind gleichfalls in allen Einzelheiten dargelegt. Die allercrste Seite des 


D 


Buches enthaelt die Erkla lerung, dass 


Meutschoesterreich wieder zum grossen deutschen Mutierland zurueck muessc 
Soe de nicht aus wirtschaftlichen Gr ucnden, sondern mit der ie rust ing 
ass"gleiches Blut in ein semeinsames Reich gehoere," 


Wein Kampf wird sogar besor ders deutlich bei der Erklaerung doruover, 
Gebictszwrachs zu finden soi, 


"Damit ziehen wir Nationalsozialisten bewusst einen Strich unter die aus- 
senpolitische Richtung unserer V orkriegszoit, Wir stoy en den ewigen Ger- 
manenzug nach dem Sueden und esten Europas und weisen den Blick nach den 
Land im Osten, Wir schliessen endlich ab die Koloninl- und Handelspolitik 
der Vorkriegszeit und gehen ucber zur Bodenpolitik dor Zw:unft, 

Jenn vir abor heute in Europa von nouem Grund und Boden reden, oennen 
wir in'erstor Linio nur on Russland und die ihn untortanonon Randstaaten 


Conkon, 16411 
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Y . 


"oin XKanbf" ist nicht loedirlic! eine literarische Ucbune zu botrochton und 
A © 


tvi 


ebenso tenig als starre Politik oder als unabaenderlichor Plans 


пе ichtigkeit liegt in dcr unmissvemrstaendl 


m 


jeder Scite spricht, 


Das in erbeuteten Dokumenten enthaltene Beweisnmnterial 
vier gcheime Konferenzen abgehalten hot, auf die sich da richt im besonderen 


zu bozichen beabsichtigt, da sio auf сіс Frage des gemeinsamen Tlones ein besin- 


dovos licht werfen. 
sprochungen fanden am 5, November 1937, 


T Ge ЕЕЕ чц nnn RS b 
und 23, ilovonbor 1939 stott, 


UT. ZE “е керө: а GS Ee, d 154. Led 
‚nchrend dieser Besprechungen mochte Hitler wicht 


vesentlichen ccht 


3 E 1 OY Ir. 
ho "rotokolle der nufrezeichnetch 


B S 5 Bas 14747 Р K N erp 
int, бїз die Desprechúng am 5, how 


Р а ЧР l^cc 
sollt: ii, USE 


fuenf^Tage nach dem Stattfinden dieser prechung datiert 


c 


Doi-vimon^5o dic die Besprechung am 22 
ош Hoc, LIU CIC сор] „АДЕ, cL WI 


1. 


untersciden und:keino Unterschrift іргесі 





20. Sept .—l Д-Або! 
Bei aller 
Ansicht, 


4 vr 
edeutsmme 


ichtlich sorgfältig 


د 3 


ftor in ihnon 
Archiven der 
artige Dokuncn 
ie © 
klare Aufzeichnungen vo 
tfanden, 
Es wird vielloieht zweckdienlich sein, zunächst 
vom 23.November 1939, 
zusamnenberufen hatte, zu 
das Protokoll, 


m - . $ D ` 
Shaal > rn N ` Nankan 
ischechoslowakei bereit: das Doutsc 


Armeen hatten Polon erobert 


^nnion unà Frankreic! 
Ninacanr M 
Jiesel AU. 
g£coignot, 


Is T E Sv rS mA а E C e ге 
der Bosproehung, ihnen cinen Begriff 


ek 
gcben, unc 


vl 


Dann untorzog or 
Rückblick une erwä 
bund, das Verlassen der Abrüstunzskontorenz, 
deraufrüstung, dio Einführung der allgenei 


setzung des Rheinlandes, die festoung Österrcichs nd des 


` В Cu 


die Tsohoochoslowskoi, Er erklärte 


dieser Schritt wurde 
eine wessntlichce 913 
Ал Einen, Mähren und 
| 5 e nicht in einem Zuge zu tun, 2una 
musste im Weste: © 547211 fertiggestellt wo 
nicht m: 13 Ziel in einem Anhieb zu 
ersten Aug > ick cn war mi klor edd ich 
suüetsuteuts j 
lösu ng e Der Ents I 
Dann kam die E де 
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Grundlage für die ung Polens gelegt, aber ich wor mil 
dem Zeitpunkt noch nicht im Klaren ob ich erst 
und dann 'gogen den Westen oder ungckehrt 
Grunäsätzlich пере ich die Wehrmacht 
nicht zu schlz or Entschluss zu: 
11 Fr URGE ойо E: b. atc wolite ich 
wurde lodon, dass der 
Diese Ansprache, in dor dic Zreigni ergangenheit vetr 
wurden und dio die Angriffsebsi id 7 allom Anfang 
hendcn waren, bohondolt, 
über den Charakter der Aktionen gegen Üstorreich und die Tsohoonc 
slowrkei"und den Krieg 
Wercn sie doch alle genz planmässig 
lanes muss nunnchr 
untorzog 


„+++ 
CILUC IL 


— 


Reichskenzlei in Berlin am 
151 tonon 

loutnont 

Besprochung anfertigt: welche mit lO,.Nov 
unterschrieb, 

Ij;)esond varon SUSIE Hitler д 
reth und Räder in ihror entsprechen 
heber dor Luftwaffe, Reichso 
Morine, sowie irijegsministo1 
Fritsch, der Oberbefe 

Hitler begann, indem er er 


уоп so grosser Wichtigkeit sei, das 


Rahmen oinor K-binettsitzuns s tattgefunden 
weiterhin, dass das Thema scinor Rede das Ergebnis 
gchendsten Überlegungen und dor Erfahrungen sci, die 
4 1/2 Johren seine gierung gemacht habe, Er wins 


Erklärung, 


ein letzter Wille und Test: 


NI) 
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50.Sopt,-M-ASchm-5-Wahl 


1 3 


hema war das Problem дев in mes, und er besprooh verschic- 
dene mögliche Lösungen, jed n m sie wieder fellen zu Lossen, 
Dann fuhr er fort, ёа us diesen Gründen die Gewinnung von Ic- 
bensraum auf dem curopäischen Kontinent notwendig wobci 


folgende Worte gebrauchte 

h nicht um di: ^--innung von Mens: 
naftiich mutzb:_..ı Raum, Auch die 

і im unmittelboron Anschluss 
Europa und Übersee zu suchen, wobei die 
für ein bis Genere tionen auswirken müsse... 
aller Zeiten misc} Weltreich, englisches E 
bewiesen, dass jede Ravmerwceiterung nur 

derstand und unter Risiko vor sich gehen 

ge scien unvermeidbar, Weder früher noch 


losen Raum gegeben, der Angreifer stosse 


d 


"ES hendele 
von la máwirv: 
scien zweck 


aou 


: Q UO О, Hh 


te 
LP "m 
N pi» 


Qn T 
< ana, +. \ 


insatz 

Die 
drückt werden und die bold darau go roig 
wie ernst es ihm 
heuptung Glauben zu schenken, 
lich gewollt habe; denn nachdem or angedeutet 
land mit dem Widerstand Znglonds und Frankreichs 
und nachdem or die Stärken un. | ‚chen 
und jener Lage beleuchtet hatte, fuhr or 

"Zur Lösung der deutschen Frage könne es nur den Weg der Gew dt 

cr Könne nicucls EI Ero 2i llo men cn die 

Spitze dor nachfolgenäen Ausführung len Entschluss zur SE 
dung von Gewalt unter Risike, dann blcib: noch di: Beantwortung 


dor Frage "wenn" und "wie", 
scheiden," 


SS. 
SCHCN, di Bes i 


wurde eine hypothetisc 
nationale Situation dorgolog 
zur Handlung schreiten würdo. 


"Sollte der Führer noch am Lobc >] О Soi es Soin 
dcrlicher Entschluss, spätestens 45/45 die deutsche 


zu lösen. Die Notwendigioi um Handeln ү 1943/45 каме 


2 und 5 in Betracht," 


is 


Der zwoito und dor dritto F4 ie Hitler erwähnte; 
klare Absicht, .von Österreich und der Tschechoslowakei 


ergreifen, und in diosom Zusammenhange sagte Hitler: 
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"Zur Verbesserung unserer militär-politischen Inge müsse in je- 
dem Falle einer kriegerischen Entwicklung unser erstes Ziel 
sein, die Tschechei und gleichzeitig Österreich niederzuwerien, 
um die Flankenbedrohung eines etwaigen Vorgehens nach Zen We- 
sten auszuschalten." 


fügte ferner hinzu: 


"Die Anglicderung der beiden S+--ten on Deutschland bedcutet 
militär-politisch eine wesentiiche Entlastung infolge 1 
besserer Grenzziehung, Freiwerdens von Streitkräften für ona 
Zwecke und der Möglichkeit der Neuaufstellung von Truppen 

in Höhe von etwa 12 Divisionen." 


Diescr Entschluss, von Österreich und der Tschechoslowakei 


zu ergreifen, wurde im Einzelnen besprochen; der Schritt sollt: 


erfolgen, sobald sich eine günstige Gekgenheit biete. 


Die militärische Stärke, die Deutschland scit 1933 aufgebaut 
hatte, sollte nun besonders gegen dio beiden Länder, Österreich 
und Tschechoslowakei, gerichtet werden, 

Der Angeklagte Göring sagte aus, dass er damals nicht geglaubt 
habe, Hitler wolle tatsächlich Österreich und die Tschechoslowakei 
engreifen, und dass der Zweck der Konferenz nur der gowoson sei, 
euf von Fritseh cinen Druck auszuüben, damit er die Aufrüstu 
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beschleunigc, 
Räder wagte aus, dass weder cr, noch von Fritsch 
noch von Blomberg geglaubt hätten, Hitler wolle tatsächlich den 
Überzeugung, die der-Angeklagte Räder bis 
August 1939 beibchalten haben will, Der Grund für diose Üborzcu- 
gung war seine Hoffnung, dass Hitler cine "politische Lösung" der 
Probleme Deutschlands erreichen würdo, 

Aber опса genomuen, bedeutet das nur den Glouben, dass Deutsch- 
lands Stellung so gut und Deutschlands bewaffnete Macht so 
wütigond sein würde, dass die erwünschten Gebiete kompflos gowon- 
nen worden kónnton, 

on darf auch nicht vergessen, dass Hitlers verkündete Absicht 
bezüglich Österreichs in wenig mehr als vier Monaten noch dem Tage 
der Konferenz tatsächlich durchgeführt wurde, dass binnen weniger 
als einem Jahr der erste Teil der Tschechoslowekci verschluckt 
wurdd, und Böhmen und Mähren wenige Monate später, Fo 
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934, der zur Ermordung dos Kenziers Dollfuss führte 
itzergreifung бв reichs zum Ziele, 
und dio Folge wer, dess die Netionslse 


in Österreich verboten wurde, An 11. Juli 1956 wurde zwischen 


ein Vertreg cbges sse dessen Artikel 1 


inne der Fastste : 
š Y 1955 ke are 
volle eme ränität ¿es Bundosst- 
Artikel 2 
Rog -ierungen betrschtot die in deor 
politische Gest: УУСУ. 


isch en N at 
aa T 


nnore SC E 


listisehe Bewegung in 
ihre ungosotzliche Tätigkeit heimlich fi 
listen Doutschl: 
Dio 
schen Nationals 


“= 1 гч 
reichische 


zum Schluss wurde 
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später sanäte Hitler ein Ultimatum on Schuschnigg: 
maung müsse obgesagt werden. Ап Nochmittog und 
11. März 1958 stellte.derrängelingte 
von Forderungen an die ósterro?o^:-ohe Regierung und 
em Fall damit, dass bei Nichterfüllung cinmmarschiert würd: 

dem sich Schuschnigg nit der Absagung dor Volksabstimpung cin- 
verstanden erklärt hatte, wurde 
dass Schuschnigg zurücktrete, und 
quert zum Kanzler ernannt werden müsse, 

Infolgedessen trot Schuschnigg zurück und Präsiäcnt Miklas 
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gesetzt, 2 Tage später sandte Hitler oin Uktimntum an Sohusohn LES 
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Infolgedessen trot Schuschnigg zurück und Präsident Miklos Eb, 
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„sen Dokument ous den Zkten dos SD in 


wurde im Juni 1938 ein nusiführlicher Plan für 


SD in Gor Tschechoslowakei vorgeschlagen, Dio- 
dass "Der SD wouöslich den führenden Truppon 
USS annıiche Aufgaben übernehmen sollc, wie 
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inpo-Bermte wurden bestimmt, um mit dem SD bei 
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Zustumenzuberboiten,. Besondere Agenten wurden im voraus 

S war vorgesehen, dass 

vor dem Angriff .. 
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cinschlicsslich der Slowakei und Karpntho-Russ 
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einer Bevölkerung .ionen Menschen, 


ir Hinsicht wurde 2ieser Plan im Scptember nach der 
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Dieses Memorandum enthielt den folgenden Satz: 
"Grün" wira ceusselöst durch einen Zwischenfall in 
choslownkei, der Deutschland беп Anlass zum militärische 
Sinsrcifen gibt, Die Bestimmung de Ltr tes dieses Zwischen- 


und | Stunde 
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sachen beweisen, dase 


ren Einzelheiten schon lange vor der Konferenz von Minch 


1938 wurden die Konferenzen und Unterhaltungen mii 
Führern forigeschzt, Angesichts der ausserge 
hatte, flog der britische 
vezxier, Mr.Chamberlein, nech !üünchen und dann wüéiter nach Bercht 
geden, um Hitler zu besuchen, Am 2 september 1938 traf sich Mr, 
kemberlein nit Hitler. zu weiteren Besprechungen in Вай Godesberg, 


olor in einer Rede in Berlin in Bezi 


weitcr versicher d wiedcrhole es hicr, 
wonn Gic: Got lem isi Ü: utsehland in Europa 
territorinles Problem mehr gibt! Und ich habe ihm weiter ver- 
sichert, dass in dem #ugenblick, in dem die Tschechoslowakei ihre 
Problä&me löst, dos heisst, in dem die Te hen mit ihren ander 


Minderheiten sich nuseinandergesetizt haben, und zwar friedlich unc 


nicht Curclh Unterdrückung, Gras ich dran om tschechischen Staat ni 
mehr interessiert bin, Und dos wird ihm von mir garantiert! Wir 
gar keine Tschechen!‘ 
'9 | September 2938, noch einer Lorenz zwischen Hitler und 
Aussolini und den britischen und französischen Premiers in Müncher 
das Minchener Abkommen uhterzeichnet, durch das von dor Тво! 
choslowakei verlangte wurde, der Abtrennung dcs Sudetenlandes on 
Deutschland zuzustiunen, 
Dos "StückPrpier", welches dor britische Ministerpräsident nock 
"London zurückbrech!t nd welches von ihm selbst und von Hitler un 
terzeichnet wor, drückte dic Hoffnung nus, dass Grossbritannien un 
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Gurch dic Tatsache erwiesen, dass cr kurz darauf den 
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seiner Meinung nech erforderlich seien, um jeden tschechischen 
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Hitler einen, durch 
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39. Sota Ail-6-Scootricd 
te обот gar Streitpunlte besessen unc het sie heute cenzu so uonig" 
spaeter verfasste LF Aangeklagte Doonitz cinc Don:s 
Conzolbon Gegenstand, поо. lich ucber Stuetzpunktc in lHor:ocon, und. schlug 
die üörrichiung cincs Stuctzpunktos in Zronchein nit don 4liornot iv-Lio jekt 
cinor Xvoi5stoZ?zufuhr in Narvik vor. Zur ` sleichen Zeit stand бог anrc':lagte 
Raoder ii Driofvorkchr wit admiral Karls, der ihn dic 
zung дог uioruc;ischen Kueste durch Deutschland klar machice «x. 
tote Racder m Hitler ucher dic Nachteile, dio sich fuor Deus, 
Besetzung Auge, die Briten о acbon,. In den lbn'^ton Cktobor uu. 
Racder fort, sich rit Qer uooslichen Ü..setzung Norcogons in 20500: men: 
der "Organisation Позспрохт" zu befassen. Diosc “Organisation Rosenberg" war 
asennolitische at Cer NSD4P, iit ossen Fuchrung; Roscnberg alsReichsl. 
out меш, anfangs Бодо: зот bcsuchto Cor boruocnti;to norwegische Vor 
Quisling Berlin und wurde von соп ani ;cklagten Rosenborg und. плодот :спрѓа 
cinen Plan fuer cinen Stestsstrcich in Norvogone a 12,Dc- 


dor Anschklagte Raoder wi der Ihr ne-Stab zusammen nit den ¿mn o= 


uni Jodl, eine Bosprechunnit Hitlor, in dor Racder uc! bor 


berichtete und Quislings „nsichten Carlo BIOS «ui 
l6.Dezonrbor unserhiclt sich Hitler sclbst nit Quisling ucbcr 
‚ Bericht ueber dic Tectig fos aussonpo]itischon A668 Cor IDE fuer 
irc 1937-1943 ist unter боп Titel "rTolitischce Vo itungen fuer Cic nie 
sctzun. Могло ons" nuszefuchrt, (ps Killer in = jinor Untorhel- 
астй, cine ncutrale Haltung sowohl seLtens "ore 
rzichen, 22 er niont stitt en 
chnen oder enlero Netionen in Con жг: noinzuzio- 


бог Yeind уошасһоп, con ie; auszu.chna О Tmero or Sozvwunger 
^Dorerti^cs Unternohnoen zu schuctz оп, Sr vorpsreon 
Unterstuctzung, und vios ^ie Untersuchung ov dek in Zusammen 
са riliteorischon regen оіпол bos. aeren ii litaorischon Stab 
von апе. ‚sen acitol cine Donrschizift ueber die 
Мосо cns v.rfasst. an 25,PFebrusr 1940 trug Cor ingo- 
sein Trsebuch eins 
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oi Dorbi eent GE 

“Ich sculaco Оһо? CI.’ und dann Сол Fuehrer vor, “Fall Gelb" (čas ist 

gegen die HNicderlando) und Wescrucbung (des i lice Operation gegen Norwegen und 
Daenc:3ae3 ri) sucsson so vorbereitot werden, Zass sio zo ich unc kracficneessig 
voncinandcr unabhacn;is werden’ 

am l.lrerz cab Hitler cine «cisun; betro ..nd dio Weserucbung heraus, in ^or fol- 
gende “orte enthalten sind; 


"Dio Enciic-lung der Loge in Skandinsvien erfonlors os, alle ` ercitunj;on &аЁцог 
. 


tiefen, ui nit Toilkraofton Zer "ichrmecht Dacuonerk und Noruci;n zu besctzen. 
icrdurch sollen enslische Ucbersriffe n.o Skonlinavien und Cor Cstsce vorgebeugt, 
unscre Erzbasis’ in Schuodoen gesichert und fuer Krie;smorinc und Lutte die „us“ 

sstcllun. pegen Énjlenc erweitert vordon,.... Grenzucbertri cegon Daonorriemik 


Landung in Norwegen heben gleichzeitig zu erfolsen... Vol 3 ster Bedcutung 


ss unsere lisssnahmen die norcischc: Staaten vio dio Vesigegner uoherrr.schen‘ 


wurden die Flott ton-Crerations-Jcoí'ehlo fuor Cie „wirzuchung nusgegebe 
edit zab i geklaste Doe als ger Oborbefv:ishrber Cor U-Boots- 
inon Cporcetions-Bofehl fuer di setzung Daencusrks unc llor:;orens hera 
ceutschen Sticitkraefte in Norvo:on und Donnoork cin, 
1939 Cic Frage Ger 
vorpgebrac. t 
woifen, un einer 
alliiorten zuvorzukoumen, uni doss doshell utschlands "anjlung 
harakter hatte o 
ort weren, dass Fracventiv-Hanllunsen sur Ёгопйоп G biet nur 
ir, Pallo cinor Wunauisechicbbaren und unabucndbaron Notwendigkeit Cor Solbstvortci- 
Cic keine Vahl Ger littel un? keinen eu;cnblick Zcit zur Ui ocrlo;ung Loosst" 
(Ihe C nzolinc Case, 1808.5.D.Rob, 161), zerächtfortigt sinc. ie weit in cinfluss- 
»sichen Coutschon reisen dic Ansicht bestand, ass dio ¿llilorton cinc Besetzung 
beabsichtisten, kann nicht nit Sicherheit festgestellt werlen, Quislin, 


1 


oohau; toto, dass Cio alliicrten rit stellsenucicos Zusti.nung Cor norwegische 


Regierung in Norwegen intorvonioren Wuerien lo deutsche Goocuctzch.ift in Oslo 


war nicht Qloscr ansicht, obwohl der Karin -attachs Cor “сосуды: Го sic toilto, 


INT 





INTE 


Acutschen Scokri ;sleitung anthaclt unter lei 13. Januar 


59 ‚Sci ‚tem. 1-98-Sccfr 


дот Chef der Scokcric;slcitun( meinte, Cio ¿uonsticstoe 


Loesung wacre dice Beilcheltung der Neutrnlitact seitens lToriczens, doch hegte 


ugung; dass аах. in der nahen Zukunft, zestu.tzt ouf Cie 


Jdlsehsoisondo 4ustinrung Cor nomuogjischen Regicrun‘, gäe Ap Nörniezons 


n 1„Мсот® 1940 fuor don Angriff suf Daonono. „= und Moruoron herey 
auscogobono Weisung stellte fost, dass diese Cporation "onclischen Ucborgriffen 


CA D 


auf Dkanlinavicn und 
'odoch daran erinnert worden, Gass die Donkschrift Cos „nioklagten 
Racdor von 3eCktober 1939 keinen Hinweis darauf ontheolt, đass man don „lliier- 
ten zuvorkormen ыцовво, sonlem auf aor "absicht, unsere strategische und. tak- 
tische Situation zu verbessern," beruht, 


Die 2enkschrift selbst Groot dio Vcbs:schrift; "Gewinnung von Stuctzpunkten 


in Noricgen, 
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liutatis mutandis gilt die gleiche Bemerkung fuer die Denkschrift 
des Angeklagten Doenitz vom 9, Oktober 1959, 
vermerkte der Angeklagte Jodl am 14, liaerz 1940 in seinem Tagebuch : 
‚rer noch nicht entschlossen, die !leseruebung zu becruenden," 

Und wiederum schrieb er am 15, Maerz : 

н Puehrer gibt Befehl zur "W" ( Weseruebung) noch nicht, Er ist noch 
auf der Suche nach einer Bezruendunge" 

Am 21. aerz 1940 vermerkte er dio seitens der Gruppe XXI geauusserten 
edenken ueber den langen Zeitraum zwischen den Bezichen der Bereitschafts- 
stellungen und dem Abschluss der diplomatischen Aktion, und fuogte hinzu : 


lehit jedes fruehere Verhandeln ab, da sonst Hilferufe an Eng 


land und Amerika ergehen, Wo Widerstand geleistot wird, muss er rueccksicits. 
los gebrochen werden," 
Am Ze April machte er die Aufzc 2 mungs dass alle Vorbereitungen beende 
; am 4, April wurde der Onerationsbefehl fuer die Flotte erlassen į und 


am 9, April begam dor Angriff. 


Aus alledem geht klar hervor, dass, als dio Plaono fuer einen Angriff 
auf Norwegen entworfen wurden, sie ni gemacht wurden, um ciner bovor- 

schenden Londung der Alliierten zuvorguko:men, sondern hoechstons, wn viel- 

eine alliierte Besetzung in der Zukunft zu vorhindern, 
entgueltigen Befehle fuer die deutsche Invasion in Norwegen er- 

lassen wurden, enthaclt das Tagobuc.. dor Seckreigsleitung die folgende Auf- 
zo&chnung unter dem 23, Насг2 1940 : 

" nin Nasseneingriff dorEnglaondorin norwegischen territorialen Goyaesr 


ist im Augenblick nicht zu erwarten e ы, 


Und Admirals Assmann's Eintragwig unter dem 26. Haerz sagt : 
gwig Ë 


" Britische Landung in Norwegen 2ls ur outend angesehene" 


Dio Verteidigung stuctzt sich ^ Urkunden, die spaeterhin von den 
Deutschen erbeutet wurden, um zu beweisen, dass der alliierte Plan fuer die 


Besetzung der Паоѓеп und Flughaofon in \Vest-Tlorwegen oin festgelogtor Plan 


wor. obwohl er in allen Punkten bedeutend hinter den deutschen Plaonen, unter 
3, 3 


denen dio Invasion tatsacchlich ausrefuchrt wurde, zurucckstand, 
Diese -rkunden zeigen, dass man sich am Zoe liacrz 1940 endlich ueber 
geaenderten Plon geeinigt hatte, dass ein Geloitzug England am 5, April vor- 


lassen und dic iünonlogung in norwegischen Gewacsserm am selber. Tag bo -innen 


Ki 
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sollto; und dass am 5, April das Auslaufen auf don 8, April verschoben 
worden war, Diosc Plaeno waren jedoch nicht der Grund fuer dio deutsche In- 

on Deutschland besetzt, um sich Stuctz- 
punkte zu verschaffen, von denen ein virksanoror Angriff auf England und Fre: 
reich vorgermen werden konnte, in \cbereinstimmung mit Placnen, dio schon 
lange vor den alliierten Plaonoen vorbereitot worden waren, auf dio man sich 
jetzt stuotzte, um die Behauptung der Solbstverteidigungen zu beweisen, Es ҮЛ `~ 
do woitor behauptet, dass auf Grund dor von vielen der Signatarmaochto zur Zeit 
dor Abschlicssung dos Briand-Kellogg=-Paktes gemachten Vorbehalte Deutschland 
allci itscheiden konnte, ob Vorbeugungsmassnahmen notwendig waren, und dass 
scino Au 2 assung bei der Facllung dieser Entscheidung massgebend wacro. Ob jo- 
doch die !lassnahmen, die unter dem Vorwand dor Sclbstverteidigung unternommen 
wurden, tatsacchlich Angriffs- oder Verteidigungsmas snahmen waron, uss lc ;zten 
Endes оіпог llachpruefung und ойлот Urtcilsspruch unterliegen, wenn das Усо1Кес- 
rocht uoborhaupt je zur Goltuag gebrac..t werden soll. 

ox 


Koinor dor Angeklagten bohaupteto, sss ausser Doutschland irgendeiner dc: 


Ericgfuchrenden dio Besetzung Daenomar:s plante. Fucr diese Anpgriffshandlun; 


wurde niomals cino PJogruondung gegeben, 


Als dio deutschen ¿rmeon in Norweren und Daencmark ceinmarschiorten, wurden 


der norwegischon und daenischen Regierung Noten ueborroicht, dio versicherten, 


deutschen Truppeh nicht alc -cinc kaomen, dass sio nicht boobsichti, son, 


don deutschen Truppen bosotzton Plaotzo als Stuctzpunktc fuor Kampf- 
gegen England zu benutzen, solange sio nicht dazu durch Mossnahmon 
nd Frankroichs gezwungen wucrden, und dass sio gekommen waoron, um der 
‚ороп dio geplante Besetzung voa norwegischon Stuotzpunkten durch eng 
eunzocesische Stroitkracfte zu schuctzen, 


e 


fvogte hinzu, dass Deutschland nicht beabsichtige, dic 

Unantoastbarkoit id dio politische Inabhacngigkeit dos norwegischen Koeni sreich« 

damals oder in dor Zukunft zu vorlotz. , Nichösdestoweniger behandelte cine 
doutschen Äriogsmarine am 3, Juni 1940 die beabsichtigte Vorwc: 

tung Norwogens und Dacnomarks, und sollug cino Loosung zur Erwacsung vor, wo 

dic Gebiete Yacnemarks und Horvegons, dic im Laufo dos &ricges erworben word 


waron, auch weiterhin bosotzt bloiben und so orientiert werden sollten, dess 


sio in Zukunf; als deutsche Besitzungen angeschen werden konnten, 
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Auf Grund des zur Verfucgung stehendon Beweismaterials ist dio Dowois- 
fuchrung unannehmbar, dass dio Angriffo auf роспотагк und Norwo;on Vor- 
;smassnahmon waren, Nach Ansicht dos Gorichtshofos waren sio Änsriffs- 
handlungen, 
apr ШАРА за Fee Же RRR 
Dor Plan fuor dio Bositzergroif .4; Во151ёлѕ und der Niedorlando wurde im 


August 1958 orwogon, als der Angriff auf dio Tseho vakci entworfen und 


dio Mooglichkeit cines Krieges mit .'rankreich und England in Erwacgung gezogen 


2 2 o 


wurde. Dor Vortcil, dor fuer Deutsc::land darin lag, dass os dioso Laondor fucr 


Zwcoko ausnuotzon Коп; бо, besonders als Lufts5uotzpunkto im Krieg 
England und Frankreich, wurde hervorgehoben, In Mai 1939, 
unwiderrufliche Entscheidung zum An, if auf Polen traf und als "ol davo 
"penkreich voraus- 
born 
1 Luftstuctzpu 


wordon,| Auf NoutralitacotsOrkrlacrunson 


e deen fia 3 Ta 4. ^e 1 
Scinor Anszonv naci 


" 


wuerdons" Gloiohzci 


undLuxemburg, dass er ihre Neutrali act kticron wuor« nd am 64, Oktober 
nach dem polni Schon Foldzvu: ıcodcrholte op diese Vorzicho rung. Am 7e 
tober gab Gonoral von Brauchitsch < - Í cros;ruppo B dic 


s -4 Í Api PP es A1? 1 ^M ınha 1160 - p 
don sofortigen Angriff auf hollaonc sches und belg 


falls dio politisch 


Ruhrgobictes 
haenğt die “riegsfuchrung г US n0 Znolond und jraukroich durch Belgien und 
Holland in das Ruhrgobiot worstosson, sind wir in hocchstor Gefahr sses Sicher 


England und Frankreich di. Offonsivo gogon Deutschland ог; greifen, wonn 


sic aufgerucstet siad, Engle ad Frankroich habon Prossionsmittol, um 3ol- 


gion und Holland dazu zu bringen, caclischo und franzoosischo Hilfe zu erbit- 


tone In Belgien und Holland sind iio Sympathien fuer Frankroich und England ç, 
попа die franzocsische Armoo in Bolgicn cinnarsohic rt, um uns anzugreifen, 


es fuor uns zu spaot, Vir mulz.. zuvorkommon eses Wir werden dio ong= 


(Um 





nuni 


Is AG <ü 4 - Willnor 
lische Xuosto mit Шілоп versouche::, dio nicht geracumt werdor 
Dioser länonkriog mit dor Luftwaf?o Jordort cine andere Ausgang 
Кали ohne sc Zufuchr nicht lobor. Wir koonnon uns solbst ornaohron,. Dic 
dauernde läncnverseuchung dor onslischen Kuosto wird En. gland auf lio Énio 
zwingen. Dios 1 ^ aber nur ortreioG 2 werden, wenn wir Bolzien uud Holland 
bosovzt habone,.ee Mein Entschluss 155 unabaondorlich, ich worde Fraukrcich 
und England angreifen zum schnolls' 2 und guenstigston Zeitnunkt, Verletzung 
or Noutralitact Bolziens und Hollands 

darncch, wenn wir gesicgt haben, Wir werden dio 

ch begruonden, wie 1214, om wir dio lloutralitaot nicht vor- 

zon, so tun os England und Franlecich, Ohne Angriff ist dor Krieg nicht 
siegreich zu beonden," 
im los hai 1940 fiolon deutsche 
und Luxomburg cine ¿m selben Tas u: crroichton die douts schen Botsc. after den 
aondischen und belgi сд ) ‚en cin licmorandun, das bohaupto:o, 
und fronzoesiscuaoz Armeen, mit dor Dinwi 1 isung Bolgions 
uad Hollands durch diese Laondor zu ;rarsehiorc planten, um dio Ruhr 
fen, und dor auf diosc Woise до iLL zu roohtforticon vor 
jedoch vorsichorto dio Nicdorlando wud Bolrion, dass i! Integritact und ihre 
Besitzungen rospektiort werden wuordon, Ein achaliches »iomorandum wurde Luxon- 
gleichen Tago uobergeben. 
Dor Sorichtshof kat keinorlei Doweismaterinl zur 
hauptung, dass dio Nicderlando, 
wurden, weil ihro Besetzung von 151074 und Frankreich scplant worden wa 
und fronzoosisohe Staobo hatson boi dor Aufstellung 


Operationen in ас: : rlanden zusammenzcarbeit aber der 


war dio Vorteidi uns diosor Laendor im Fallo ci deutschen 


nzriff auf I Holland wd Luxenburg cntbohrto jederBorechtigung, 


Er wurde in Verfolsuns von lange vorher orwogonen und vorboroitcton Mas 


ev 


пл лоу. ausgofuchrt und war ganz offenbar cino Anpriffskriegshandlung. Dor Ent- 


k EA LP 


schluss zum Angriff wurde ohne jodo adoro arwacpunzon als dio dor Jordorung 


^ 


dor aggrossivo olitik Deutschlands Sotroffon, 
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Dor Angriffskricg gegen Jugosl" op und Cricchonland, 
кайык Ms Ron а E = 
lm 12, August 1959 hatte Hitlor ine Unterredung mit Ciano und 
klagten Ribbentrop auf don Obersal 
" Ganz allgencin gosprochen soi . 
Woutralen cincr nach dem anderen  iquidiort wuerden, Dies liosso sich 
vorhaeltnismaessig einfach durch hron, wean jeweils de: eine Partner 
dor Achse den anderen, der р огафо cinco der unsicheren licutralen orlodig 
don Rucckon deekte und umgokchr* иог Italion sei wohl Jugoslawien als 
derartiger unsiohoror !leutraler t; zuschene" 
Diogo Bemerkung wurde nv Мопс o nach d herung Fitleors an оосо» 
awion gemacht, dass or ssoa G e als ondzueltisz und unvérltzbar ansohon, 
von Juroslwrien ia Deutschland am 
le Juni 1939, sagto Hitler in 


esruondotc vertrau  .vollo Verlacltnis Deutschlands zu 


Jusoslavwion, nun = da wir durch "ic zeschichtlichen Ereignis Nachbarı 


mit fuor immor fcstgelogten оно! Grenzen geworden sind = nicht nur 


einen dauernden Fricden zwisch... unseren boidon Voclkor: und 
sichorn wird, sondern darucber hinaus av sin Elcment cor Boruhi 
fuor unsoron norvoos crro(ton по tinent darstellen kann, 
jener, dic 
gowillt sind," 
Ма б. Oktober 1939 wicdorholto 
nachdom Hitler und Ribbontrop cr2c.;108 vorsucht hatton, Iva 
Eintritt in den Кгїод auf der Seite Jcutschlands durch сілоп Angriff 
Juroslawien zu bowoesones Аш 28, Okto or 1940 fiil Italion in Groichorlond oin, 
aber dio Kampfhandlungen blicbon c. 2ol5los. 
Im November sohriob Hitler on Mussolini bezucglich dos Angriffos auf Criobhon- 
und dio Ausbreitung dos Bi oc auf den Balkon und crklacrto, dass keine 
rationen auf dom Lalkan vor nacohstom Haerz stattfinden 
on, und dass deshalb Jugosl: оп, Falls ucberhaupt moeglich, durch ander 
Mittel und auf andere Мої во 4ewonr л werden muossee, Ат 12. Novombor 1940 crlios 
Hitlor jedoch cinc Weisung zur 1 ‚Suohrung dos Kriogos, dio folgondo 
onthiclt : 
Balkon : Obsdell, trifft Vorbercitungon, um im Bedarfsfalle : ıs Bul- 


a 


Copien heraus das griechische "ostlond noerdlich dos Acjcoischon Moores 
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zu nohmon," 
or 


Dezember crlicss ^ia: 


2ioecnonland, 


" 1) Dor Ausgang dor Kaompfo 


081. 


schon, Angosichts dor bodrohlichon bage 


Bestrebungen, unter аот 8 


allom fuer 1 


Luftbasis zu schaffen, veroitolt werden, 


a) in 


nlich verstacrkende 


sich allmac 


E * учу теу ЧЕЖЕ delt D 
ach Bintretcn guenstiger 


di. 


raoftegruppce uobor 


n "m 
Bulga 
Š 


m r 
vuvoo2wvile 


eincr Bogognung „zwi. chen 


D 
o 


der unter anderem auch dio 


1941, boi 


Jodl anwesend waren, orklacrte Hi^: 


H Der Aufmarsch Rumaonien vorfol;t 


а) оїле Operation gegen бгїоһоп nd 


b) Schutz Bulgari 


с) Stiche der Garantie 


ohne feindliche 


warten so spact 


moeglich ueber di 


Ansriff antreten 


coruar 1941 erklacrte CG o 


Fuchror hat am 18, Februar 


` 


: Folsonde Termine sind 


3 ` m T em s ^ г ` er 
“chrusr ; Donauucborgang 


im e liacrz 194] landeten briti 


in ihro dio ital 


t + 
спот 


Zusammentreffen 


i itel w Jodl 


l- (ууу 
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chut 


D 3 ہہ‎ d وہ‎ a , lec әт уу 
talion, daneben fuer das ruma 


don nac ch 15 tcn 


FOOL 


Hitler 


Qideamwcisung, 


ucher dic 


„wische 


OR TEN 
DOELWON 


INN 


" 


bezuceslich dor Aktion 


in dor cr cerklacrte + 


sich noch nicht ucbor= 


oppelt wichtig, 


D 
D 


alkanıfront cine vor 


ad CA Eë, k а EN, ا‎ ЈА $ Ahr 
enischo Oclgcbiet, gcofachrlicho 


“Monsten in Sucdrumaonion 


ruppe zu bilden, 


im Moerz = dioso 


gacischen Nord- 


SR CE pepe сун 
SFACCALSCACA 


und i'ussolino 


n Ribbentrop, 


"оі: 
rkoi; 


nS eee DrwWuenscht, dass diosor 


sefuchrt wird. Deshalb dio 


aa el m. q ч end am‏ ہے ا 
Tondenz wird sein‏ 


fruch al 


betreffs Operation 


Durehfuohrun- " ruo 


egimn dos Bruockenschla;c 


Griechonland, um den 


beizustehen ; und an 18, 


" 
X 


n Hitler und dem Angcekl 


шеп, bat dor kacder 


Ingeklagtc 
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ung, dass " ganz Grie! uland besetzt werden soll,auch boi 


РЧР, ГРЧ 
Regolunge 


^wions zum Dreir 


rice Ribbontroo boi oinc: irum nit in iion nanons 


GIE 


5 


dor doutschen Regierung don fust ‚ntschluss Doutschland:, dio Souveracnitaet 
und territoriale Unantastbarkoit «o soslowicus zu allen Zeiten zu rospoliiloron. 
iiaorz wurden dio jugoslawic ^on Minister, dic dom Urcimaochtopalto 


waren, boi ihrer Rucci. chr von Wien nach Belgrad durch cinen 
Stantsstroioh gostuorzt, und dio . xe Regierung kucndigte don Pakt, Darau 
vorkucndoto Hitler am 27. Macrz bo. ciner "onferonz in Berlin mit 
kommando, boi der dic Angeklagte 
бс Ribbentrop anwosond 
ichtigten Angriffs auf 


pp 


iffs 


sch und als 
aerungen dor neuen «c5iorung zu warten, Er fuchr;o aus, dass с: 
unbarmhorzicor Наог$о " ha. oilm vuordo, 
april ficlen doutsche 8%®г1%$хгсо бо, ohne vorherige Warnung, 


Griechenland und Jugoslawien cin, „ud Belgrad wurde 3 Qor Luftwoffo bom- 


bardiort, So schnell fand dioso Invas tati ass r cinn^l mohr Zeit 
Zwischonfaello " als Leben Auf zu orsanisicron 
" Vor. “опао zu 
Als der Angriff am Ge April begann, vorkucendete 
dass diosor Angriff notwendig soi, weil die britischen 
Griochenland ( die den Gricchen halfen, sich zegon dio Italiener zu vcrtoi- 
disen ) cinon britischen Vorsu wstellten, den Кгїод auf den - Leon nus- 
zudohnone 
Aus den vorhergehenden Bericht ont klar hervor, dass ein anpgriffskriog 
gezon Gricchonland und Jugoslawien schon lange ins Auge gefasst worden Wars 


sichorlich schon soit August 1939, Dic Tatsache, dass Grossbrit- nion den 


Griechen zu Hilfo gekomen war, GL обо? in di age Soin koonnto, deutsches 


Interessen grossen Schaden zuzufuo“ wurde als Vorwand fuer dio Bosotzung boi 


Lacndor jscnommone 





- a 7 s 
gung, dass 


" Hitler antwortete 


fricdlicher Regelunge 
ist Vorbodingung fuor Додо Ro 

Anlaosslioh dos Boitri Juzos!.wiens zum 
staotigto dor Angeklagte Ribbontro» boi oinor 
der deutschen Regierung don fosto üntschluss 
und territoriale Unantastbarkolt J \soslawicns 


im 26, лога wurden dic jugoslawir 


boigotroton waren, boi ihror 


h gostuorzt, und dio nouo Корі суоле 


Il UN 
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besctzt werden soll auch bei 


" Dio voelliso Bosotzung 


macohtopokt am 25, lnorz be» 


бе ee ES WE 
cnkumi’t in Wien namons 


utschlands, die Souvoeraonitaei 


zu rosy 


dem Lroimaoohtopalto 


Кис” орг von Wicn nach Belgrad durch einen 


kucndigte den Pal, Darauf 


vorkucndcto Hitler am 27. Моска poi, einer Konferenz in Berlin mit dom Obcr- 


a 
! 


komnondo, 


B 


auch dor Augeklaste Ribbontrop олто 


des beabsichtigten Angriffs auf Giiochonland 


fuor spootor geplanten anjriffs mi 


sapto, dass or cntschlosson sc: ¿lo Vorbcroitun, 


203 до Lo àngoklagtoen ^oorinz;, Éoitol und Jodl und zeitweise 


Jugoslawien in inbctraoht 


mehr noch in ansotracht dos 


cin unsi chercr 


gen zu 


1 militoerisch und als natio le inhcit zu vernichten, ohnc 


Loyalit wu c ‚\CUSC 


"t " 


mit unbarmherziger Haorto 


im 6. april ficlon x 


3 


Gricchonland und Jugosl 


bardiort, So schnell fand diosc Invasio: 


wer, irj ioloho " 


odor gooignoto " politische " 


rklacrungen dor nouon iczierunsg zu 1 


handeln vruordo, 


cin, und Delgrad 


Zwischonfaeollo " als ucblichen 


Vorwasnde zu Zi 


arten. Er fuchrto 


deutsche Stroitkraofto, ohne vorherige Warnung, in 
wurde von dcr Luftwaffe роте 


dass nicht cimmal mehr Zeit 


Auftakt zu organisic 


nden und zu verooffentlichene 


“ls der Angriff am 6. April оско: з vorkuondcto Hitler dom deutschen Volk, 


ngriff notwendiz soi, weil die britischen Stroitkroofto ia 


Griochonlond ( die den Gricchen hal2en, 


3 


digon ) cinon britischen Versuch "xx 


zudohnone 


Italiener zu vortci- 


stellten, den Кгїо auf don Balkan с 


ius dom vorhorschenden Bericht obt klar hervor, dass 


gezon Gricchonland und Jugoslawien schon lan; 


sichorlich schon seit August 19$9, 


ins Auge gefasst worden war, 


Dio Tatsache, dass Grossbritannion don 


Griechen zu Hilfo gckomen war, uad spacter ia dor Lago sein koennte, deutscher 


Interessen grossen Schaden zuzufuo un, wurde als Vorwand fuer dio Bosotzuu; boi 


Lacndor genommene 
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Ат 25. Aucust 1959 unterzceielu. 
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mit der Union dor 50212115 
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Das Beweismaterial hat unzwei .^utig bewiesen, dass die Sowjet-Union 


w30 Sept „-М„% EV-L-Willner= 


“ 


a 


ihrerseits sich an die Bestimmung .ı dieses Paktes gehalten hat; sogar die 
deutsche Regierung selbst hat дагы рег von den höchsten deutschen Stellen 
Zusicherungen erhalten, 


So infermierte der deutsche \.otschafter in Moskau seine Rogicrunz, dass 


die Sowjet=Union nur dann zum Kri.,; schreiten werde, wenn sie von Deutsch- 
land angegriffen werde, und diese .rklaerung steht in deutschen Kriegstage- 
buch unter dem Datum vom 6, Juni "DAL, 

Nichtsdestoweniger begann Deutschland trotz des Nichtangriffspaktes scho. 


seit dem Spaetsommer 1940 Vorbereitungen fuer einen Angriff auf die UdSSR zu 


treffen. Diese Operation wurde unter dem Decknanen "Fall Barbarossa" heimlich 


geplant, und der fruchere Feldmarschall Paulus sagte aus, dass ог am 3.Sopt. 


1940, als er in den deutschen Generalstab eintrat, fortfuhr, den "Fall Barba- 
rossa" bis zu seiner Fertigstellung Anfang November 19,0 weiterzubcarbeiten; 
und dass selbst bis zu jenem Zeitpunkt der deutsche Generalstab keinorlci In- 
formationen hatte, dass die Sowj-.-"nion sich fuer cinen Krieg vorbcreitcte, 
Am 18. Dezember 1940 gab Ні. г die Anwcisung Nre 21 heraus, die auch 
von Keitel und Jodl porophiert war, in der dic Vollendung aller Vorbereitunge 
im Zusammenhang mit der Durchfuet.ung des "Falles Barbarossa" fucr den 15.Моі 
194,1 gefordert wurde, Diese Anweisung lautete; 
"Die deutsche Wehrmacht muss darauf vorbereitet soin, auch vor Beondi- 
gung des Krieges gegen Englrnd Sowjet-Russlanc in cinem schnellen 
Feldzug niederzuwerfen.... Zntscheidender Wert ist jedoch darauf zu 
icht einos Angriffos nicht erkennbar wirde" 


[5 


Bevor die Anweisung vom l8,.Lozember gegeben wurde, hatte der Angeklagte 


Gocring den Yeneral Thomas, des Chefs des Kricgswirtschaftsamtes des OK 


von diescm Plan in Kenntnis gesetzt und General Thomas stollte eine Ucbor- 
sicht ucber die wirtschaftlichen koeglichkoiten der UdSSR ouf a cinschiioss- 
lich ihrer Rohmntcericlien, ihres .nergie-und TIransportsystaus und ihrer 
Leistunzsfachigkeit zur Weffenhersicllung. Auf der Grundlage dicser Џорор- 
sicht wurde unter Leitung des An klagten Gocring cin wirtschaftlicher Stab 
Zu die Ostgebicte fuer viele militacrisch-wirtschaftliche Einheiten 
(Inspekterate, Kommndos, Gruppen‘ geschaffen. In Verbindung mit don mili- 


tacrischen Kommandostcllen sbllt.n diese Einheiten dio vol Istacndigste und 
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30. Scpt,—M-E/-2-Wilincr- 


^ 


gruendlichsto wirtschaftlichs Aus! utung dor bosotzten Gebicte in Interesse 
Deutschlands betreiben, 

Dio Urrisso füar die zukue Io politische und wirtschaftliche Organisa» 
tion der bosctzton Gebiete vuråe voi Angeklagten Rosonborz waehrend сїпог 3- 
monatigen Zeitspanne ausgearbeite‘ , nmchdaa ог sich mit den ingcki^ston Keitc] 
Jodl, Raeder, Funk, Gocring, Ribboitrop und Frick, odur diren Vertretern, be- 
Sprochon und deren Unterstuetzung ¿funden hatto, Sio wurden sofort nach der 
Invasion in einen bis ins Einzclne gehenden Bericht nicdersclegt, 

Dicso Р1аспо sahon dio Zurs: zung und Auftoilun; der Sowjc Union als 
unabhacngigen Staat, sowie die Gcondung sogenannter Reichskom.issariate und 
die Umwandlung Estlands э Lottlancs, Weiss-Russlconds unà andurar Gobicto in 
deutsche Kolonicn vor, 

leich-zeitig wurden Ungarn, .tunnenien und Finnland in den -riog gegen 
dic Sowjct-Union von Deutschland 21aeinsczozen,. In Dezanber 1940 erklaerte 
sich Ungarn bereit, daran teilzunel.ien, 215 ihn von Deutschlane versprochen 
wurde, es wuerde gewisse Gcbicto “uf Kosten Jugoslawicns erhalten. 

In Mai 1941 wurde ein Schlusszi.okommen mit antonoseu, dem Mi nistarpraesi- 
denten Runaenians, abgeschlossen, Сєз sich auf dà on angriff gogon dio UdSSR 
bezog und dauzufolge Deutschland Pr:aenien sowohl Bessarabien und die noerd- 
liche Bukowina, cls such das Recht v. rsprach, Sowjot-Gobicte bis zura Dniepr 
Zu bosctzoan, 

Am 22. Juni 1941, in “usfuchrung der schon longo vorbereiteten Placno 
fiel Deutschland ohne jede Kriegs. "laerung ins Sowjot-Gobict ci 

Das Beweismeterial, das dem "Lrichtshof vorgolort wurde, hat orwiosen, 
cass Deutschland боп sorgfacltig "us rcarboiteten ‚Pla п hogto, die UdSSR als 
politische und militacrischse Macht zu Жер. ша Sich nach Boliobon nach 

Osten ausdehnen zu koennen, Hitler ach rich in "Моїп Kampf"; 

"Falls neue Gebicte in Europa zu erobern sind, so koennte dies in der 
Hauptsache nur suf Kosten Russlands eschehen, und das neue deutsche 
Reich solito seinen Vormarsch auf demselben Мосо beginnen, don in 
frucheren Zeiten die doutschan Qrdensrittor entlengritten, diesmal 
Jedoch, um durch das dudibelin Schwert Boden fucr den deutschen Pflug 


zu gewinnen und so der Nation ihr taegliches Brot zu geben. 
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Abo es gob noch cin naeher!?. ondes Ziol, In сіпог Ca Denkschriften 


des ОКИ wird dioses naehorliegende Ziel ^ngegebcon, nsomlicn, die dcutscuion 


Armeen im dritten Jahre des Krieges aus der Sowjot-Union zu verpflogon, 


wenn, wie Rosenborg загі: "АІз Ergebnis vicle Millionen Menschen verhungern 


muessen, wenn wr die fuor uns nc. « idigon Dinge ous dem Isnad fortnehnone" 

Dic Endziele dos ¿nzriffes cu? dic Sowjot-Union wurden am 16.Juli 1941 
bei cina Konferenz mit Hitler fe~: selegt, ^n der dic Angeklagten Goring, 
Keitel, Rosenberg un“ Bormann tei. лоп, 

"Dio Bildung einer пі1іЪлерісолеп Macht westlich des Ural dorf nic wiede: 
in Frago kommen uni wenn vir hundert Jahre darucber Xriog fuehren mucss- 
tcn..... Das gesante Balten! “па muosso Reichsz;cbict würden, Ebenso 
nuossto dio Krin mit cinen erheblichen Hinterland (Gebiet noerdlich 
der Krin) Reichszebict wordon..... Гіс Volgnkolonio muesse deutsches 
Reichs;obiot werden oe eener оопѕо das Gobioct ua Baku, Dio Finnen wollen 
Ost-Karclien, Doch soll wegen der grosscn Nickel=-Vorkonmen dio Halb“ 

nsol Kola zu Deutschland korien," 

Zur Entlastung der ångeklagten wurde vorgebrscht, dass der Angriff ouf 

dio UdSSR gerechtfertigt gewesen s-i, weil dio Sowjet=-Union einen Angriff 

auf Deutschland plante und Vorbere” tungen zu dlosom Zweck getroffen habo, 

kan kann unmoeglich glauben, dass ¿Lose Ansicht jemals ernstlich geheogt wurde, 
Dio Plaono fuer dic wirtschaftliche Ausbeutung der UG3SR, fuer die Weg- 

fuchrung grosser Bovoelkarungstoilo, fuor die Ermordung von Kömmissaren und 

politischen Fuchrern, all dies war cin Teil dos sorgfacltiz vorborcitcton 

Plans, dur am 22, Juni ohne irgendiclche Warnung und ohne cinen Schatten von 


Rochtsmaessigkeit in die Tat ungesotzt wurde, Es war glatter Ucborfall, 
Der Krieg gegen die Voroeini ten Staaten, 


Vier Tage nach dem Angriff der Japaner auf dic Flotte der Vereinisten 
Staaten in Pearl-Habour am 7, Dez«euoor 19Д1 arklocrtoe Deutschland don Vor 
einisten an den KricB, 

Der Drei-indehte-Pakt zwischen Deutschland s Italien und Japan wurde am 
27 .Scptanber 1940 unterzeichnet, una von diesen Zeitpunkt bis zum Angriff auf 
die UdSSR versuchte der Angeklagte Ribbentrop, zusazmen mit anderen Ängek agto: М 
Japan zu veranlassen, die britiser m Besitzungen in Fornon Osten anzugreifen, 
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Dadurch, so dachte man, werde man Englands Niederlage beschleunigen, und die 


30.Sept ECKE 


Vereinigten Staaten von Kriege fernhalten, 


Die Mocglichkeit eines dirckten Angriffos ouf die Vereinigten Staaten 


wurdo als cine Sache der Zukunft in Botracht gezogen und eroertert, Major von 


Falkenstein, dar Verbindungsoffizier der Luftwoffo bei der Operationsabteilung 
доз ОКИ, sprach im Oktober 1940 in Berlin boi cinar Zusammenfassung der nili- 
taerischen Probleme, welche einer Eroerterunmg becurften, von der !"Kriogs- 
fuehrung gegen Amerika zu spaeterer Zeit", Es ist auch klar, dass dio deutsche 
Politik, Amerika, wenn moeglich, von Kriege fornzuhalten, Deutschland nicht 
daran hinderte, Japan seine Untorstuctzung 50105 gegen dio Vereinisten Sta 


ten zuzusagen, Au 4e April 1941 sagte Hitler dem japanischen aussenninister 


Matsuoka in Gegenwart des Angeklagten Ribbentrop, dass Dautschenland "ohne 
Vorzug losschl2gen! wuerde, falls cin japanischer Angriff suf Singapore zum 
Kriege zwischen Japan und den Vereinigten Staaten fuchren sollte, ¿m naechsten 
Tage dracngte Ribbentrop selbst liatsuoka dazu, Japan in соп Krieg hineinzu- 
bringen e 

Am 28, Noverber 1941, zehn Tage vor dem Angriff auf Pearl-Habour, ore 
muticte Ribbentrop Japan, durch dessen Gesandten in Berlin, Grossoritanion 
und die Vereinigten Starten anzugreifen, und secto, dass, Sollte Japon in 
éinon Krieg mit den Vereinigten Staaten verwickelt werden, Deutschland sofort 
in diesen Krieg cintreten wuerde, Wonige Tage spaotor t-llten japanische 
Vertreter Deutschland und Italien nit, dass Japon si zur: Angriffe auf die 
Vereinisten Staaten vorbereite, und ersuchton um duren Unterstuctzungs 
Deutschland und Italien gaben ihre Einwilligung dazu, obwohl Italien und 
Deutschland sich im Dreimaechtepakt nur dann zur Hilfeleistung an Japan 
verpflichtet hatten, wenn dieses engrzriffen wuordo, Der Angeklagte Ribbentrop 
war, wic berichtet wird, "ausser sich vor Freudel!, als dor Ucberfall auf 
Pearl-Habour stattfand, Und spacter = boi cinar Feier in Berlin ~ wobei dem 
japanischen Botschafter Oshima eine Juszcichnung verlichen wurde Doss 
Hitler scine Billigung der von den Japznern Sngewandten Taktik erkennen, wo- 
nach sio mit don Vereinigten Staaten so lange wie mocglich verhandelten, und 
dann ohne Kriegserklaerung hort zuschlugen, 

Es ist zwar richtig, dass Hitler und seino Mitarbeiter einen Kricg mit 


den Vereinigten Staaten urspruenglich nicht als ihren Interessen focrderlich 
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erachteten, sb offunsichtlich wu, — diesc ansicht іц Laufe des Чаһгов 


30,5ор%,„-М-Шў-5.-111Л1.пе - 


1941 reviciert unc Japan wurde in jeder Wei зо oruutizt, oine Politik 


zu betreiben, wolche fast ш ich i die Veroini;ten Staaten in con 


Krieg hineinzichen musste, Und als Japan dic amorikanische Flotte in Pesrl= 


Hobour angriff unc hierbei einen 'nrviffsk io; 
be;ann, wurde Deutschland von der ;5zi-Reglarung veranlasst, sofort in cics 


Kricgo an dio Scite Japans zu treten, inden sie selbst don Vuroini;ton Stoas 


Kric; orklaerto, 


“ТҮНТ 
ni 


VORSITZENDER: Der Gerichtshof v o sagt sich nuniachr bis auf 14,15 Uhr, 


iue 


(Woraufhin sich das Gc * bis ouf 14.15 Uhr dos gloichon Tages 


vortaj;to,) 





Баа. ИШ 


u. . , 


` NACHMITTAGS=SITZUNG, 


“ 

Die Verhandlung beginnt um 14.15 Uhr, 30. September 1946, 

VORSITZEN NDER: Ich ersuche jetzt Mr. Justice Biddle das Urteil weiter zu 
verlesen, 

MR. JUSTICE BIDDLE 

Verletzungen Internaticnaier Vzrtraege. 

Das Statut definiert als ein Verbrechen das 
eines Ancriffskrieges, oder eines Krieges unter Verletzung internatic 
Vertrasge, Der Internationale Mil htshof hat entschieden, 
Angeklazte Anzriffskriege gegen zwoe {г пеп planten und durchfuehrten, und 
daher dieser Gruppe von Verbrechen schuldig sind. Damit eruebrigt es sich, dieses 
Thema weiter im einzelne eroertern, oder des langen und breiten zu üunter- 

Verletzung inter- 

nati le ertraege commen oder Zusicherunzen" waren sse Vertraese sind 


im Anhang 


genden? 


vertrassschliessenien laechte ueberein: 
on, die guten Dienste oder cie Vermittlung 
einer befreundeten Macht oder mehrer befreundeter Maechte anzurufen, soweit 


Ч An Ta dorem e H 
dies die Umstaende sestatten 1 werde en 


Bine aehnliche Bestimmung wurde in das Abkommen zur Frieclichen Beilezung 


Internationaler Streitigkeiten von 19 aufsenommen. In dem zusaetzlichen Ab- 


kommen ueber die Eroeffnunr von Feindselirksiten drueckt sich der Artikel I 
noch deutlicher aus: 


"Die Vertrassmechte erkennen ап, dass die Feindselicskeiten unter ihnen 


nac 


nicht beginnen duerfen ohne eire vorauszehende unzweideutige Benachrichtigung, 


die entweder die Form einer mit Gruenden versehenen Kriesserklaeruns oder cie 


eines Ultimatuns mit bedingter Kriegserklaerune haben muss." 


° 
Deutschland war eine der Vertrazsmaechte dieser DC men. 


Der Vertrag von 


— -e 


Die ¿mklagevertretung stuetzt sich auch auf den Bruch gewisser Bestimmunzer 


des Vertrages von Versailles = das linke Rheinufer nicht zu befestigen (Art, 


nc 


aencigkeit Oesterreichs strengstens zu achten! (Art.80); 
161,52 





30. Sept,-A-SF-2, Willnen, 


LEONE 


Verzicht auf alle Rechte im Memelgebiet (Art.99) und dem Freistaat Danzig 


(Art,100); die Anerkennung der Unabhaenzigkeit des tschechoslowakischen Staates; 


und die Heeres-F"lottene und Luftbestimmungen gegen eine deutsche Wiederauf- 
ruestung, Cie im Teil V enthalten sind. Es besteht kein Zweifel, dass die deut- 
sche Regierung gegen alle diese Bestimmungen verstossen hat; Einzelheiten sind 
im Anhanz C angefuehrt, Mit Bezug auf den Vertrag von Versailles werden folgende 
Faelle herangezozens 
le Die Verletzung der Artikel 42 bis 44 ueber die entmilitarisierte Zone 

des Rheinlandes; 

die Annexion Oesterreichs am 13. Maerz 1938, unter Verletzung des àr- 

tikels 80; 

Die Einverleibung des Memelgebistes am 22, Maerz 1939, unter Ver- 

letzung des Artikels 99; 

die Einverleibung des Freistaates Danzig am 1. September 1939, unter 

Verletzung des Artikels 100; 

Die &inverleibunz der Provinzen Boehmen und Maehren am 16, 1 

1939, unter Verlétzunz des Artikels 81; 

Der 4iderruf der Hecres-, Flotten- und Luftbestimnunzen des Vertrages 

im Maerz 1935, 

Am 21. Kai 1935 kuendiete Deutschland an, dass os, ungeachtet der ider- 
rufung der AÀoruestuncsbestimuunz;cn des Vertrages, noch immer Gebietsberren- 
zungen rep ektieren und sich dem Locarno-Vertrarz unterwerfen wuorde, 

Im Hinblick auf die ersten fuenf angzeschuldiceten Verstoesse findet der 
Gerichtshof die Anschuldicunzen als erwic 

Gegenseitire Garan nti NE Schiecs- und Nichi ‚an? riffsvertraege. 

Es ist nicht ncetiz, die verschiedenen Vertraege, die Deutschland mit 
anderen Maechten abschloss, im Einzelnen zu eroertern, Gegenseitise Garantie- 
Vertraege wurden von Deutschland im Jahre 1925 in Locarno mit Belzien, Frank- 
reich, Grossbritannien und Italien abgeschlossen, und die Aufrechterhaltung des 
territorialen status quo zuzesichert, Ausserdem wurden von Deutschland in Lc- 
carno Schiedsvertraege mit der Tschechoslowakei, Belrien und Polen unterzeichne' 

Typisch ist der Artikel I des letzteren Vertrazes, welcher vorsieht: 

"Alle Streitfragen jeglicher Art zwischen Deutschland und Polen ........ 


die nicht auf dem liege des gewoehnlichen ciplomatischen Verfahrens guetlich 
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geregelt werden koennen, sollen einem Schiedsgericht zur Entscheidung unterbreite 


30. Septe-A-EP-34. Willners 


werden, , ell 


Im Jahre 1926 wurden von Deutschland Schieds- und Vermittlungsabkommen mit den 
Niederlanden und Daenemark eingegangen; und zwischen Deutschland und Luxemburg 
im Jahre 1929, Nicht=Aneriffsvertraege mit Daenenark und Russland wurden von 
Deutschland in Jahre 1939 unterzeichnet, 

Der Kellog=Briand=-Pakt 

Der Pakt von Paris wurde am27. August 1928 von Deutschland, den Ver- 

einigten Staaten, Belgien, Frankreich, Grossbritannien, Italien, Japan, Polen 
und anderen Laendern unterzeichnet; und spaeter von anderen Maechten, Der Ge- 
richtshof hat das lesen dieses Vertrages ausfuehrlich dargelegt, ebenso wie an 
anderer Stelle des Urteils, seine rechtlichen Auswirkungen, Es eruebrist sich 
daher, ihn hier nochmals zu eroertern, es sei denn, um festzustellen, dass dieser 
Pakt nach Ansicht des Gerichtshofes in allen Faellen von angriffskrieren, gegen 
die Anklageschrift Beschuldisungen erhebt, von Deutschland verletzt wurde, Es 
ist bemerkenswert, dass Deutschland am 26. Januar 1934 eine Erklaerunz zur Er- 
haltung eines dauerhaften Friedens mit Folen unterzeichnete, welche ausdrueck- 
lich auf dem Pakt von Paris beruhte, und worin der Gebrauch von Gewalt fuer 


einen Zeitraum von zehn Jahren in Acht und Bann erklaert wurde, 


Der Internationale Militaer-Gerichtshof erachtet es fuer unnoetig, andere 


der im Anhange aufgefuehrten Vertraege zu besprechen, noch die wiederholten 
Uecberoinkommen und die Zusicherungen seiner friedfertisen Ansichten, die Deutsch- 
land аркар,» 

Das Gesetz des Statuts. 

Die 4éustaendigkeit des Gerichtshof ist in dem Uebereinkommen und im Statui 
niedergelegt, und die unter die Zustaendigkeit des Gerichtshofes fallenden Ver- 
brechen, fuer die es cine persoenliche Verantwortlichkeit geben soll, sind in 
Artikel 6 des Statuts aufgefuchrt, Das Gesetz des Statuts ist massgebend und 
fuer den Gerichtshof bindend, 

Die Ausarbeitung des Statuts geschah in Ausuebung der souveraenen Macht 
der Gesetzgebung jener Staaten, denen sich das Deutsche Reich bedingungslos er- 
geben hatte; und das nicht angezweifelte Recht jener Laender fuer die besetzten 
Gebiete Gesetze zu erlassen, ist von der zivilisierten Welt anere nnt worden, 


Das Statut ist keine willkuerliche Ausuebung der Macht seitens der siezreichen 
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Nationen, sondern ist nach Ansicht des Gerichts, wie noch gezeigt werden wird, 


30. Sept.-A-EF-l. Willner, 


der Ausdruck deg zur Zeit der Schaffung des Statuts bestehenden Vo&lkerrechts; 


und insoweit ist das Statut selbst ein Beitrag zum Voelkerrecht, 

Die Signatarm echte errichteten diesen Gerichtshof, sétzten das Recht 
fest, das er anzuwenden hat, und erliessen Bestimmungen fuer die ordentliche 
Fuehrung des Prozesses. Damit haben sie gemeinsam das getan, was jede einzelne 
von ihnen allein haette tun koennen; denn es kann nicht bezweifelt werden, 
dass jede Nation das Recht hat, besondere Gerichtshoefe zur Anwendung des 
Gesetzes zu errichten, Was die Verfassung des Gerichts betrifft, so haben die 
Angeklagten nur das Recht zu verlangen, dass ihnen in tatszernlicher und roent 
licher Beziehung ein gerechtes Verfahren mı teil virda, 

Das Statut erklaert das Planea oder Fuehrenp einos Angriffgskrioges oder 

die internationalen Vertraeze verlctzenden Krieges als Verbrechen; und 
es ist deshalb nicht unbedingt notwendis, zu untersuchen, ob und inwieweit 
ein Angriffskrieg vor der Ausfuehrunz der Londoner Veber-inkommen ein Ver- 
brechen var, Im Hinblick auf die grosse Bedeutung der damit zusamme nhaengenden 
Rechtsfragen hat sich das Gericht die eingehenden Ausfuchrunsen der änklage- 
behoerde und der Verteidigung angehoert und wird seine eigene Ansicht ueber 

diesen Gegenstand aussprechen, 
inseklagten wurde nachdruecklich darauf hingewiesen, dass es 
Prinzip allen Rechtes = des Voelkerredhtes wie des nationa- 
es keine Bestrafung eines Verbrechens chne vorher bestehendes 
Gesetz geben koenne, "Nullum crimen sine lese, nulla poena sine lege". Es ist 
angefuchrt worden, dass eine Bestrafung ex post facto dem Recht aller zivili- 
sierten Nationen zuwiderlaeuft, dass seitens keiner souveraenen Macht An- 
griffskriege zu jener Zeit, als die angeblich verbrecherischen Handlungen be- 
angen wurden, als Verbrechen erklaert worden waren, dass keine Rechtssatzung 
den Begriff des angriffskrieges bestimmt hatte, dass keine Ahndung fuer ihre 
Regelung festgelegt worden und dass kein Gerichtshof geschaffen worden war, ur 
die Uebertreter abzuurteilen und zu bestrafen, 

Zunaechst muss bemerkt werden, dass der Rechtssatz nullum crimen sine 
lege keine Beschraenkung der Souveraenitaet darstellt, sondern ganz allgemein 
ein Grundsatz der Gerechtigkeit ist. Zu behaupten, dass es ungerecht sei, jens 


zu strafen, die unter Verletzung von Vertraegen und Versicherungen ihre Nach- 
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barstaaten ohne Warnung angegriffen haben, ist klarerweise unrichtig, denn unte 


30. Sept.-A-EP-5. "illner, 


solchen Umstaenden muss ja der Angreifer wissen, dass er Unrecht tut, und weit 
entfernt davon, dass es nicht ungerecht waere, ihn zu strafen, waere es viel- 
mehr ungerecht, wenn man seinc Froveltat straffrei liesse, Angesichts der Stel- 
lung, die die Angeklagten in der Regierung Deutschlands einnahmen, mussten sie, 
oder zumindest einige von ihnen, Kenntnis der von Deutschland unterschriebenen 
Vertraege haben, in denen der Krieg als Mittel zur Beilegung internationaler 
Streitigkeiten fuer ungesetzlich erklaert wurde; sie mussten gewusst haben, 
dass sie allem Voelkerrscht zu Trotz handelten, als sie mit vollem Vorbedacht 
ihre auf Invasion und Angriff gerichteten Absichten ausfuehrten, Schon allein 
aus dem hier eroerterten Fall wuerde hervorgehen, dass der Rechtssatz auf die 
vorliegenden Tatbestaende keine Anwendung findet, 
Diese Auffassung wird nachdruecklich erhaertet durch eine Betrachtung des Stan- 
des des Voelkerrechts von 1939, soweit es sich auf den Angriffskrieg bezieht. 
Der Allgemeine Vertrag zum Verzicht auf den Krieg vom 27, August 1928, der 
besser unter dem Namen Pariser Pakt oder Kelloge-Briand-Pakt bekannt ist, war 
bei Kriegsausbruch 1939 fuer 36 Nationen, darunter Deutschland, Italien und 
Japan bindend, In der Pracambel erklacrten die Sügnatare, dass sie waren 
"Tief durchdrungen von ihrer erhabenen Pflicht, die “оһ1ғаһг 
der Menschheit zu foerdern, in der Ueberzeugung, dass cie Zeit ge 
kommen ist. einer nffenen Verzicht auf den Krieg als Werkzeug 
nat: twa rOlitik auszusprechen, um die jetzt zwischen ihren 
voclkern bestehenden friedlichen und frenndschaftlirhen Bezi c= 
hungen dauernd aufrecht zu erhalten... jede Veraenderung in ihren 
gegenseitigen Beziehungen nur durch friedliche Mittel angestrebt 
werden sollte... dass sich so die zivilisierten Nationen der Welt 
in dem gemeinsamen Verzicht auf den Kriez als "erkzcug ihrer na- 
tionalen Politik zusammenfinden werden..." 
Die ersten zwei Artikel lauten folrondormassen: 
"artikel 1: Die Hohen Vertragschliessenden Parteien erklaeren feierlich 
im Namen ihrer Voelker, dass sie den Kricg als Mittel fuer die Loesung inter- 
nationaler Streitfaelle verurteilen und auf ihn als Werkzeug nationaler Po- 
litik in ihren gegenseitigen Beziehungen verzichten. 
"Artikel II: Die Hohen Vertragschliessenden Parteien vereinbaren, dass 
die Regelung und Entscheidung aller Streiti:keiten oder Konflikte, die 
zwischen ihnen entstehen koennten, welcher Art oder welchen Ursprungs 
sie auch sein moegen, niemals anders als durch friedliche Mittel ange- 


strebt werden soll," 


Es fragt sichs was war die rechtliche Auswirkung dieses Paktes? 


Bie Nationen, die den Pakt unterschrieben oder ihn befolgten, aechtoten 


den Krieg bedingungslos als Werkzeug zukuenftiger Politik und verzichteton aus- 


druecklich auf ihn, Nach der Unterzeichnung des Paktes machte sich jede 1 Nation, 
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30. Scpt,-A-EF-6, Gottinzer, -0071 
die sich des Krieres als Werkzeug der nationalen Politik bediente, des Ver- 
trocsbruches schuldige Der Gerichtshof ist der Ansicht, dass der feierliche 


Verzicht auf den Krieg als Werkzeug nationaler Politik notwendigerweise be- 


deutet, dass solch ein Krieg voelkerrechtswidrig ist, und dass diejenigen, die 


einen solchen Krieg mit all seinen unvermeidbaren und schrecklichen Folzen planen 


und fucliren, dadurch ein Verbrechen begehen. Ein Krieg, der als Werkzeug natio- 
naler Politik zur Loesung internationaler Meinungsverschiedenheiten unternommen 
wird, bedeutet auch zweifellos einen Angriffskrieg, und darum ist solch ein 
Krieg durch den Pakt geaschtet worden. ie Mr. Henry Le Stimson, damals aussen- 
minister der Vereinigten Staasen, 1932 sagte: 
Die Sisnatarmaechte des Kallor-Briand-Pertrages haben auf den Krieg 
zwischen den Nationen verzichtet. Das bedeutet, dass er praktsich in 
der ganzen Welt zu etwas Unzesctzlichem geworden iste e e Wenn hier- 
nach Nationen sich auf einen bewaffneten Konflikt einlassen, muessen 
entweder einer oder beide als Verletzer dieses allgemeinen Rechts- 
vertrares bezeichnet werden e • + "ir brandmarken sis als Rechts- 
verbrechor,! 
Es wird jedoch behauptet, dass der Pakt nicht ausdruccklich festlege, dass 
solche Kriege Verbrechen seion, oder Gerichtshoefe zur Aburtei lung derjenigen 
einsetze, dic solche Kriege herbeifuchren, Dies trifft im gleichen Umfange 
auf die Kriogsregoln zu, cie in der Haager Konvention enthalten sind, Die 
Haager Konvention von 1907 verbietet cie Änmwendun: gewisser Methoden der Kriegs- 
fuehrung, 2.B. die unmenschliche Behandlung von Gefanrenen, die Verwendung von 
vergifteten Waffen, den Missbrauch der Farlamentaerfahne und aehnliches. Viele 
dieser Verboté wurden schon lange vor der Konvention durchzefuehrt, Aber seit 
1907 stellte ihre Verletzung zweifelsohne ein Verbrechen dar, als als Verletzun; 
des Kriegsrechtes strafbar ware Dennoch stellte die Haager Konvention nirsends 
fest, dass solche Handlungen vorbrecherisch seien, noch ist irgendwo eine Strafe 
vorgeschrieben, noch wurde irgendwie ein Gerichtshof erwaehnt, der die Rechts- 
verletzer zur Verantwortung ziehen und bestrafen solle. Dennoch haben seit viele 
Jahren Militaerzerichtshoefe Personen, die der Verlétzuns; der in dieser Konvent! 
festgelegten Regeln der Landkriegsordnung schuldir waren, zur Verantwortung ge- 
„ogen und bestraft, Dieser Gerichtshof ist der Ansicht,dass diejenigen, cie 
einen ancriffskriegz fuehren, etwas tun, was cbenso rechtswidrig und von viel 
groesserer Bedeutung ist, als der Bruch einer Bestimmung der Haager Konvention, 


denn man die Worte des Paktes auslegt, muss man sich bewusst bleiben, dass Vocle 


kerrecht nicht das Ergebnis einer internationalen Gesetzzebunsg ist, und cass 
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zwischenstaatliche Abkommen wie der Pakt von Paris Sich mit den allgemeinen 


30. Sept.-i-EF-7. Gottinzer, 


Rechtszrundsaetzen beschaeftigen muessen und nicht mit verwaltunsstechnischen 
Verfahrensregeln. Kriegsrecht leitet sich nicht nur von Vertraegen ab, sondern 
von den Gebraeuchen und Gewohnheiten der Staaten, die allmaehlich allreneine 
Anerkennung gefunden haben und von den allgemeinen Rechtsgrundsaetzen, die von 
Juristen ausgearbeitet und von Militaergerichtshoefen angewendet werden, Dieses 
Recht ist kein starres, sondern folgt durch staendige angleichung den Notwen- 
digkeiten einer sich wandelnden Welt, Es ist Tatsache, dass in vielen Faellen 
Vertraege nichts anderes tun als den bereits bestehenden Rechtszrundsaetzen 
Gestalt zu geben und sie fuer die Zwecke der bestimmten Anwendung zu definieren, 
Die Ansicht des Gerichtshofes ueber eine sinngemaesse Auslegung des Paktes 
wird durch seine voelkerrechtliche Vorgeschichte unterstuetzt, Im Jahre 1923 
setzte sich der Voelkerbund fuer den Entwurf eines Vertrages gegenseitirer 
Hilfeleistunz ein, Der Vertrag erklaerte in seinem ersten artikel, "dass der 
Angriffskrieg ein voelkerrechtliches Verbrechen ist!" und dass die Vertrags- 
parteion sich "verpflichten, dass keiner sich dessen schuldig machen!" wuerde, 
Der Vertrazsentwurf wurde 29 Staaten unterbreitet, von denen etwa die Haclfte 
fuer die Annahme des Textes waren, Der Haupteinwand lag in der Schwierirkeit, 
diejenigen Tatbestaende zu definieren, als die "Angriffe!" anzusehen Seien 
und nicht etwa in Zweifeln ueber den verbrecherischen Charakter des üngriffs- 
krieges, Die Praeambel des Voelkerbundsprotokolls von 1921 fuer die friedliche 
Beilegung internationaler Streitfaelle ("Genfer Protokoll") erklaert nach "der 
Feststellung der Einheit alter Mitglieder der Voelkerfarilie", dass "ein 
Angriffskrieg eine Verletzung dieser Einheit darstellt und ein internationales 


Verbrechen ist," Es erklaert des weiteren, dass die vertrasschliesssnden Par- 


teien, "den Wunsch haben, die vollkommene Anwendung des Verfahrens zu ermoeg- 


lichen, das die Voelkerbundssatzung fuer die friedliche Beilerung von Meinungs- 
verschiedenheiten zwischen den Staaten und fuer Massnahmen zur Unterdrueckung 
internationaler Verbrechen vorgesehen hat." Durch einstimmigen Beschluss wurde 
dieses Protokoll in der Versammlung der 48 Mitglieder des Voclkerbundes den 
Mitgliedern zur Annahme empfohlen, Unter diesen Mitgliedern befanden sich Ita- 
lien und Japan, jedoch war Deutschland damals noch nicht Mitzlied des Vcelker- 
bundes, Obschon dieses Protokoll nie ratifiziert wurde, wurde es doch von den 


fuehrenden Staatsmaennern der Wolt unterzeichnet, die die grosse Mohrhcit der 
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Kulturstaaten und = voclker vertraten und es darf als ein starker Beweis der 


30. Sept,—,-EF-8, Gottinger, 


Absicht betrachtet werden, den ängriffskrieg als internationales Verbrechen 
zu brandmarken, 
Auf der Sitzung des Voelkerbundsrates am 21. September 1927 nahmen alle anwesen- 
den Delegationen, einschliesslich der deutschen, der italienischen und japani- 
schen, einstimmig eine Erklaerung ueber angriffskrieze an, Die Praeambel dieser 
Erklaeruns stellt fest: 

"Die Vollversammlung} In Anerkennung der Solidaritaet, 

welche die Gemeinschaft der Nationen verbindet; Von dem 

tiefen Wunsch zur Aufrechterhaltung des allgemeinen Friedens 

getragen; In der Veberzeuguns, dass ein Angriffskrieg nie- 

mals ein Mittel zur Beilesung internationaler Streitigkeiten 

sein kann und infolgedessen ein internationales Verbrechen iste." 
Die einstimmig angenommene Entschliessung der 21 ameri kanischen Republiken 
auf der 6, Pan-amerikanischen Konferenz zu Havana vom 18, Februar 1928 stellte 
fest, dass "der angriffskrieg ein internationales Verbrechen gegen die 

9 > < ud 

Menschheit darstellt," 


All diese Meinunzsaeusserungen und andere, die zitiert werden koennten und 


die in so feierlicher Weise gemacht wurden, unterstuatzen die Juge 
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sin konkreter Plan zur Äriugfuchrung bostand, und bcstimmon, wer 
konkreten Plano toilgonommon hat. 
is ist nicht notwonüig zu entscheiden, ob aurch das Exsweisma- 
das Bostchon cincr einzigen Hauptverschwocrung Untor don „ne 


son orwioson woräch ist. Dio :chtorgrcifung durch dic Nazi- 


-toi und dio derauffolzondo Buhorrschung allor Gobicto dos virt- 


"f+lichon und sozialca Lebens äurch don N-zi-Staat muss selbstver 
Prucfung der spactoron Kriogsplacno in Betracht 
gozozon worden, 
ава bcroits am 5, Novosbor 1937 und wahrscheinlich noch fruouor 
»gsplaonc goschmicãct wu доп, liogt klar zutago. Unä daran an- 
liossond wurden soloho Vorbercit on nach viclon Richtungon hin 
und zwar солоп violo Sricdliche Laondácr. In дог Tat bil 
асъо біос Kriogsdrohung - unà noctigonfalls бог Kriog = oinon wosont- 
‚on Bestaudteil wor j azi-Politik. ¿us бог Bowoisfuchrung geht jo- 
Lnmthoit caor das Bostehen vieler einzelner Plaeno her- 
ine einzige allo solche Piaeno umfassend V.;rsonwoorung. 
Deutschland von чел „ugenblick an, da die Nazis die .i.cht or- 
1, der volistaenáij Diktatur ontgogoncilto und sich staondi, 
:chtung auf деп Krios bowogto, orhollt mit usborwaeltigendor 
nsihen«4folzo von „.griltshandlungen und 
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pie Durchfuchrung Giosof grundlegenden Zi aa jedoeh den 
^indruck einer Inb»rovisetlon. Jacer í folgte, wic es 
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festzulegen, die an cinen gemeins"men Plan toilnchman, Dor Gurichts- 
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den Tod so vieler von ihnen, Es war die Folge von systematischen liordplaenen, 


Mehr als 1 honat vor dem deutschen Einfall in die Sowjet-Union entwarf das 


OKW besondere Plaene zur Behandlung politischer, bein Sowjet-Heer dienst- 


tuender Vertreter, die in Gef ;enschaft geraten wuerden, Ein Va schlag war, 
dass (ich zitiere); "politische Komuissıre des Heeres nicht als Kriegsge- 


fangene anzuerkennen und spaetostens i: Durchgan;sgefangenenlager zu beseiti;c 


a 


sind," (Ende des Zitates), Der änzeklazte Keitel sagte aus › dass Anweisungen, 


dio diesen Vorschlag enthielten, сп die deutsche Armee ausgegeben wurden. 


` 


ñm 8, Scptember 1941 wurden Vorschriften zur Bohandlung von Sowjet- 
Kricgsgefangenen in allen Kriegszefangenenlagern orlassen a ^ie von General 
Hcinecke, dam Chef der Abteilung Кріс sefangene des Oberkomi^náos, unter- 
z.ichnet waren, Diese Bofohlo fuchrton aus (cich zitiere): 


"Dadurch hat der bolschewistische Soldat jeden Anspruch auf Behandlung 
als ehrenhafter Soldat nach dem Genfer ibkounen verlorene... Ruock- 
sichtsloses und cnursisches Durcn;reifen boi den geringsten Anzeichen 
von Widersetzlichkeit, insbesco.: „гө gerenucber bolschewistischen Hetzern 
ist daher zu befchlen, Widersotzlichkoit, aktiver iädurstand oder 
passive derstand muss sofort wit der effe (Bajonett, Kolben und 
Schusswaffe) restlos beseitigt warden.... War zur Durchsetzung cines 
gegebenen Bofohls nicht odar nicht encrgisch conu; = von der Yaffe : 
Gobruach macht, macht si strafbar, auf fiucchtizo Kriegszefangene 
ist sofort ohne vorhori;en Anruf zu schiessen, Schreckschuesse duerfen 
nicmels abgegeben warden .... jicffengobrauch gegenusber Sowjcot-Kricgs- 
gefangenen gilt in dor E cl cls rechtsmaessir," Endo des Zit^tos, 


Die Sowjct-Kriogsgefangenen crhieiten keine ausreichende Kleidung, Die 
Varwunicten erhiclten keine aerztliche schandlung, man liess sie hungern und 


in violen Faellen sterben, 
der 
Am 17. Juli 1941 erliess die Gestapo cinen Г Ғор], die Toctun; aller 


Sowjetkricgszefangenen, die dam Nationzlsozialisuus gefachrlich waron oder 
soin koennten, znordnete, Dor Befehl lautete; (Ich ziticre): 


"Dio aufgabe des Chefs der Sich c. itspolizei und des SD in don Stalags 
ist dic politische Ucborprucfui, "ller Logerinsassen und die Ausson- 
derung uni weitere ""ohandlun;" (а) der in politischer, krininollor oder 
in sonstiger Hinsicht untrzbaren Elemente unt ar iesen, (b) jener 
Personen, Zio fuer don Uiederaufbau der besetzten Gcbicbo verwundet 
werden kocnnon eseese Wolter haben dio Komiondos von anfang; an bemucht 

zu stin, unter den Gofengenen such die zuverleossiz erscheinenden Elo- 
mente, und zwar gleiche zueltic; es sich dabei um Kommunisten ‚handelt 
oder nicht, hor^uszusuchon, un sie fuer ihre mchrichtendlienst lichen 


En, Aansphrib des Lesers und, wenn vertretbar, spacter auch in den 
bûse ün Gubiuten cienstbar zu machen, Es muss gelingen, durch Einsatz 
solcher V-P.rsonon und unter Ausnutzun; allor sonst vorhandinen noopiich- 
keiten zun2ochst unter доп Gefangenen allo muszuscheidenin Elemente 

Zu; ша Zug zu ermitteln ..... 


Vor allom gilt es ov Findig zu machen: alle bodwtenden zunktionacre 
sS ZS 


Ges Staates und der Partei, insbesondere ВогшузгоуойдЪ1олаеге ...... 
Allo Volkskomissarc der Roten Агиос, dio loitonion Pursoonlichkciten 
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des Staates ,...... fuchrondo Parsoonlichkeiton Ces wirtschaftslcebens 
die sowjetrussischen I: '.lio;onzler, alle Juden, allo Personen, cie 
als Aufwicgler oder foi. tische \lommunisten fostscstelk werden, Exo- 
kutionen duerfen nicht in Lagep ооа in unmittelbarer Umgebung des 
agons durchgofuchrt werden ..... Dic "ofengenon sind zur Sonderbe- 
handlung; mocglichst auf oehcmals sowjetrussischo Gebicte zu verbringen." 
(Schluss des Zitates,) 


Das Affidavit von Warlimont, со... stellvertretenden Stabschef dar Vichr- 
macht, und das Zeugnis von Ohlendorf, dan frucheren Chef vom Amt III dos 
RSHA und von Lehousen, dem Leiter einer der Abteilungen der übwchr, dem 
Spionzgedienst der VIchrmacht, alle bezeugen die Grucndlichkeit, mit der dieser 
Bof ehl ausgefuehrt wirde, 

Das affidavit von Kurt Lindow, cinen frucheren Gostepo-Boomton, besagt 
(ich ziticro): 


N... In Con Kriosssefangencni arn Ger Ostfront bo cen kleinere 
Einsatzkonmencos, «io von anmwuovrizen dar Gohoimoi дааро ао. 

(Un Ybo ATX 1) £ 1 b "D W сеп, D LG eu n ) wron аса LA 'ariconnan- 
Ernten zu otoilb uni hatten cio Aufgabe, dio Kriegsgefanganen, iio fuor 
cinco Exokution gemaess den organgenoa Bofehlon in Frage kanon, ouszu- 
sondern und dan Geohoic n —"taatspolizeiont zu nolcon,"(Enco dos Zitots,) 


am 23.0ktobor 194,1 sent, der Ingerkomm ndant dos Konzontraetionslagors 
Gross-Rosen an kucller, dem Со? da  2stoapo, cin Verzeichnis dur cort 


vorhergehenden Tag hinserichtiten Sow jetkriegsgefangenene 


Ein Вогіспі ирег dio ollseucinen Lebensbedingungen und die Behandlung 
von Sowjetkriogs.;ofangenen waehrenu dar ersten acht Мопліо nach den deutschen 
Angriff auf Russland war in oinen Brief cnthaltcen, don der Angoklagte 
Rosenborg ou 28.Fobruar 1942 op den Angeklagten Keitel schricb(Ich ziticro): 


"Das Schicksal сог sowjetischen Krio E ef anga onen in Deutschland ist im 
Gegenteil cine a grons: an Ausmasscs esse Ein grossor Teil von 
ihnen ist vorhunzert oder cu. ci. die Unbildor aer Witterung unsgckonnen, 
Tousende sinî auch dun Fleckficber erle;:en, 

Dio Ieserkommondanten haben cs der Zivilbovoclkerung untersagt, 
den Rriegsgcfangenun Lebensmittel zur Varfuoz;un; zu stellen und sie 
lieber dem Hungertode musgelicfert, 

Та vialen Füllen, in de: Kri.:;s;ofan;one ouf dem Mersch vor 
Hunger und Erschocpfung nick. ur nitkomaen konnten, wurden sic vor den 
Augen der ontsotzton Zivilbevoelkerung erschosscn und Cio Leichen lioegor 
ol: S3Che. 

In zahlrcichen Lagern wurde fuer eine Unterkunft dcr Kric;sge- 
fangenen ачна pt nicht gesorg¥, Boi Regen und Schnee lagen sio unter 
freien Hinmol, Jo, es wurde ihnen nicht оітло] das Geraet zur Verfuegun; 

gestellt, wa sich Er dloocher odor Hoehlen zu groben," (Ende des Zitaes,) 
In einigon Fallen wurde:. 3owjetkriegsszofangene 


оо 


dauarh?f ton Маўка]. gebrandmarkt, Dor ОКИ-Воѓоћ1 a Qatiort vom 20,7011 82, 


wurde als Buweis vorgelegt; durselbe ordnet an, dass (ich zitiure): 
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"Das wcrkunl besteht in einer. „ach unten geoeffncten spitzen Winkel 

von einen etwa 429 und ein Zentimeter 3ehonkcllaoajge suf da linakon 

Gosaesshaelfte .... Es ist mit Ianzetion, wic sio bei jeder Truppe 

vorhanden Gen 2 ‚v»zufuchren, Аїз Farostóff ist chinesische Tusche 

zu vor woanaon о! (End ы dos Zits tos). 

Die iilitaerbehoercen waren fuor die Turchfudirung dieses Befehls vor- 

vom 

ontwortlich, obwohl ог in weiten Masse Chef сег Sichcrheitspolizei un des 
SD an deutsche Polizeiboaute zwecks ..eintnisnahne verteilt wur "e 

Jusserden wurden Sowjetkri. gs; ofcugene zun Gegenstand mocizinischor 
Versuche zrausmmster und unmensthlichster Арі genscht, Im Juli 1943 wa op 
Versuche zur Vorbereitung eines „akteriologisclien Foldzuges besonnen; Sowjet, 
gefangene wurden zu diesen mediz?isu..en Versuchen verwendet; in der Mehr- 

e hatten dieselben cen Tod zür Folco, Im 2цзаш епш; mit 

diesen bakteriolo;ischen Fellzuge wurden uch Vorbereitungen fuer 
streuen. einer Bokterienaaulsion vo. 88 Flrszugen aus getroffen, mit dan 
Zweck, ausgedehnte POH, ton und eine dar us folgende Hungersnot zu crzielc 
Diese linssnahnoan kamen nie zur An. ndung, moczlicherr ‚ch, SO wegen ç schnelle; 


Verschlechterung der militaerischen Lage D.uts 


Dar als Vorteicdigun; gegen die Anschul.\isung 


handlun:; von Sowjetkriegszefangenen angefuchrte Grund, nao 


Konvention nicht uaterschsicben hatte, ontbol jeglicher 
Sopteuber 1941 rv.t.stierte Admiral Conoris gegen dio дп 
weisunzen fuer die Bchandlun; v. à Sowietkriegs;efan «non, die von General 
Reinecke am 8, Sopterber 1941 unte zeichnet worden wron, Юлил1з arkloorto 
or(ich zitiere); 


„Das Genfer Kriessgefangenenauk . nen gilt zwischen Deutschland 
und der UdSSR nicht, daher gelten lediglich (ic Grunisactze des 
allgemeinen Voclkerrechtes оё а’ die Pehandlung von Kriezsrefangenen, 
Diese haben sich seit Jem 18, Jahrhundert cehin gefestigt, cass ie 
Kriegsgofengeneuschaft weder Rache noch Strafe ist, sondern lediclich 
Sichorhoitsheft, deren cinziger Zweck es n sic Krie:ssefan;enen an 
dor weiteren Teilnshnme am Karpf zu verhindern, Diosor Yruiisatz hat sie 
ia Zusammenhang mit der bei allen Hoeren geltenden ’Anschauung untwick 
dass es dar militserischen auffassung KLEER Wohrloso zu tocte:! 
oder zu verletzen gs... Die als Anl:-ge boipgofuegten Anordnungen fuer 
die Behandlung domiebischer Arie издей ngener попоп von einer grunde 
saetzlich anderen Auffassung "us." (Ende des Zitstes), 


Dieser Protest, dar die rechtliche lage richtig wielargab › wurde nicht 
beachtot, Der Angeklagte Keitel machte zu dieser Donkschrift cine Notiz: 
(Ich ziticre): 

"Dic Bedenken entsprechen den soldatischen Auffassungen von ritturliche:r 

Krieg, Hier handelt es sich ûr die Virrichtung cinör Welt Aschauuuc, 


Deshalb billige ich diese L:.sn.amen und decke sioe!" (Ence dos Zitates, 
154,72 
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Ernordung un^ Missh' nung dr 

Artikel 6 b des Statuts егк1 ор“, Cass "iässhandlunsen der Zivilbevoel- 
kerung des besetzten Gebictes ... . Toetungen von Geiscln ,,,, mubwilli:o 
Zerstocrun; von Staedten und Doe: en" ein Kris,sverbrechen carstellen, Ша 
wesentlichen bedeuten diese Vorschrift. lediglich cine Wieterholung be 
stehender Kriogs;osotzo. wie sic in Artikcl 46 d Hagae Konvention enthalten 
sind, wo es heisst: 

"Dio Ehre un! die Rechte der Fa ilie.. des Leben dar Buerger und cas 


Privateigentun, sorie die roligioesen Ueberzcugungen und gottesilienst- 
lichen “andlungen collen geachtet werdene" 


DH 


Die von Deutschland besetzten Gebiete wurden in ойлар das Krisssrecht 
verletzenien Weise verwaltete Das Bowoismateriol fucr cine systenntische Herr- 
schaft von Gewalttacti;keit, Rohoit und Schr.cken ist voclliz crürucckondü, 

Аа 7eDezember 1911 rlicss Hitler den in dar Folge els "Nacht=un! Nebcl- 
erlass" bekannten Befehl, auf Grund dessen Р гзопоп, die sich cines Ver;chens 
gegen das Reich oler die deutschen Ütr.itkraefte in Поп besetzten Gebieten 
Schulci; machten, joloch mit Ausn "me derer, gegen dio ein Todosurtoil 
Sicherheit zu erwarten war, Li Ain nach Deutschland zu ucberfuchren 

un der Sipo und cem SD zu uebergehen, um in Deutschland verurteilt und 

straft zu werden, Dieser Erlass wurde ven dem Angeklagten Keitel unterzeichnet, 
Nach Ankunft dieser Zivilpersonen in Dautschlanddurfte kcin Hort von ihnen Cas 
land, aus dan sie kamen, odor ihre Verwanctcn erreichen, sogar in Faollon, wo 
sie noch vor der Urteilsfaellun; starben, wurcon dio Ferilion nicht in Xonnt- 
nis gesetzt, was den Zwecis hatte, boi den Familien dar verhafteten Personen 
Bofuerchtungen zu arrezen, Dor von Hitler boim Erlass diosar Verorinung ver= 
folgte Zweck wurde vom Angeklagten Keitel in scinen Besleitbrief vom 12,ре- 
zember 1941 wie folgt arkl-ert (ich zitiere): 

"Eine wirksame uni nachhaltige äbschreckunz ist nur durch To ‚esstrafe 

odor durch lias sna Млоп zu reichen, die cie In;choarisen uni Ae deer 
kerung ucber das Schicksal des Taetars in Un ER he рун Di esa 

Zwecks dient die Veberfuchrung nach Dovtschlond 

Sogar Drame die lediglich vor.zschtiz waren, sich irsendciner Richt“ 


linie der deutschen Besatzungsbeh. .rden widersetzt zu heben, wurden verhaftet 


und boi ihrer Verhaftung durch dic Gustapo und den SD in dar ebscheulichster 


Weise verhoort, Am 12, Juli 1942 ‘liess dar Chef dar Sipo un! des SD durch 


сеп Chef der Gestapo, Mueller, einen Bc ` hl, Сог zur Anwendungs dar Methode 
16) D 
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"Vorschaerfte Vaenohuun;! ernscchtigte. falls vorlocufico Irh.bun:cn zum 
Schluss gofuehrt hactten, dass die treffen !e Porson ucbor wichtige Ange 
lecenheiten, so z,B, Aufstandsbewegungen, Auskunft robon konnte у je-oen nicht 
zum Zwecke der Erprossung von Gcstachlnissen bezuoslich von dem Gefangenen 
Solbst bösangener Verbrechen, Dieser B.fchl 
No... Verschaerite Vernchmuns der? untir Cieser Vorcussotzu» 
wanco worden gegen Kommunisten, Ir ‘x эсеп, 3ibelforscher, Sabotcure, Torro- 
risten, änschoerige der Widerebarusk svrezungen Í| Frllschirmagenten, Asozinle, 
polnische oler sowjetrussische A beitsrerweizerer oder Buuuelanten. In alon 
ucbrizen Faellen bedarf сз grun "stziich meiner vorherigen Gonenni;un: 
Dic Verschaerfun; konn je meh der Ze аде Usa, bestehen in: Einfachste 
Verpflesuns (asser un Brot), hartos lager, Dunkolzollo, Schlafentzu;, Er- 
Kuccungsuebunzen, abar nuech in der Verabre'chun von Stockhicben ( be 
als 20 Stockhicben muss cin Arzt zu ezoren wo len)." Ends des Zitets, 
Die brut2le Unterdr .sckun; jeglicher Corasrschnft zur de tschun Sosatzu 
nicht nur cuf strenge liassnahmc ı gegen der Mitgliedschaft bci Widorstandse 
bewerungen verdacchtize Personen selbst besc) maenkt, sondarn oarstrockto sich 
o Familien, д. 19, Juli 1944 eriicss der Befehlshsber der Sipo 
Bezir: Radom in Polen einen Befehl, der durch cic Hoehercn 33- 


е 


un. Polizeifushrer weiter sereben wurce, und ler fostleste, dass in allen 


Foellen von Mord oder versuchten Mo o ^ Den: Schon, oar in Facllon wo Sa- 


botouro wichtise ¿nacen zurstoer hactten, nicht nur dar Schuloi се, SO E 
auch alle seine maennlic hor Verw idton zu erschiessen seien › wachrend 
weiblichen Verwandten ucber 16 Jer o in ein Konzonirotionsl {2r Zu ueber- 
fuchren seien, In Sommer 1944 gan? es das Einsa manto der Sipo und 
des SD in Luxemburg cie Inhaftieran: von Personen in konzontrationsla:;or 
Sachsenhnus en, Ga sio V rwancto von Fahnenfluechtisen waren uni da deshalb 
"von ihnen zu erwarten war, dass sie die In Tosscn Ces deutschen Reiches 
gefachrden wuordon s wenn sie in Freiheit verblicbene!" 

Das Verfahren der Geiselverhaftung zur Verhinlurun: und Bestrofung jeder 
irt ziviler Unruhen wurde durch die Diutschen zur Anwondung gebracht, Ein Bofel 
dar von dem Anzeklogton Keitel am 16, Sıptenber 1941 erlassen wurde, spricht 


von fuenfzi; bis hundert Menschenleben aus don bosotzton Gebisten der Sowjot- 


Union fur len Vorlust eines deutsch.n Moncschonlobons, Der Bofchl orkloort: 
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Die Verwaltung der besetzten Gebiete benutzte die Konzentrationsla:rer 
zur Vernichtung aller Oppositionsgruppen, 
Die von der Gestapo verhaf'sten Persrnen wırcen in der Regel in Konzenträtions- 
lager ucberfuehrt, In zahlreichen Faellen wurden Sie ohne jegliche Fuarsorze- 


uUo 


massnahmen in die Lager abtransportic.;, und sine grosse Anzahl starb wachrend 


SP 
- 


des Transportes, Diejeni en, die im Lager ankamen, wurden Sys bena bi; i Grau- 


samkei ten ausgesetzt, Sie mussten séhvere koerperliche Arbeiten lcisten, er- 


hielten unzureichende Nahrung, Kleidung und Ur terkunft, und waren zu allen 


Zeiten don Haerten cines zefuehllosen Hezimes und den persoenlichen laur 
der einzelnen Wachman"schaften ausge: иь, Im 3ericht von 21, Juni 
ausgegeben von der Abteilung fuer hılezsverbrechen des Generalstast 
der Dritten armeo der Vercinirten * taston, werden die Zustaende im Konzentra= 
tionsla.cr Flosscnburc untersucht, .ad eine Stelle dans тас nior zitiert 
ch zitiere: 

"Das Konzentrationslazer Flosseabuerg i n besten als eine Fabrik des 
Todes zu betrachten. Obwohl das 
einsatzes fuer grosse Massen von Skla-senarbeit Bienen sollte, war ein anderes 
seiner hauptsaechlichsten .wocko die Vernich'/ von Menschenli';en durch сіе 
bei der Behandlung der Gefangenen an: wandten мохпосеп, Hunver, und Hunzor- 
rationen, Sadismus, unzureichende Beklcidung, Vernachlsessi sung aorzt'ichor 
Betreuung, Krankheit, S hla.ge, ürhaengen, Erfrieren, urzwunsunder Selbstmord, 

essen usw, spiclten cine fuehrende Rolle zur Errsichun: dieses Ziele 
Gefangene wurden willkucrlich ermordet: mutwillize Ermordun:;en an Juden 
haeufigs Gifteinspritzungen und Оепісхс "Fresse waren alltzesliche Erscheinuncen, 
die schleichende Verbreitung von Ty>husepidenien vnd Fleckfieber wurde zuze- 
lassen und diente als Mittel zur ^a4Sr.ttung von Gefanzenen. In diesem Lage 
hatten Menschenleben keinen Werte "-^d wurde ein »lltaezliches 
alltaeglich, dass die Ungluecklichen ¿ir n schnellen Tod sozar willkommen 
hiessen," 

In einer Anzahl von Konzentrationslagern wurden zur Massenvernichtunez der 
Insassen Gaskammern mit Oefen zum Verbrennen der Leichen eingerichtet. Von cie- 
sen wurden einige tatsaech' ich zur AÀusrottunr der Juden als Teil der "Endloesu.. 


des juedischen Problems verwendet, Di: Mehrzahl der nichtjuecischen Insassen 


wırde zur koerperlichen Arbeit verwencet, obwohl die Bedinzun on unter denen sie 


161.76 
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criicho Arbeit und Tod fast rleichsetzten. Diejenigen Insass: 
die erkrankten und nicht mehr arbeitsfaehig 
kammern ermordet oder in besoncere т“: 
unzurcichenle &erztliche Behandliug zu teil wuroc, wo sie vom 
hterə Nahrung erhielten al: die arbeitenden Insassen, 
Tode ueberinsscen wurden 
Dio Ermordung und Misshandlunz e: Zivilbevoelkerung erreichte ihren 
Hoenopunkt in der Behan Lung der Buer er dor Sowjet-Union und Poiens, 
vier Wochen vor dor Invasion \usslands wur 
teilungen der Sipo und des 50, Lins-^tzg.up 
schen Armeen nach kuss: | zu folgen, Part‘ зг. 
zu bekaenpfen und Julen wu. kommurài 
Teile der Bevoelkerung auszvrotben, “nfaenrlich wurden vier derartige Einsatz- 
gebildet, den.n eine in den balis 
in der Gegenc von Kiew, 


endor!, с 


unter ihnen auch cinic( kommuni 
In einen von Cem an eklasten Keitel 


n dem Ang.xlazten 


zweite 4jusdehnung бег besetzten Gebiete im Osten 
werden die fu Sicherhcei iszwocke vorhandenen Kraefte in 
dann genuegen, wenn jeder "iderstand bestraft wird, nicht durch 
Schuldigen, sondern durch Verbreitung eing 
"mecht, der geeignet ist, jede Jeirung zum Widerstand unter der 
auszum.rzen... Kommanscure sen die Mittel finden, um die Ord- 
nung durch drakonische Massnahmen aufrechtzuerhalten," 


1. 


veismaterial hat ergiben, dass dieser Befehl in den Gebieten der 


Sowjot-Union und Felens ruecksichuslcs durchzefuehrt wurdo,. bin bezeicknendes 
161.7. 
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Licht auf die tatsaccnlich anccwandten Massnahmen wirft da 
im Jahre 1913 von dem Re`chskomnissar fuer die Ostrebicte an 
Kosenberz gesandt wurde, end in dem er schreibt: ich zitierc? 

"ohl aber ist es moeglich, Grausamkeiten zu vermeiden und lie Liqui- 
dierten zu begraben. Maenner, Frauen und Kincer in Scheunen zu sperren und 
close anzuzuenden, scheint mir selbst ‘апп koine geeignete Methode dor Sanden 
bekaempfung zu sein, ven man die B.vcalkerunz ausrotten will, Yisse 
ist der deutschen Sache nicht wuerlis und tut unserem ansehen staorkston ib- 
bruch." Ende des Zitats, 

Dem Gericht warde eine eidesstat* iche Erklaerunz von 10, November 1915 
eines gewissen Hermann Graebe уогг ‚legt, in der die riesigen Masscnermordungen 

ricben sind, deren aíugenzeuge er war, Lr war vcm September 191 bis J; 
nuar 1944, Leiter und Chefinzenieur einer Fili:.le der Firma Josep 
in der Ukraine, Zunaechst beschrieb er den .n:riff auf das jusäische 
in Rowno, Ich zitiere: 

"eee Daraufhin wurden die in u.l um das Ghetto errichteten elektrischen 
Bogenlampen eingeschaltet, SS und die Miliztrupps vcn je vier bis sochs Psr- 
sonen Araen-ten nun in die Haeuser ein oder versuchten einzw'rin:cen, Wo die 
Tueren und Fenster verschlossen waren und dic Hauscin.sohner auf Klopi 


ceffneten, schlugen die SS oder Milizleute dis Fen 


соп auf 


Waggon fuellte sich, unaufhoerlic' értoente das Geschrei der Frauen und Kinder, 
> a 5 2 


das Klatschen der Peitschen und <. o Gewchrschuosse." 

Weiter beschreibt Gracbe, wic сіле Massentoetun?, welcher er am 5, Oktob« 
1942 beiwohnte, in Dubno durchgefuehrt wurdos ich ziticres 

"Jetat hoorto ich kurz nacheindnder 0 :wehrschuusse hinter oinom der Erd- 
huegele Die von dem Lastwagen abgestiegenen Menschen, Maenner, Frauen und Kin? 
jeden alters, mussten sicu auf Aufforderung eines SS Mannes, cor in der Hand 
eine Reit“ oder Hundepeitsche hielt, ausziehen... standen in Fanilicnzruppen 
beisammen, kuessten und verabschiedeten sich und warteten auf den Wink eines 
anderen SS Mannes, der an cer Grube stand und ebenfalls cine Peitsche 
Hand hielt... Da rief der SS Mann an der Grube seinem Kameraden etwas zu, Uies: 


teilto ungefashr 20 Personen ab und wies sie an, hinter den Epchuegol zu zehën, 
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Asa Ба. :sgs7. herum und stand vor dem riesicon Gre 


enóorgopress? lagen die Menschen auf nander, "ass nur die Koepfe zu 


waren, Di. Grube war bereits droivieriel voll, 
derin bereits ungefae^^ tausend Menschen... CZE oa kam cie naschsie G: 
u die 3rube herab, reihte sich an dje vorherigen р? эг 

wurde erschossen." Fade des Zitats, 

Jie erwaehnten an der Zivilbev c ll run; bezanzeren Verbrechen sin! 

z1 2¬ genug, und doch zeigt "as Beweism terial, dass jelion23128 ia Oster 
а ^48Senmorcs und Greueltcten nicht nur zu dem Zwecke begangen warden, um 
Oppcsition oder Widerstand gegenv." г сеп deutschen Bosatzunc- truppen zu brech 

° Sowjet-Union waren ..ese Verbrechen Teil 
oimiscie Povoolkerung durch dl tng 
im ihr Gebiot von d n 2eutschen fuer 

Ver"caden zu koennen, Fitler hatte in "Mein Ka 
ben, ала der Plen wurde v n Himmlor im Juli 192 Klar carg 
Ammals folzendes; 

"Unsere Aufgabe is* es, Gen Osten nicht in alto, Sinne zu 
das heisst den dort wohnon^sn Menschen deutsc.s Sprache und deutsche ( 
beizubringen, sondern dafusr zu sorgen, dass im Oston nur lienschen 
deutschen zerxmanischen Blv5as wohnen," 

Im August 1912 wurde das VerfaLr-n fuer di 
Bormann niedergelegt ¿orden war, von оі лет Mitarbeiter tosenbernzs 
27usamucnzefassts 

"Die Slaven sollen fuer uns arbeiten, Soweit wir sie nicht brauchen, meer 

sterben, Impfzwa: : und deutsche Ges- dheitsfuersorzs sind daher ucberiíJuesa3: 
slavische Pn: chtbarkeit ist unc *wucenscht." 


a 


Dë war wiederum Hirmler, der im Oktober 1913 folrendes erklaerte, ich 


"Ulo es den mussen г ht, wie cs den Tschechen geht, ist mir total >leich. 


gueltic,. Das, was in d elkern an rutem Blut unserer Art vo rhandıi 
den wir uns holen, indem wir ihnen, w..n notwendig die Kinder rauben un! 
bei uno grossziehen, Ob die anderen Voelker in \iohistand leben oder ob sie ver- 


recken vor Hunger, das interessiert mich nur soweit, als wir sie als Sklaven fue 


"unsere Kultur brauchen, anders interessicrt mich das nicht," Dade des Zitats, 
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In Polen war die Vernichtung dir "ıtellizenzschicht bereits іа Septenber 
1939 vorgesehen worden, uud im Mai 190 schriab Cer anreklaste Frenk in sein 
Tagebuch, "dass wir die Tats:che, ars die weltaufmerksszkcit auf cio "ostfront 
‚erichtet ist zur NMassenliouidatien von tausenden von Polen, “er fuelirenen 
Vertreter der polnischen Intelligenz a: ‘st benutzen sollen." Ende 
Zu. einom frucheren Zeitpunkt war Frank : 
“irtschaft Polens i des absolut notwendige Minimum fuer cie bloss 
zu reduzieren, Yie Polen sollen die Skliven les Grcssdeutschon Wel 
Soin," Ende des Zitats, 
Im Januar 1910 vermerkte er in seinem Tarebuch; dass 
kraefte muessen zu Hunderttausenden aus dem Gc 
werden, Dies wird dic biol-"ische Verbre: tun: 
Die Deutschen fuehrten óiose Politik in Polen 
des Krieges cin Drittel der Bevoellierunz getoetet und 
Land verwusstet war, 
Dasselbe eroiz: ste sich in den oesetzten Gebicten der Sowjet-Union. 
Zur Zeit des Besinns dos deutschen “ngriffs im Juni 1911, saste Nosenberz 
zu seinen Mitarbeiter 
"Die deutsche V-lksernaehrunz ste" in diesen Jahren zweifellc 
Spitze der deutschen Jorderv:;en im Osten, und hier werden 
gebiete und Nordkeukasien einen Auszlcich fuer die 
naehrung zu schaffen haben. Zweifellos wird eine sei nfanereiche 
Evakuierung notwend!= sein und dem Aussentum werden sicher sohr schwere 
Jahre bevcrstohoen," 
Wochen spaeter er: sterte Hitler mit 
seinen Plan der Ausbeutung “er scowjetrussischen Bevoelkerung 
chen Gebietes, das unter anderem die Evakuierung dor 
wchner der Krim und die Besiedlich derselten durch Deutsche einschloss. 
Sin aehnliches Schicksal war von dem ap: Kl 
1910 fuer die Tschechosl owakoi geplan*. Ше Iniellizenzschicht sollte 


bech, cer Rest der Bevoelkerung sol. ce jedoch eher gerszenisiert als cuscovicsen 


Ki 


oder vernichtet werden, da nicht geaouezend Deutsche vorkancen wacren, um sie 


zu ersetzen. Im Westen war Cie Bevo .«orunc des "lsass das Opfer ciner Hius- 


treibunssalrtaon!. Zwischen mli, und Оелеҥ?,ат' 1910 wurden 105 000 blsassser Bad 
689 





рЪ®.=А= EF-6. Woelfel, Bambonger, 
weder von ihren Heimstaet jon deportiert oder an der Rueckkeur dorthin rehin- 
dert, Ein erbeuteter deutscher 3eric it vom 7. August 192 uber das 15188 
besagt: 
"Das rassische Probl a wird in den Vordargrund gestelt urd zwar in der 
Weise, dass ressisch wertvolle Personen in das altreich und rassiscn 
minderwertice nach Frankreich avsgesiecalt werden soller,' 
VORSITZENDER: Das Gericht wird ¢ nə Pavse von 10 Minuten cinse halben, 
VORSITZENDER: un bitte ich tencial Nikitschenko mit der Vorlesun: 
Urteils fortzufshren, 


GENERA L NIKITS TSCHENKO: 


Pluenderung .sffentlichen un? ] ivaten Biren bums o 
Gerber ....... i be eben -—- О —— MÀ — — 


Artikel l9 der Haaser Konven ion sestimnt, dass cine Besctzuncsmacbt 
qas Recht habe, in dem t setzten Gebiet Auf ag зп in Geld zu erheben, um die 
Beduerfnisse des Bosetzunzsheeres und der Vccw.] 
Artikel 52 дег Haager Kon antion sicht vor s „ass die Besctzunesiecht Natural- 
leistungen nur fuer die Beduerfrisse det Bes; zun:'sheerss fordern kenn, und 
dass diese Forderungen im Verhasltnis zu den HFilfsquellen des Landes stehen 
muessene Diese artikel, im Zusammenhang nit artikel Д8, der sich : 
wendung der Steuereinkuenfte bezieht, und den Artikeln o3. 5 1 56, dio sich 
mit oeffentlichem Eizentum beschaeftizən, mac.ıen es kl: dass unter den Kriegs- 
regeln das Wirtschaftssystem eines br sc en andes nur zur Tragunz der Be- 
Setzuncskosten heran: szo gen werden YV an und d. Giese nicht groesser sein 
Querfen, als billigerweise von der Wirtschaft des Landes zu erwarten ist, Ar- 
tikel 56 lautet folzendermassens 
"Das Eigentum der Gemeinden und ёе den Gottesdienste, der Wohltaetic- 
keit,dem Unterrichte, der Ku st und der Wissenschaft gewidneten Anstal- 
ten, auch wenn diese dem Staate gehoeren, ist als Privateigsentum zu be- 
handeln, 
Jede Beschlagnahme, jede absichtliche 4erstoerune dder Beschaedisung von 
Cerartigen Anlagen, von geschichtlichen Denkracelern ocer von Wer kon der Kunst 


ist untersagt und soll geahndet werder 


Das Beweismaterial im vorliegenden Falle hat jedoch cargelert, dass die 


“nn 


von Deutschland besetzten Gebiete fuer den deutschen Krierseinsatz in der un- 


barınherzigsten Weise ausgeheutet wurden, ohne Auscksichtnahme auf die oertliche 
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Wirtschaft und in Verfolg einer vorbes «chten Planung und Politik, Tatsaccnlich 
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las systematisch "Pluenderunz oeffent..chen oder privaten Bigcntums" vor, сіе 
vom Artikel 6 b des Statuts als verbr.caerisch bezeichnet wurde, Dic deutsche 
Besetzungspolitik wurde klar in einer Rede festgelegt, die der &4nge.lazte Goerinr 
am 6, August 1942 vor verschiedenen coutschen Bosctzungsbehoerden hielt: 

"Sie sind weiss Gott nicht dort in geschickt worden, um fuer 

die Wohlfahrt der Teute unter pat aufsicht zu sorgen, son- 

dern um das meiste aus ihnen erhauszuholen, damit das deut- 

sche Volk leben kann, Dies erwarte ich von Ihren Bemuehun- 

gene Diese wwige Sorge Cıra Leute muss nun ein fuer 

alle Male aufhoeren, Ich habe hier Berichte vorliegen ueber 

das, was Sie abliefern sollen, Ёз i M»chts im Vergleiche 

zu Ihren Gebieten, Es ist mir voelliz zleichzueltiz, ob Sie 

daraufhin sagen, dass Ihre loute hunzern werden." 


ie zur voclligen “usbeutung du. Wirtschaftsquellen der besetzten Gebiete 


` 
M 


benutzten Methoden waren bei jedem einzelnen Land verschieden, In einigen der 
besetzten Laender im Osten und Wester wurde die Ausbeutung im Rahmen дег bc- 
stehenden Wirtschaftsordnung durchgef:zhrt, Die oertlichon Industri n wurden 
unter de е Aufsicht gestellt, ш. Jie Verteilung der Kriegzsmaterialien 
wurde aufs schaerfste kontrolliert, Dis fu.r den deutschen Kriegzseinsatz 
als wertvoll betrachteten Industrien .ardea gezwungen, weiterzuarbeiten, und 
die meisten der uebrisen wurden ganz stilleelezt. Rohstoffe und Ferticerzeus- 
nisse wurde zleichermassen fuer die Bz-uerfnisse der deutschen Industrie be- 
schlarnahmt. Schon am 19, Oktober 19?” natte der ánzeklacte Goering eine Weisung 
ausgegeben, die genaue Richtlinien fuer die Verwaltung der besetzten Gebiete ent- 
hielt; sie sah vors 

"Dic aufzabenstellunz fuer die wirtschaftliche Behandlunz der einzelnen 


Verwaltunesbezirke ist verschi "en, je nachdem, ob es sich um anà han- 


delt, welches dem Deutschen Reich politisch angegliedert wird, oder um das 


Meneralgcuvernement, das voraussichtlich nicht zum Reichsgzebiet geschlagen 


werden wird. Waehrend in den erstrenannten Bezirken die Erhaltung ihrer 
Procuktionskraft und ihrer Vorrzste und cie moeglichst rasche und uoll- 


staendige Einrliederung in die zusamtdeutsche Wirtschaft zu betreiben ist, 


muessen aus den Gebieten des Gencerale.avernements alle fuer die deutsche 


„DO 
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Kriegswirtschaft brauchbaren Rohstoffe, Altstoffe, Maschinen und so 
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weiter herausgenomen werden, Betriebe, die nicht fuer die notcuerf- 
tige Aufrechterhaltung des г ckten Lebens der Bewchnerschaft unbecingt 
notwendig sind, muessen nach Deutschland ueberfuehrt werden, soweit 
nicht die Uebertrazung unver :»ultnismessig viel Zeit erfordert, und 
deshalb ihre Beschaeftigung mit deutschen Auftraegen an Ort und Stelle 
zweckmaessiger ist." 
Auf Grund dieser Ànorónung wurden "ndwirtschaftliche Erzeugnisse, Rohstoffe, 
die von deutschen Fabriken benocti-t wurden, Maschinenwerkzeuge, Verkehrs- 
mittel, andere Fertigerzeugnisse und sogar auslaendische Wertpapiere und De- 
visenzuthaben beschlagnahmt und nach Deutschland zesandt, Liese ‘егтоерепѕ- 
werte wurden in einer leise bescl.:^nahmt, die in keinerlei 
den wirtschaftlichen Kraeften jener Іаспссг stand, und fuehrten zu Hungersnot, 
Inflation und einem lebhaften Sch .rzen Markt, Zunaechst versuchten die deut- 


schen Besatzungsbehoerden den Schwarzen Markt zu unterdruccken, da er dazu 


diente, oertliche Erzeugnisse in einer weise zu vertreiben, die sie den 


Haenden der Deutschen entzog. Als ‘іе Versuche der Unterdrucckung fehlschluger 
wurde eine deutsche Einkaufszentrals organisiert, um auf Cem schwarzen Markt 
fuer Deutschland einzukaufen, und s dafuer zu sorgen, dass die Versicherung 
des anceklagten Goering eingehalten werde: "os sei notwencig, dass jedermann 
E 
wisse, dass, wenn irgendwo Hunze t herrsche, dies keinesfalls in Deutsch- 
land der Fall sein werdel!, 
In vielen der besetzten Laender i: Osten und Westen hielten die Behoerden 
den Anschein aufrecht, als ob sie fuer alles beschlagnahnte Gut b&zahlten. 
Dieser muchsam aufrecht erhaltene Vorwand einer Zahlunz verbarz nur die Tat- 
sache, dass die aus diesen besetzten Laendern nach Deutschland geschickten 
Guster von den besetzten Laendern selbst bezahlt wurden, und zwar entweder 
durch die Aufrechnung mit ueberme ;ssiren Besatzungskosten, oder aber durch 
Zwangsanleihen als Gegenleistung fuor ein Kreditsaldo, eines sogenannten 
"ClearingeKontos", welches nur de: Namen nach ein Konto war, 
In den meisten besetzten Laendern des Ostens wurde sogar ¿ieser Vorwand 
von Gesetzlichkeit nicht aufrechterhalten; wirtschaftliche Ausbeutung wurde 
zh vorsnetzlicher Pluenderung, Diese Politik wurde zuerst in der Verwaltung 
dos Generalgcuvernements in Pole. in die Tat umgesetzt, In der Hauptsache er- 
streckte sich die Ausbeutung der .vaprodukte des Ostens auf lan^wirtschaftlie 
Erzeugnisse und bedeutende Мепсо:. ¿m Lebensmitteln wurden vom Generalzouverne- 
ment nach Deutschland transportiert, 


Das Beweismaterial ueber eine ме“ ;rerbreitete Hunrersnot des polnischen 
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Volkes im Generalgouvernement dentet ~f die Ruecksichtslosi. ‘keit und cie 
Haerte hin, mit der die Ausbeutungspr itik betrieben wurde, 

Die Besetzung der Gebiete der UdSSR x. durch eine vorsaetzl!che und syste- 
matische Pluenderung gekennzeichnet, 


ein Wirtschaftsstab ~ Oedenburg = av” »stellt, um eine moeglichst ү rksame 


Ausbeutung der Sowjet-Gebiete zu бет .^rloisten, Die deutschen Armeen sollten 
aus dem Sovjet-Gebiet verpflezt ver^ n, auch wenn "viele Millionen Мепзопоп 


verhungern wmerden", Ein vor dem Angriff erteilter OX-Sefehl lautet wie 


woesstmoeglichste Menge Nahrımngsmittel und Rohosle Tuer Deutschland 


© 


3 1 1 


zu erhalten ¬ das ist der hauptsaschlichste wirtschaftliche zweck 
zuges." 

Toise hatte eine Erklaervnz des Ängeklasten Rosenberg vem 20, Juni 
1911 die Verwendung von Erzeugnissen Zuodrusslanás und de erdlichen Kaukasus 


zum Zwecke der Verpflegung des deutschen Volkes empfohlen, und zwar wic folgt: 


> 


3 


Hir schen durchaus nicht die Vor,^licntung ein, а diesn Ueborschuss- 


+ 
harto 


setzt, Es fanden Beschlognahmungon J. ^d hoftlichor Erz 
Umfenge statt unter vollstaondigor 
wohner dos bosotzton Gobiotcs, 
Zu dor Beschlagnehme von Rohmatoriai.on und ; 
Beschlagnahme von Kunstschaetzen, Mooboln, Spinnscoffon und 
ndern, 


Am 29. Januar 19l" wurde dor Angokl ste Rosenberg durch Hitler zum leiter 


i ` * SA т Y P? 
dor Zontralstollo fuo isvisc Tsitanschauungs- und Erzichungs- 


aus. Ursprucnglich 
boruftragt, cine Forschungsbiblioth !- zu gruondon, пті ско1%о 
zu сіпот Plon 2uor dio Beschlagnahme von Xulturschaotzon am 1, 


Hitler orlioss cino woitoro Vorordr mj, durch welcl 


š ү» nd e ET ^n heaenoho me 
гдс, Bibliotheken, Logon und kulturol!o Dinrichtungon zu durchsuchen und 


t Дә 





Dam 


Material aus diesen Institutionen, pr ric in juodischom Besitz befindliche 
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Kulturschactzo zu boschlagnahmen, Aohilicho Bofohlo wurden ort cilt fuor Foollo, 
in denen sich dor Bositzor nicht o L dfroi ermitteln lioss, In dor Vorord- 
nung wurde das Oberkommando dor Моћ... 
wurde darauf hingowioson, dass Rosou org ‚ctigkeit im Weston in sincer 
Eigenschaft als R»ichsloitcr und im een in dor-jonigon als Roichsministor 
durchgefuchrt erden sollto, Spaoter don Rosenberg!s Bofuznisso auf die 
busctzten Lacndor ausgedehnt, Dor Boricht von Robert Scholz, Оһо? dos Sondor- 
stabos "Schoono Kucnsto", gab an: 

Macra 1941 bis Juli 19'", hat dor Sondorstab 'Schoono Kusnstatt 
29 grosse Tronsporto nach Doutschlani бозел? c't, oso umfass 37 ison 
behnwagon mit 17l Kisten vollor Kunst erke," 
Scholz! Bericht bozioht sich auf 25 7:?dormo ppon dor wertvol’.sten Worko 
aus don im "Toston boschlagnahnton Kun-tscu Zungons sc Mappen wurden dom 
Fuchrer ucberrcicht, 39 vom Einsatzst:b 
Lichtbilder von Gemaclden, Geweben, ıocbeln, Kandelsbarn und zahlreichen 
anderen Kunstgogenstacnden, und orl^.s"orton ‘Wort und Bedeutung dor zusammen- 


Ty. 


gestellten Sammlunsen. In violon bo. tz Lcondorn wurden Privatsammlun gen 


1 


eusgermubt, Bibliothokon geplusndert nd Privathacusar bostohlən le 

Мовооп, Palacste und Bibliotheken dcx bosotzton Gobioto der VASSR wurden 
systematisch ausscpluend tosenberz!s Linsatzst»b, Ribbentrop!s Sondor- 
"Bataillon", dio Roeichskommissare und die Vertreter dos Militaorkommandos 
beschlagnahmten kulturelle und historisch wertvolle бог 

der Bovoolkorung dor Sowjot-Union wa: on, und b 

Der Reichskormissar fuor dio Ukraine zum P 

Kunstzogonstoondo eus Кі ст und Charie 

Seltene Buochor und Kunstgcgonsteondo 

Solo und Psvlowsk wurden noch Deutschlond tra p EX oinom Briof am 
Rosenberg vom 3, Oktober 191 orwachrto 

Wert dor aus Weis and i gesc. —2fton Xunstzogonst-ondo auf mohroro 
Millionen Rubol boliof, Dio Lusmasso ^2osor Pluondo ung sind fornor orsichtlich 


` 


gus don von dor Dionststello Rosonbo -, an von lildo-Sohrodon gosondton Brief, 


in welchen crwachnt wird, dass alloin im Monat Oktobor 1913 ungefechr hp mit 
15485 





(UN 


kulturollen Vortgozonstaordon belac 3 Guctsrwagen nach Deutschland боло Gab 
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worden waren, 

insichilich dos Einwandos, des i Bescklagnahme vor. Kuns‘,schastzen 

Schntzmassnahrne darstellte und md ° n Erhaltung durchzefuchrt vvrdo, ist 

оз nobwendig, cinıge Worte zu bemori. cne vim l. Dezember 1239 cr Zog Himmio., 

seiner ligonschaft als Reichskor issar fior die Festigun; deutschen Volks- 

ins, eine Verordnung an die oortli.'on Gostapo-Boomion in Con cirvorlolbior. 
vecbioten und an dio Kanmandsura C23 SD in Radom, Warschau. und Zubiin, 

Diese Verordnung enthielt Du; chfuchr .ngsbes"immungen fuer dic Beschlagnakme 


von Kunstgegenstaenden, und Artikel ` lautet wic folgt,: 


e 


"Um das Doutschtum in der Verteio? zung des Reiches zu st-orken, werden 


alle im itse dieser Verfue-- ız aufg:fuehr Sen Gegenstaande hiotm 
beschlagnahlmt..........Sio werden zu Gunsten dos deutsc ea Reiche 
beschlagnahmt und dem Reichsko. ssa fuer di> Staerkung dos 
Volkstuns zur Verfi.egung gesto: 7 5," 
Die Absicht, Deutschland durch dies: Seschlagnabmungen zu b roichern und 
nicht etwa dic beschlagnakmten Cego:staonde sicherzustellen, geht aus cinem 
vndatiorton Bericht von Dr. Hans Porsc, dom Direkçer der Sz^atlic'on Gc- 
maoldegalerio in Dresden, hervor: 
"In Krakau und Werschau habe ich cr cinan Tinblick in dio oeffentlichen 
und privaten Sammlungen, sowie Соп kirchlichen Besitz vorschafft, 
iste sich, dass ausser don uns in Deutschland bereits bekannten 
Kunstworton (zum Beispiel dem V i5-550ss-Altar und den Tafeln des Hans 
von Kulmbach aus der Iarienkir> o in Krakau =~... und einigen Werken dos 
Nationalmuseums in Warschau"... 
DIE POLITI: ^ R ZUNNGSARBEIT 
Artikel 6 (b) dos Statuts sicht vor, dass "lisshandlung oder Verschleppung 
dor entweder aus einem besetzten G ot stammenden oder dort bofi- "lichen 
Zivilbevoelkorung zur Zwangsarbeit 2 or irgend einem anderen Zwocko" als 
Kriegsverbrochen anzusehen sind, Dio Vorschriften ueber Zwangsarbeit soitons 
der Bewchner von besetzten Gebieten finden sich in Artikel 52 der Haager 
Kcavontion, in dom os heisst: 


"Naturalloistunzen und Dienstleistungen kocnnen von бото inden oder 
10186 
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Einwohnorn nur fuer діс Boduert йс Resatzungsheeres gefordert erden, 


Sic muessen im Verhaeltnis zu ic, Hilesouellen des Landes stehen und solcher 


"is 


oin, dass sie nicht fuer di^ Зотуосі 


X 


corung die Verpflichtungen cent“ 
halten, an Kri gsunternehmunget г тем ihr Vaterland teilsunchmen,." 

Politik der deutschen Besatzungsi choerden war eine offenkundize Verletzung 
Bestimmungon dieser Konvention. лп kann sich ein ungefachres Bild ueber 


diese Politik an Hand siner Erklaerv- : machen, die Hitler in einer am 9, No- 


vember 19l1 gehaltenen Rede abgab: 


"as Gebiet, das jetzt fuer uns orheitet, enthaelt mehr als 250,000,000 
Menschen, aber das mittelbar fuor uns arbeitende Gebiet umfasst mehr als 
350.000,000 Menschen, Soweit es deutsches Gebiet betrifft, kann gar kein 2лоі- 
fol darucber bestehe a I: s gelingen wird, in dem Scktor, don wir unter 
unserer Verwaltung haben, den letzten Mann zur Arbeit oinzusctzon," 


Gei 


Die tatsacchlich erzielten Ergebnisse waren nicht derart vollstaendig, os ist 


den deutschen Besatzung sbehoerden jedoch 


` 


setzten Gobiote zur Arbeit in der доз »schen Kriegsindustrie zu zwingen und 
mindastens 5 Millionen Menschen zum linsatz in de dustrie und Landwirtschaft 
nach Deutschland zu doportiorcn, 

Im Anfangsstadium des Krieges waren dio Arbeitskraefte der besetzten Gebi 

der Kontrolle verschiedener Bose zunc;sbohoordon unterworfen, und die I 

war von Lond zu Land verschioden, In elle 

Arbeitsdienstpflicht eingefuchrt, Dio Lowohnor der besetzten Gebiete mussten 
sich melden und wurden oertlich zur Mitarbeit in der deutschen Kriegswi.rtschaft 
eingesetzt, In vielen Faellen wurden sie gezwungen, an deutschen Boí.s' 
arbeiten und militaerischen Anlagen tu orboiton, 

Als die oertlichen Rohstoffvorrecto und die Leistungen der oertli.chen Industrie 
nicht mehr ausreichten, um den deutschen Anforderungen gerecht zu werden, wurde 
das System der Deportation von Arbeits’maeften nach I Jeutschland in -raft ge- 
setzt. Mitto April 190 war die zwan sweisc Doportation von Arboitskraofton 
nach Deutschland im’ Generalgouvernement bofohion worden; und eine achnliche 
Methode wurde in anderen Ost gebieten aach ihrer Besetzung befolgt. Himmler 

gab eine Schilderung dieser zwangsweisen Deportation aus Polen im April 1911, 


In einer Änsprache an ss“-Offizicere orin^orto er aara vio sie bei einer 
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Temperatur von ЦО Grad unter Null ". ‚sende, Zohntausonde, Hunderttausende 
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abzutransportioren" hatten. Bei eincı spaotoron Gelegenheit ırklaerte Himmler: 
"Ob bei dem Bau eines Panzerzrab- s 10,000 russische Woibor an Ent- 
kraeftung umfallen, interessiert Zoch nur insoweit, als dor Fr. zergraben 
fuer Deutschland fertig wird..... iir muessen uns klar Soin, dass wir 
sechs bis sieben Millionen Auslacider in Deutschland haben.....Koinor von 
ihnen ist gefaehrlich, solange tr boi der geringsten Kleinigkeit 
Massnahmen ergreifen," 
Allerdings wurde waehrend der ersten beiden Jahre der deutschen Besetzung 
Frankreichs, Belgiens, Hollands und !'owregens der Versuch gemacht, dio not“ 
wondigen Arbeiter als Freiwillige zu orlangen, Wie erfolglos dios war, ist 
aus dem Sitzungsbericht des Minister. nis fuor Zentrale Planung vom 1, Каста 
191 zu erschen, Kehrl, der Vertreter les Angeklagten Speer, sagte von der 
Lage in Frankreichs 
achrend dieser ganzen Zeit ist cine grosse Zahl von Franzosen durch 
freiwillige Werbung nach dem Reic:: gekommen," 
Er wurde vom Äängcklagten Sauckel unterbrochen: 
Nicht nur freiwillig, auch durch Zwangswerbung." 
Kehrl antwortete darauf 
"Die Zwangsworbung setzte cin, als dig freiwillige Werbung nicht mehr genug 
ergab," 
Wozu dor Angeklagte Sauckel bemerktc: 
"Von don 5 Millionen auslaendischo^ A die nach Deutschland ce- 
kommen sind, sind keine 200,000 freiwillig gekommen," 
Und Kehrl erwiderte: 
"Ich will mal dahin gestellt soir \”ssen, in wiewe eichter Druck 
dabei war, Es war jedenfalls formel freiwillig." 
Es wurden ¿usschuesse eingesetzt, un iio Anwerbung zu foordorn, und oin onor- 
gischer Propagandafeldzug begonnen, vı: Arbeiter zu veranlassen, sich froi- 
willig zum Dienste in Deutschland zu r:slden, In diesem Propagandafoldzug wurde 
beispielsweise das Versprechen abgegeben, dass fuer jeden Arbeiter, dor nach 
Deutschland ginge, ein Kriegsgefangen:r heimgeschickt wuerde, Um nochzuholfon, 


oigorton, nach Deutschland zu 
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gchen, die Lebensmittelkarten entzoj... ^ gio wurden aus ihren Stellen 
entlassen und der Erwerbslosenunter.  .SUZUTÉ odor der Gelegenheit, anderswo 
zu arbeiten, beraubt. In einigen Fac. 


mit polizeilichen Vergeltungsmass snal: n bedroht, wenn sio sich 

nach Deutschland zu gehen, Am 12, Ma o 19h2 wurde der Angeklagte Sauckol 
zum Genoralbovollmaochtigton fuor d... Ат insa nnt, mit Befchlsgo- 
walt "ueber alle verfuegbaren Arbeit" raofte ich der im Auslande 


Zb 
angeworbenen Arboiter und dor Krier iod 
Der Angeklagto Sauckol unterstand unrittolbor dor Angeklagten Goering in dessen 
aft als Beauftragten fuer d Viorjohrosplan, und ein Erlass Gocring!s 
vom 27. Maerz 1942 ucbortrug alle s ‘no Vollmachten in Bezug auf Arbeits- 
krasfte auf den Angeklagten Sauckel, t h die Amwoisvngen an Sa 
dass auslaendische Arbeitskraefte al iwilligo angeworben 
sahen abor auch vor, dass " dort Zeg Cha wo in den oosctzton 
um Freiwillige nicht ausreichende E. :obnisse zeitigt, man unter allen 
stacnden zu Diens d kranzseinzichung schreiten muss." Bestim- 
die den Arbeitsdienst in De schland zur Pflicht machten, wurden in 
der Arbeiter, die bereit“ 
zustellen waren, wurde von Sauckel f 
arden angerriosen, notwendizenfalls 
befriedigen, Dass Jushebungen eher di o1 als die Ausnahme waren, 
Mo bereits zitierte Erklocrung Sau alis vom le Maerz 19hh. 
Dor Angeklagte Sauckel betouerte oft, dass die ^uslaendor menschlich ! 
ie Bodingu. л, unter welchen sie lebten, "te 
ns auch immer die Abs sicht € uckel!s gewesen sein mag und vio solr er 
gewucnscht haben mag, dass aucie ndische Arbeiter human behendelt werden 


sollten, haben doch die dom’ Internationalen Militac orgerichtshof vorge olozten 


Bowoisstuockeoinwandfroi die Tatsach: ergeben, dass die Éinziohun- von Arboits- 
kraofton in violon Faollon durch @rrsbische und gc owaltsomo Methoden orroicht 


wurde, Dio 5 genannten "Fehler und Tortuonsr" kamen in ‹ schr grossem 


vor. Monschonjagden fanden statt in den Strassen, in Kinos, ja sogar in Kirchen, 


und bei Nacht in Privathacuserne Manchmal wurden Hacuser niodorgoebronnt und 


dio Familien als Gc: hg mce Handlungen, die in don Worten des ANGO 
16489 
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klarten Rosenborg!s ihren Ursprung "Т. don sehwaerzeston Zeiten des Sklevon- 
handels" hatten, Dio Meth hoden; die 2 г Erlangung von Zura gsarbeitern aus dor 
Ukraine angewandt wurden, werden klar cus den Befehl. an SD-Offiziere, welcher 
besagte: 

"Dabei wird os nicht inmer ohne Zwengsmittel abgehen..,.Boi der Ucberhol lung 
von Doorfern, beziehungsweise notwe:....: wcrdondor Nioderbronnung ei. 5 Dorfes 
wird die gesamte Bevoelkorung dem Be uftragten zwangsweise zur Verfuegung 
gestellt..... 


1 


Grundszetzlich werden keine Kinder то“ erschossen, Wenn wir also durch obige 


Anordnung unscro harten Sicherheitspo! !zeilichen Massnahmen voruob: ^zohond 


Schraenkon, so geschicht dios nur ~us folgendem Grunde, Das Wichtigste ist 
die Ärbeiterbos Schaffung," 
Dic Mittel vnd Boduerfnisso der ot yon Lacnder wurden bei Durch? Puchruny 
Politik vocllig ausser Acht gelassen, Jio Bohondlune Р iter richtete si 
nach den Weisungen Sauckel's vom 20, < wil 1912, dass: 

Alle diese Menschen muessen so er: shri, untorgobraocht und behandelt worden, 
dass sie boi denkbar Sporsenston Einsatz dio zroesstmoarlie) Leistung 
horvorbringon," 

ic Bowois^ufnahmo zeigte, о fuor das Reich bestimten Arbeiter unter 
Eowachung nach Deutschland gesandt vr ` n, oftmals ОК; 3e ohne ange- 


T 


messene Beheizung, Ernad 
rcisnufnahne ergab auch, 

^ellon brutal und erniedri igend war, Das auf die Krupn-Terke in Essen 

o Bowoismatorial zeigte, dass dio Arboitc or aufs Grausanste bestraft 

worden. Thoorotisch wurden die Arbeit r zwar von dor DAF bezahlt und vernflegt 
und sogar ermacchtigt, ihre Ersparnisse zu Üornsforioren und Post und Pakete 
nach Hause zu schicken, doch entzozon »inschroenkendoe Regoln wiederum Ginen 
Teil der Bozahlungs dio Lager, in denn sie untergabracht war: N, waron un= 
hygionisch; und die Ernachr 8 war sch" oft weniger als das notwendise ininum 
desscn, das don Arboitorn dio Kraft zur uo or aufgnben gownchrte, 
Im Felle der auf deutschen Bauernhoofen bc chaoftig olen, waren dio Àrboit- 


geber ornicchtizt, Koorperstrafon ans - ıden, und wurden angewiesen, die Arbeiter 


womooglich in Staollen unterzubringen nd nicht in ihren cigenen Vlohnstaotten, 





III 


Sio waren dor stetigen Aufsicht der `зѕфаро und der SS unter’orfen, und, wonn 
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sio versuchten, ihre Arbeitsstellen zw verlassen, wurden sie in Erziehungs- 
lacer oder Konzentrationslager ueber vohrt, Die Konzontrationslager wurden 
auch dazu benutzt, die Versorgung mit ärbeitskraoften zu steigern, Dio 


Kommandanten von Konzentratiohslager:. hatten den Befehl, 
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` 
I 


tencenen bis zu den aeussersten Grenzen ihrer koerperli 
Arbeit anzunalten,. Vaehrend дег spaeteren Zeit des Krieges waren dio Xonzentra- 
cevissen Arbeitscobieton so ergisbig, dass die Gestapo tatsaechli 
до, bestimmte Gruppen von .rbeitern zu verhalten, ca 
" 


iutzt verden koonnten, Aliiierte Krieesgefansene wurden such ale 


beiterauelle angesehen, Unteroffiziore vurden gezwungen, sich 


i 


3 3 


erklacren, ^ass diejenigen, die nicht zustimmten, in 
versetzt vurdon, Violon Kric--efangenen wurden Aufgaben zugeteilt, . ie 
Terlatzung des Artikels 31 dor Genfer Konvention unmittolbar mit militaorisch." 
rationon zusem»onhingen, Sie wurden zur Arbeit in !lunitionsfabriken verwendet 
nan liess o sogar Bombenflurzcuge beladen, Munition tragen und Graeben aus- 
lon refashrlichsten Umstaenden, Das galt besonders von Sowjet- 
Bei cinor Sitzung der Zentralen Planung am 16, "cbruap 1953, 
sten Sauckel vaid Speer beivohnten, sagte Milchi 
bon um сійеп D2ofohl ersucht, demzufolge oi 
:aennor in Cor Flak=-\rtillerie ! 
Mann cingesetzt. 30.000 sind bereits als Kanoniere einge 


echst aumesant, dass ! en c Kanonen bodionen mue: 


Himmler in Posen mit Bozuzc auf russische Kriegssoi 


Taron des Xrioges gefangen genommen trordcen ттагопг 


damals dio lasse Yonsch nicht so rewertetyric vir sic hcuto 


n 


tskraft werten. "as lotzton Endos, wenn ich an Generationen 
denke, nicht schade ist, vas aber houte ren dos Vorlustos der Lrboitskraofto 


oodaucrlich iste Die Gofansonen sind nach Zohntausonden und Hundorttausondon an 


cmoine Politik, dio der Mohilisicrung der Sklavonartoitor zu- 


April 1912 von Sauckel hervorrchoben, 


i ede е, neuen ROLE ESS 
on, dio uns Cas 
dën in so ucborvacilti 

55 orrunzon und 
bonso fucr dio irna 
Fruchtbarkeit dor St C 
Arbeitskraft sollon durch den 71 
haft zum Ѕосоп Deutschlands 2 seiner фоне adc ton a 


159 
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schon in Doutschland befind!ichen Kricgsscofansonon, sowohl aus den 

= vio con Ostgobicton, muosson, sovoit dics noch nicht soschehon 

chendnlls restlos der coutschon Ruostunrs- und Erna ohrungsvirtschaft 
ugofuohrt wordonese ES ist lahor unumzanglich notwendig, dic in Топ or- 
berton sowjetischen Gobioton vorhandenen Menschenrescrven vol 


caoopfon, Gclingt es nicht, dio benocticton Arbeitskractt 
p Crundlazo zu powinnen, ^^ muss unvorzueglich zur iusncbung dore 
un Бс, zur Zvangsvorpflichtung geschritten werden © e e Jor voll- 
insatz aller Xriogss ofangonon, sowohl als auch dio Vorvondung 
gersltigen Anzahl auslacndischer Zivilarbcitor, илдоппог und Frauen, 
9 Notwendigkeit zur Loosung асг jiobilisicrung дов 
ramen ranmes in diosom Kriog gowordon," 


Ticitorhin sind auch dio Massnahmen zu crwachnen, die schon im Sommer dos Jo, гоз 
1910 in Doutschland cingefuchrt waren uni, aufgrund derer allo alton, zeistes- 
gestocrten und allc mit unhcilbaron Kran*hciton bohaftoton lionschen, " nutzlose 
LS:ov,M in bosonóoro .ınstalten cinsclicfert und petoctet тордоп, wachrend man 
Vorrmniten mittoilto, dass sio cinss natuorlichen Todes gestorben soion, Opfer 
nicht nur doutscho Stantsbucrger, sondern auch auslaondischo Arbeiter, die 
nicht mehr instando waron, ihre ¿rboit zu verrichten, und infolrcäussen fuer dio 
deutsche iricgsmaschine unbrauchbar ре ron waren, Es wurdo guschactzt, dass 
ninäustens 275 OCOiienschen auf dicsem Толо in Erholunssheimen, Kronkonhacousern 
und irronanstalton, Co dom Angoklarten Frick in seiner Eiscnschaft als I4non- 
rstanden, rotootot vurcon, Es var voullig unnocrlich fostzustollon, 
düoviclo Fromlarbeiter in dicsur G csamt.:ahl enthalten sind, 
Bio Judonvorfolrunc, 
Die Judonv.rfoloung der Juden durch dio Nazi=-kerierun? ist іп dor grocssten 
l»Sfuchrlichtoit vor dom Gerichtshof bewicsen worden. Sio ist oin Vorzang 
| planracssiror Unmonsch. chkeit rrocssten 
in Ruichssicherheitskauntenrt (RSHA) 
Binsatzerupsen in dom „oläzug rceen dio Sowjot-Union bcfohli 
dio in бог Ausrottung von Juden ancovandton :оћћодеп, Er 
strupas fuer die Hinrichtung dor Opfor cingesotzt 
vsoonlicho Schuldecfuehl dos Einzelnen zu verringern; und die 
холот, Prouon und Kinder, dio ^: Laufo cinos Jahros durch seine о1 опе 


srmorddt wurden, waron in dor Ucborzahl Juden, Der Zeuge Bach-Zolowski ап ~ 


ricso Ohloncorf die Morde von 90 000 Personen zurcben 


cburzcusung, dass wonn man Jahre und Jahrzohnte lang die Lehre 


16493 
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auf dem Ruccken cozvungone 


Tt 


Ca ist durch dio “nklascbchoerde geltend gemacht worden, dass verschiedene 


Richtungen Дозок antisemitischen Politik mit don Placnen fuor den “neriffskrieg 


Zusamionhang stand. Dio zewalttactizgen Massnahmen, dio im Иоуошрог 1938 geren 


1 zur an:onüung kamon, waren angeblich in Vergeltung fuor die Toctun: 


* 
die 


1 


‘nes Boonton Cor deutschen Botschaft in "oris, Jedoch die 


Р. 


Entschoidunz fuer die 


'esitzorproifung Oostorrcichs und der Tschochoslowakoi wa 


schon oin Jahr vorher 


gotroffon worlon, Line Strafo von 1 Milli-rCo mırde vorhaonpt und die Poschlagn: 


e 


^schon Vornmoorons wurde zu ciner Zeit ansoordnot, als deutsche Rucstungs- 


C O13 


'ous5scho Finanzministorium in Schwierigkeiten vcrsotzt hatten, und 

Torrincorunz? dcr Puostungszusgaben civogen vurdo,. Dioso Schritte wurden ur Dor, 

cklarten Boerine unternommen, Jor mit dor Vorantror tu 
ser . гъ betraut worden rar und dor der stacrl te 


‘orauîruestungs programmes ohne Erwaorung der 


finanziellen Schivriskeiten Tale 


ә 


curhan auszofuchrt worden, dass sich дог Zusa;.monhng zwischen der 


Ad dem Ansriffs..rieg nicht auf "irtschaftssachon beschraen 
deutschen Auswaertipen ¿mtes schricb in einen Artikel 
" Dio Julenfrazc 


noue Phasc dor antisositischeon Nazi 


ich mit der 
hrer Loosun 
zung wic 
als die mac 
to dos "Toltkricg 
xXiisehen Ëirflusses in dor zorsubze indo n jucdischei 
: | Politik, "irtschaft und Kultur dio Kraft unc den 
doutsc! ion Volkcs zum  iederaufstiog colao! ^s Dio Hoilung dic. 
Yolkskourpers var Caher wohl cine dor vicht isston Voraus- 
j)troneung, dic im Jahre 19 gogon den Willen 
onschluss ` s Grossdautschen ] 


Vorkric-sdoutschlaná durch die 
or, lausst sich jedoch nicht mit der vechrond 
т bes.tzton Qobioton vorfolcton Folitik verzleichen, Urspruon lich *ohnolto diese 


his dahin innorh2lb Deutschlands bcotriobonen, Die Juden mussten sich 


und wurden rozwunren, in Chottos zu loben, don colbon Sturn 


Ybaitor vorvondon zu lassen, Im Soru r 191 vurion 
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jedoch Placne cntrorfon fuer cine 


“Indlossung" boccutctoe dio Jusrottung 


1939 anzudraht hatto, einc dor Fol 


Spozialabtoilung dor Gestapo ш 


CGostspo, wurdo gebildet, diese 


un 


Dor Plan fucr die iusrottung 


t 


Sorrjet-Union ausrearbeitct, De 


UNT 
IGCTS 


rochung dos 


chon Armcon in Osten licgonden Сеђіс 


‚usrottunz der Juden in 


Jor Einsatzcrupoon 


Pobrour 1912 Heydrich bcroits bori 


Jic Zahl dor Juden von 29 


Соп besctzten baltis 


E 
сс 


"£ 2 Sa کا‎ SE 2 чу зс, 
DicSc оог reybacndo operi 


ec 


ә 


deutschen Stroitkracfton,. Es licge 


Einsatz^rup;on die itwirxung von Arnooc-Xomanandanton orlonsten. In c 


Durchfuchru 


Nx. x 7 ad o „ #5. Ж d - 
on 4rInco-Stclion orviosonon " 


1 dor Sichorhoitspo 


443 


oh: 


tocrun 
norichtshof turde 


Aen Titelnistt die orto trug 


n 


u 


nicht mchr, als Borcisstuc 


dio von Stroop лп den Hochsren SS- 


4 


Im april 19h3 schrieb Streep 


unter Adolf 1 


diesen 


vird 


arakter 


k. vor® 
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"Endlocsung'' dor Judenfragc Europae Di280 


dor Juden, die, vio Hit borcits .»fang 


сеп eines Kriorsausbruchs ı vucrdo, Eine 


‚ichman m, г В 


Chef dor Abteilung B 


IV der 


Politik Jdurchzufuehren, 


der Juden turce kurz noch dom .ınzriff auf 


n Einsstzoruppon dor Sichcrhoitspolizci und 


standos dor Revoclkerung der im Rucckon der doute 


i auspostcllt worden тогоп, vurde dio i f= 


Gobioton ucbertrasen, Dio Wirksamkeit 


durch dio Tatsache orvioson, dass in 


chten konnto, dass Estland juconfroi und dass 
500 zuf2500 horabzodruockt worden soi, Insgesan 


chen Gebicten opcricercnden Winsatzrrunpen in 


eotoctcte 


erten auch nicht voollic nzig von den 


n unsz-cideutirc В 


inom 


und don militacrisc' 


)G 


harzlich" bozcichnct; m andoron F: 


Yon 
сег 


Dr Opcration сіпоз Einsotzkonnandos dom 


` 


Veri ba s fucr dicscs Vorcchon" zuresc chric- 


lizci und lon u tur zivilor Vorwa.-um 


rac cine achnlicho Auf abe zu-oioson. Der 


'onvorfol: ird ап boston 


der Jud ungen T 


Brirade=-Genrals Strocp "ckonnzcichnot, cor 


Chottos, Jio im Jahr 19h3 stattfand, bcauf- 


cnor mit Lichtbillern vorsohono Bericht, dor 
orschau 


Das Juden-Chötto in ` 


cl A Dor Band onthoolt cine 


und 
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"Dor von “доп Juden und Banditen reluistote "iderstand konnts nur durch 
enorzischen Tag- und Nachteinsatz dor Stosstrupps zchrochen werden, Am 
23» april 1913 erging vom Reichsfuchror SS dor Bufchl, dio Durchkaemmu: 
dos vhotitos mit zroosster Haortc und unnachsichtlichcr Z-ohickoit zu v. 
ziohen, ich ontschloss mich doshalb, nunmchrdic totalo Vornichtung des 
juccischen Vohnbezirkos durch abbronnon, ohno Ruocksicht auf die Ruostui 
bctricbo, vorzunchnen, Es wurde systomatisch oin Воїгісъ nach den ancoren 
scracums und snschliossond durch Feuer vcornichtot, Fast innr kamen dann 
Zio Juden aus ihren Vorstccken heraus, Es var nicht solton, dass dio 
Juden in don brennenden Hacusc'"ı sich so lanze oufhiclton, bis sio cs 
vegen dor Hitzo vorzo;cn, aus соп Stockwerken herauszusprinsen, Hit me» 
brochenen Knochen versuchten sic, dann noch ucber die Strasse in Haousore 
blocks zu kriechen, dio noch nicht in Flörmen standen, e e + e uch dor 
aufonthalt in don Капас1сп war schon nach den orston 8 Tagen koin ancos 
nchuer шейге Haeufic konnten auf der Strasse laut dio Stimmon aus den 
Ronaclon herausgchocrt werden e e e e Nobolkorzen wurden in Cio Kanal 
cinsteisloccher horabgolassen mit dem Erfolc, dass dio Juden aus den 
Aanaoclon horausretrioben und zc?^^ngen enommen merdon konnton, Zahlloso 
Judon wurden in Éanaolon und Bunkern durch Sprongungon urledist, Jo 
lacıger dor "idorstanc andaucrto, desto haortor vurdon cio liaonnor der 
allen, Polizei unc Cor "ohrmacht, dic vorbildlich und unormucdlich 
ihren -ann standene" 


Stroop berichtete, dass soino "arschauoereiktion " cine bowšósono Gesamtzahl 


" 


von 56,055 !ionschen boscitict habe, Dazr muss dio Anzahl dor durch Explosion, 
Bracnde uste Unsckomscnen corochnot werdan, die nicht fest;ustellt worden kann, 
Furchtbarc Bovoiso von líassonmordon an Juden wurden dem Gerichtshof auch durch 
Finomstorraphische Filme vorscfuchrt, dic die von den Alliierten spacter aufn 
fun onon liassensracber von Hunderten von Opfern darstellten, 

Grcucl rehocrten allo zu der im Jahre 1941 einscleiteten Politik 

Borrcismaterial vorlicgt, domzufolsce cinige 

deutsche Boomto ver=cblichen Protost voren die brutaloArt orhobon, mit der die 
Toctunron durchficfuchrt vurdon. ¿bor Cie zur Am:ondung scbrachten listhoden folsten 
nic oinon cinh.itiichon Schenas 
Dic iiassomıordo von Rovno und Dubno, die der Zoutscho Inconiour Grrcbe orwachnte, 
waron cin 2oispiol cinor Hothode, dio dystonatischo ¿usprottunc dor Juden in 


Konzentrntionsin-crn stollto cine andero dar. Zur " Endloosvn?" cuhoorto die 


Zurwwonfassunzs von Juden aus ollen ioutsch-bosotzton Toilen Europas in Kc-= 


zentrationslapurn, Ihr GosunChcitszustar! war der Prucfstcin fuor Leoben ост Tod, 
Alio Arbeitsfachi-en wurden als Zwangsarbeiter in dun Konzontrations- 
Lo: pen vorczonóot; nlle arbeitsunfachirer Personen rurden in Gaskarmorn vernich 


ihro Loichun vorbrannte Bostimnte Xonzentrationslascr, vio Tr.blinka und 


„uschritz, тагсоп fuor сіовоп Houptzwoch bostimit. "as Auschritz anlangt, 50 


ior Oorichtshof dio Lussarcn von Hooss "choert, der vom l, iioi 1910 bis 1, Dez. 


1913 Cort Loa-oriomandant vore Er schactzte, dass allein im Lager Auschwitz in 


) 
ur 


EN 
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ionor Zoitspanno 2,500,000 Henschen vernichtot тордоп und dass weitere 500.000 


an don Polvon von Yrankheit und Hunger starben, Hoess boschricb dio Jusrmahl fuer 


dio V 


ornichtun:; in soinen Jussazen піс folet: 


"Zuoi f3-lorzto varon in Auschwitz tactir, um die cinlaufenden Oofanconontrant 


Don 


Schla. 


Insas 


porto zu untersuchen, Dio Gofanrenen mussten bei einen ler iorzto vorbci= 
rohen, дог boi ihren Vorbcinarsch durch Zcichen die Entscheidung faclltce 
Diejeniscn, dio zur Arbeit taucton, wurden ind Lager coschickt, \nlere rure 
jn sofort in die Vornichtuneslazer geschickte Kinder in Bart n altor nurden 
Morsehiocslos vornichtot, da sio auf Grund ihrer Jugend vni: ohig wa н 
axboitone Noch oino andere Ver ird d die vir g 
machten, war licjenize, dass in Troolinl ist í 
| sio v.rnichtot werden sollten, wachrend in „uschy vir uns boruchter, 
dio Opfor zum Narren zu halten, indon sio glaubten, Cass sio oin Entlausur 
vorfahron Curchzunachon naottone Natusrlich crkonnton sic auch hacufig uns 
тогоп „bsichten und vir hatten dozcogon manchmal jiufruhr unc Sehiiorig- 
koitone Schr haeufig wollten Frauen ihre Kinder untor den Kleidern verber 
abor wenn ir si anden, turden dic Kinder natucrlich zur Vernichtung h’ 
Ginz 


ТЛА ову 


Vorsang dor Toctung selbst schilderte er mit folcendon o 


0 1 


roi bis fuonfzchn een je nach den klima! hen Verhnelt“ 
vm die jtenschen in Сог Torleskamner zu toot "fir mıssten, wann die 
uonschon tot waren, weil fte Bei Zem aufhoortc, "ir warteten sgorvoohnlic. 
ino halbe Stunde, bevor wir die Гасгеп ooffneten unc cio Loichon ontforn ^ne 


don die Leichen fortgcbracht varen, nahmen unsere ?ondoriomacn los die 
zoron das ( Gold aus den Zaohnen dor Koorpor,'" 


е, ¿ushuncorn, Folterungen und Toctunzen waren an cor Taresordnunge Dio 


sson dos Lasors Dachau wurden im August 1942 grausamen Experimenten unt.r- 


„+ 1) 


x 


worfon, Di. Opfor mırden in keltes "asser getaucht, bis ihre Kocrperternperatur 


Grad Celsius herabresunken тог, worauf sie eines sofortiren Tocos starben, 
Experimente umfassten "-chenvorsuche in Druckkammern, Espcrircnto urch 
ormit:clt murdo; "o lance menschliche “esen in oisig 
koonnon, Experimente mit verzif,usen Kurcln, 
sich nit ^or Sterilisierung 
Methoden befasstene 
ıt worden ucbor dio Behandlung von KZ-I 
man weinlichen 
Deutschland reschickt wurde 


Vorvondunc zu finden, 
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Dio “loidungsstuccke, dos Geld sowie die Jertgegenstaende der KZ-lnsossen wurden 
ebenfalls sichergestellt und den zustaendigen Stellen zur weiteren Verwendung 

Vernichtung wurden die Goldkronon und dio Fucllungen aus den 
Icichon ontfernt und оп die Roichsbank geschickte 


Nach dor Verbrennung wurde die Asche als Duengemittel vorwondct, und in cinigen 


B D 


aellen wurden Versuche unternommen, das Fett dor Leichen in der industriellen 
Seifenhersicllune zu benutzen, Sondcrgruppen durchreisten Europa, um Juden ausfin- 


machon und sie der iloosung! zu unterzichen, Deutsche Kommissare warden 
asollenstanten wie Ungarn und Bulgarich entsandt, um den #rcasport von Ји 


асл іл Vernichtungslager durchzufuchren, und os ist bekannt, dass bis Ende 7.944 


o PS 


LOO 000 ungarische Juden in .uschwitz oru "det worden waren, Ferner vurde bezeugt., 


— 


ous oinom “il Воллопіспз 110 000 Juden zwecks "Liguidiorung" ovakuiert wur 


48015 РТУ der von Fit 
brot worden wor, hat geschactzt, dass im Zuge diese itik б 000 000 Juden 


e 


toctct wurden, von denen A 000 000 in Voernichtungslagern ums Тороп gekommen sinu 


D.S LUF KRIEGSVERBRECHEN UND VERBRECHEN GEGEN Dj DIE i 
МАРА Р SALE Rn 


Г Фа 
- emee 


ZUEGLIC û RECHI. 


AEN. X NES ANN GERI TA 
Artikel 6 des Statuts sicht vor: 


ا 


" (b) AIEEE pemicu Verletzungen’des Kriegsrechts und der Kriogs- 


сопего,» Sn. Verletzungen umfassen, ohne jedoch darouf beschraonkt 


Mins kG vane oder Verschleppung der cntuoede us cinom‏ و 
рс небе де oder dort befindlichen Jivilbovoclkorung zur‏ 3 
SS oder zu irgendeinem anderen Zwecke, Ermordung oder Missh-nd-‏ 
EE oder Personen ^uf hoher Sce, Toctung von Ceiseln,‏ 
;ntliche узе ei fies nn s, mutwillige Zerstocerung von‏ 
oder 1 ıorische Notwendigkeit nicht gorechtfortigte‏ 


Voxvuestung, 
BRECHEN GEGEN! DIE MEHCCHLICH' T: noomlich Ermordung, Zusrottung, Ver- 
r? s 0 T . 
ЭЛУУ ДАР, Vorsehloppeng:odcr Gm, an der Zivilbevoelicrung vor Borinn 
е - 1. T 1T ul 
odor wachrend des Krieges begangen айас Ае Ispdlungen; oder Verfo.- 


> 
mung ^us politis chan, massiscron od^r oligioesen Gruenden in Jusfuchrun 
Verbin” ing mit < Verbrechen, fuer dos der 


schens odor in Verbin ing al 
ig i neig devi? di Handlung gegen das 
oder nicht 


frucror angcfuchrt, bezeichnet das Statut nicht jode Verschwoorung 


rbrochen, sondern nur die s ch mit \ Verbrec shen gegen den Trieden "ef, 
sende und in Artikel б (a) angefuchrte Verschwocrung, 
‚htshof ist selbstverstaendlici. ..ı die Definition gebunden, welche das ..a- 


ozsvorbrechen und Verbrechen zegen die Menschlichkeit gibt. "as die 
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СА 


Kriorsverbrechen anbelangt, so hat schon d^s Voclkorrccht, iio borcits ansguluchrt 


е 


dio іл LPtikel 6, Jbschnitt (b) des Statis angefuchrten Verbrechen :ls Kriogsver- 


2 “ 


yrochen ancrkannt, Auf sio boziohon sich die Lrtikol 46, 50, 52 und 56 der Haage 


Konvention von 1907 und die Artikel 2, ke 46 und 51 der Genfer Konvention vc 


- 


; Vorlctzungen dieser Bostimmungen Verbrechen darstellten, fuor die d 


wi 


Einzelpersonen strafbar waren, ist si allgemein ancrkannt, dass daru 


eine Zroertorun^ nicht mehr zugelassen verden kanne 


D 


Es ist jedoch geltend gemacht worden, dass die Harzer Konvention suf diesen Fall 


keine Anwendung fände, und zwar wogen cor Klausel der "allgemeinen Teilnahme", ‹ 1 
holten in Artikel 2 der Ho^ger Konvention vom Jahre 1907, Diese Klsusel ssh уор: 


"Dio Bestimmungen der in Art, І ongefuchrten Ordnungen sowie des vorlicgen- 
en Äbkommens finden nur zwischen en Vortr^;rsmaechton .ondung und nur 
dann, wenn die Kriogfuohrenden saemtlich Vertrrgsparteien sind," 


Mehrere dor “rierfuchrenden des letzten Krieges waren diescr Konvention nicht bei- 


gotrctone, 
Nach nsicht des Gerichtshofes ist os nicht notwendig Trage zu entsc! cideny 
Konvention niedergelegte Lendkriogsrogoln stellten zuoifollos с' nen 


Fortschritt gegenucher dom zur Zeit ihrer .nnshmo bestehenden Voolkorrocht dor, 


2 


Doch enthiolt die Konvention den ausdruecklichen Vermerk, dass cs sich um einen 
allgemeinen Gesctzo und Gebracuche dos Yrieges einer Neuo: 


zu unterziehen", die die Konvention „uf diese Wei als damals bestehend : 
ë 3 


T 


erkannte. Lu Jahre 1939 varen jedoch die in der Konvention nicderäcelegten Regolr. 


von sien zivilisiorten Nationen anerkannt und als Zusammenstellung dor Kriegsge- 


braeuche botr^chtot, suf Artikel 6 (b) des Statuts Bezug nimmt, 


3 


oror Binwand bestand darin, dase Deutschland in violen der waehrend des 


Kriogos besetzten Gebiete nicht lacnger ^n die Londkriegsregeln gebunden wa 


Jeutschlend diese Laender vollstaendig unterworfen und dem Deutschen Reiche cin- 


РА D 


gegliedert habe, durch welche Tatsache Deutschland die Befugnis erhalten habe, 


die besctzi:n "ronder so zu behandeln, als wacren sio Teile Deutschlands, Nach 


D D 


Gerichtshofes ist os in diesem Falle nicht notwendig, zu entscheiden, ob 


e D 


diese lohre von dor Unterwerfung, dic bei militaerischen Eroberung Platz gr-ift, 


Р) 


dort wendung findet, wo die Unterwerfu z das Ergebnis des Verbrechens cines Ап 


2 


griffskrieges ist, Niemals ist diese Lehre fuer anwendbar gehalten worden, solar 


noch eine Armee im Felde stend und versichte, die besetzten Gebiete ihren wahre: 


Herren zurueckzugewinnen, und daher kenn im vorliegenden Folie dieser Lehrsatz 


16500 
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der nach dem ersten Septerbor 1939 besetzten Gebiete ..mirendung finden, Was 


D 


P 
keines 


die in Boehmen und (nehmen begangenen Kriegsverbrechen betrifft, so genuert die 


D 


intwort, dass diese Gebiete niemals dem Reich angegliedert wurden; vielmohr wurde 


ledizlich ein Protektorat ueber 


sie errichtet, Was die Vecbrochon gegen die liensck 


betrif/t, so besteht keinerlei Zweifel, dass politische Gegner in Deutsch 


1 


гор dem Kriere ermordet wurden und dass ihrer viele in Konzento^tionslogern 
o - 
cklichsten und grausansten Unstaenden gefangen gehalten wurcon, Die 


icherlici in grossem Masstabe durchgefuehrt worden 


"vii 


1 nr in vielen Faellen organisiert und durchdrcht, Die vor dem Urieg von 193 


n Deutsehland durchgefuchrte Politik der Verfolgung, der Unterdrucckung dnd с 


ung von Zivilisten, von denen cine gegen die Regierung gcrichtete Einst: 


iuf das corbar ungsloscste durchzofüohrt, Dio in der 


wurde 


der Juden ist ucher silen Zweifel fcst- 


Verbrechen gegen die Nonsr'"\lichk.it zu begruonden, mucssen die vor 


Kricges bogangenen und hier herangezogenen Handlungen in Ausfuchru: т 


соз odor in Verbindung mit cinem dor Zustaondigkeit dieses бо 


D 


richtshofos unterstellten Verbrechen verucbt worden scin, Dor Gerichtshof ist dor 


dass, so ompocrond und ontsetzlich viole dieser Verbrechen waren, doch 


4 


Meinung 


chend nachgewiesen vurde, dass in Ausfuchrung cines \ngriffskrio- 


ges oder in Verbindung nit einen n derartigen Verbrechen voruobt worden sind. Der 


Gerichtshof kann deshalb keine ‚meine Erklaerunz anhingehond a 


vor 1939 nusgefuchrten ‚andlunsen Verbr слоћ gegen die Menschlichl 
r ° . a H + 1 1 1 d Je 
insoweit c C in do nklage zur lost gelegten un enschlichen ndlungen, dic 


-sbeginn begangen wurden, keine \riegsv.rbrochen darstellen, wurden s? 


4usfuchrung eines “ngriffsizrioges oder im Zusammenhang nit cinen 


vD UL L UL 


in 


ngon und stellen deshalb Verbrechen gegen iio Menschlichkeit c 


D 


bog 


Darf ich nun Colonel Voltchkov bitten, mit 


fortzufchren, 
(Fortsetzung s durch Coloncl Yoltehkov) 


DIE GK. TEN ORGANIS ‚TIONEN 


Í کے‎ À M — ue —XÁ M n 


Artikol 9 dcs 


"|n dem Prozess zen cin Mitglied einer Gruppe oder Orgsnisation kann der 
Gerichtshof (im Zusammenhang, mit irgendeiner Handlung, Cerontvegen cer’ in- 
Š syurbeilt wird) erkla ‚en, dass die Gruppe oder Organisation, de- 


der Angeklagte war, eine verbrecherische Organisation wor. 


16501 
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ор Empfang der Anklageschrift gibt der Gerichtshof in der ihm geeignet 
;cheinenden Form bel «nnt, do. io Anklagevcertrotung boàbsi 
zu ersuchen, eine solche Erklaerung abzucebene Tn 
tzlied der Organisation berechtigt, sn den Gericht 
u stellen, ucber die Frage des verbrecherischen Charal:ters der Orga- 
on gehoert zu werden, Der Coscichtshof hat dos Recht; dem intra; statt 
ben,oder ihn „bzwreisen, fixe ^em antrog stattgegeben, so kann der Ge- 


. 


лепо? bestinmen, in welcher "eise die .ntr^gsteller vertreten und ge- 
orden sollen," 


e 


Artikel 10 dos Statutes geht deutlich hervor, dass die Erklaerung, eine ап 


D 


Yorisch, endgueltig ist; sio kann im Verlauf ei 


ffolgenden Strafprozesses gegen cin Mitglied der betreffenden Organisation 
angefochten worden, Artikel 10 lautet: 


"Ist eine Gruppe oder Organisnti л vom Gerichtshof nle verbrecherisch or- 
klacrt worden, so hat die zuste«.idige nrtionale Beh e jedes Signat2r: 
das Recht, Personen wogen ihrer 2 gehocrigkeit OP ix PED. Militoer- 
odor Сакоо: tionsgerichten den Prozes nache А liosom Falle gilt der 
vorbrecherische Charakter dor Gruppe odor Organisation sls bewiesen und 


kenn nicht bestritten werden." 
Die ivsuizkung einer Erklacrung seitens des Gerichtshofs, 
bh das Gesetz Nr, 10 des Kontrollrots 
somber 1945 gut veranschaulicht, Dieses Gesctz bestimmt: 
folgenden Faeile steilt сіп Verbrechen dars 


giiedschoft i dice n Arten von verbrecherische: 


Organis jationon, derc ie chér араке vom -n 


irgend eines der c ол besc! icbenen Verbrechen schuldig 


kann noch Scbuldi-erilaerung mit einer von Gericht 218 í 
Straf oder me! 


siner Orgenisntion, die cor Gerichtshof? fuer 
echersich erklsert hat, specter т п des Verbrechens der li.gliedsc! 


2 Hi 


o Pc mit dem Tode bestraft werden kann. Dies berechtigt nicht etw: 


LA 


РА 


ss intornaotionole oder Hilitnerssrichtshoofe, vor denen die Pro- 
sse Personen verhandelt werden, nicht nngemessene Rechbsnoruen one 
wenden werden, Bs hrndelt sI hier um cin woitreichendes nc! fahren, Ohne 


die erZorc lichen Si nte seine June g zu groben Ungo- 


Worte "kann der Corichtshof erklac “eng ee 


benutzt, Xs wird длһог dem Ermess es " orichtshofs nnheimgestellt, ob er _rgend- 


eine Orcanisstion fuer verbrecherisch oder nicht crkloeron will, Dicses Ermesser 


10502 
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ist richterlicher Natur und laesst keinen Raum fuer eine willkucrliche Entschei- 


Пп} оз muss in Einklang mit anerkannten Rechtsgrundsactzen nuszcubt werden, Zu 


igsten dieser Prinzipien gcho-rt, dass strafrechtliche Schuld eine pers 


soonliche ist und dass ‚assenbestrafunsen zu vermeiden sind, 


riczbosnof davon ueberzeugt bet, dass eine Organisation oder Gruppe strrfrechtlich 


ist, so darf er nicht zoczern, sie als vorbrcchoriscl eren, etwa 


m 


theorie der "Gruppenkriminnlitret" neu sei oder weil dio Erklacrung доге; 


Gorichtshocfe ungerecht angewendet werden koennte, “nderersceits solito 


H 


ichtshof die Er lacrung einer Organisation als verbrecherisch soweit vio 


dic Gewnchr dafuer leis qas unschuldice Per 


n zleicht einer verbrecheri. 


„mensrbeit zu verbrechcerischen &iccken 


1 


Bestehen einer Gruppe, сіе fest aus nenceschlo, 
senen Zweck orgenisiert ist, 
^ngeprsnzerten Verbrechen gebildet oder 
bezuerlich der © 
ionen 


sollte 


эл cahe 
огіѕелсп 


n artikel 6 de 
dtr5liedsehsft reich; 
offen zu werden, 
Personen ver-endet worden, d: 
snbionen, die 715 vorbrcchorisch ark^nnt wur- 


icht fuer angebracht, Cio folgenden Enpfeh- 


3^ bzunzszonen 
joitlich: geschaltet 
ier Behandlung als Grunc 


nicht, da ioi Gericht kein Ermes- 


erbleiben solls ober dieses Trmessen sollte sich in Ich 
A 
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D 


mon fosteelerter, dem eson des Verbrechens angepas;ter Grenzen "ewezen, 


2, Das Gosetz Nr, 10, suf das bereits Bezug genommen wurde, ucberlaesst die Be- 


D 


strerfung vollkormen dem Erme essen dcs Geplante, soger mit Einschluss der Befugnis, 


trafe zu verhsengen, 


ifizierungsgesetz von 5, Macrz 1946, das fuer Bayern, Gross-Hosson und 


10 


erttenberg-Baden angenommen wurde, sieht jedoch bestimmte Strofen fuer jede Klase 


echen vor, Der Gerichtshof . ıpfiehlt, lie aufgrund des Gesetzes 
vcher ein Mirglied einer vom Gori^htshof fuer verbrochorisch erklaerten Or- 
ganisction oder Gruppe verhnengte Stroí in keinem Fall hocher sein soll 21s die, 
von Entnazifizierunssgesot 
FOIL worden, 
Dor Gerichtshof empfichit dem Kontrollrnt, das Gesetz Nre 10 dahinrehend abzu- 
io wegen ji  ^iedsehsft in einer fuer verbrecherisch 
rton Gruppe oder Organisation verhacngb werden duerfen, 
3obz vorzcschrieben sind. 
boim Gerichtshof beantragt e folszenden Organisationen 


D 


` 


lor Nazipartei, dio "cstapo, don 3D, cio SA, die 


A 
-jerung sowie den Generalstab und das Oborkomaanco der deutschen 


КОЯ} 3 


(Gruppe oder m nisntio cofuchrt, dio fuor verbrcchne- 


Politischen Leiter der inzipartei bo- 


chen Orpanis-tionsapparnt der ilazinortei, mit Hitler 


с 


or Spitze, l babscochiiche Arbeit des Korps dor Politischen lei» 

o dureh den Chef der Partei-Kanrci (Hess, dem Borucnn nochfolzte) durch- 
wurde unterstuetzt durch die Reich tung, die sus den iloichsleitern 
n'colich den Leitern der Operrtionsorpzrne der Partei, sowie cus den Cie 


оболоп Haupt? bteilun-en und ¿emtern, die der Reichsleitung angegliedert 
r Paptoikanglei unterstanden "ie Gauleitor, die uober die Haupt- 
ke der Partei, die Gaue, cine territorial begrenzte Befchl 


Die Gnuleitor wurden durch eine Gauleitung unterstuctzt 


42 


baung und Funktion dor Reichsleitung achnelte, in dep Er 


1650), 





See se mna UI 


Ges "mors А :5 M f : : 
dio Kreisleiter nit Befehlssewnlt ueber cinon Kreis, der 


1 


em oinzigen Bezirk bestoend: die Kreisloitor wurden durch eine 


› unberstuetzt. Dio Nreisleiter waren die unters ten liibglieder der Par- 


D 


е, die hnuptomtlich bezahlte ^ngostellt waren. Unrittelbar noch den 


D 


en die Ortsrruprenleiter, dann die Zellenleiter und schliesslich 


ieisunren und Richtlinien wurden von der Reichsleitung ausgege- 
Gouleiter, der-rti: e Befehle auszulezen und sie зп die 


^ weiterzureben, In der ¿uslecung Cioser „nordnungen 


issen Spielraum, den die Ortszruppenleiter nicht 
klar urwissenen Joisungen handéün, Schriftlich 1 T"urderi 


isunen nur bis hinunter zum Ortsgrup: »nleiter erticlt, Die Dlocke und Zcllen- 


loitor erhielten ihre Joisuncopn muendl: e Die Zurehoerickeit zu: Korps der Poli- 
en Stufen freiwillig. 
arbetenen Erlilasrung das ^nge- 


(D und alle ingestsliton der Zellenleiter und 
unschliesst die Erklacrung, die 


D 


ischon Leiter dor litziportoi bezntro t worden ist, folgende Pcrsonen: 


° 


wicnsleitung, die Gauleiter und im S5acbe, dio Kreisleiter und 

cnloitor, die Zellenleiter und Blockleiter, = cine Crup- 
Zicle und. Betnetisung! Die Heuptaufr2be des Korps der 
zis zu holfon, cie Kontrol o порог den deutschen 
: 30, Januar- 1923 zu 
лудо fucr die weite Verbreitung dor Fazipropagenda benutzt, 
tschen Volkes suf sorsfacltisste zu ucberwachen. 
«on Politischen leiter cine besonders 


wurden die Blockleiter angewi 
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jene rersonen anzuzeigen, Cie schaedliche Gerucchte осер ritik 


verbreiteten, “uf-rund der von len Blockleitern шы. acl.con.citermn 


do CH 


uskuenfte fuchrten dio Orissruppenleiter cinc Martei поро: alle 


halb der Orts;ruppe, in der alles aufuefuchrt war, 28 Zur Dillung 


ueber dic politische #uverlacssicikcit Ciesor Le Ciocnon koonnte, 


Folitischen Leiter var wachrend dor Volksabstirnung;en besonders 


llo seine Mitglieder waren eifrig beuecht, die .achlor zur Ume zu 


iche апя: 1 von "Ja" | Sicherzustcllon. 


Aie Oriszruppenleiter und die Tolitischen Leiter hoc 


c 


п 


бом, unc sodann Schritte 


zu untcraehion, was weit ging, Cass 5:0 V перс хмтсоп 


acor kane 


б ` . ` ж 1 ` ` ` . Cs 
- ode - ^ st Alany D Inh ^^ -* - em LE - 
partei boziohon, sind nicht verbroecrcriscn in Sınno 
TUNE ET 
Кезеген 


s ne 

s crocrtert vurde 
In iraani in Cosvtorrol 
no +< rssnaaion in Leswceric! 


pm les d a 
ya Jay ons 
ST $i. LC11S 


TER 


1Dn/5CcSCUuAv, 


EZ 


Jocnen Gobicto: 


^e dem + гт 
.CITSCUZ ой» 


4 
teo vv ym yan 
با ر‎ 1 „NUNG 


con ш 


RE 6 
(«сорттоо 


Das кот 


D Р, 9 ats 
Or Juc one, 


Qd et 
+ U. КӨТӨ ГӨЗ а] 


Cio Juden betoi- 


clencten, in Kraft gosctzt 


aha; а ern A гут OSC $e! S En М ^c ^ne O " ^ 
Gestapo und Cor varen ongodioson, cio : стопоп cos 9. unc 


2 


enzu.icntenen liassneh:n nit den Gaulcitozn und Aroisicitorn 


` 
GK 


beiten. auch wunle Cas Korps бог ;olitischon Leitor cintosotZzt; 


A 2. 


ntliche icinun; daran zu bin2orn, sich gogo 


ccon dic Judon in Cston c rc;riffcon wurden, sx. 2eClebobox 1% 


ske 7“ 
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ulichcs TImPoxrnestionsrundschro ibon m alle 


zas den 1 trug: "Vorbereitun;sunssnd hin fucr C3 jloesung дег Ju- 


Buropae Geruschte bozucclich der boi don Jucon i Osten herrschenden 


- Run\schreiben wurüc Оой) nort, dass hoi: Xcechrondo Solaaten 


win DÉI эч. 1 


Gorucchto in Ucul sotzton, lie sich nu: dic Zustaon?o boi don ducch i 


zocgen, uni dass manche Deut sche 

zolncn хугас dann dargelce;t, wie Cio а. ‚tliche Вг] ооуу; 7037 2 Leuten habe, 
Das Run2sciczcibon anti op koine uscrmeckliche Foststoi ung "ass lie Juden 
auszeroticet wurd "och wurd sedeutot, dass sie in „wbeitslager kaonon, und 


es wurde von ihre lstaenüiicon Isoli -ung und Ausscheltung und der Notwendickel 


evt . ° "f тт "t q^ e d wn 4 um H - rr Se 
unbar.neoraLlzoer ioci £e £ so an, sclbst vem 


Aa 1n, Tut un 
ccfiocntiiono AT, 


Beat? ADS no 4 um ra} 
aufzulcanon, Саз Su, 


ewm 


- т è з ^ D 
Jucon Surobas Zur Sklaverei ii ion loss rortizc Informmtionen 


Torfucsungs"Die Lage 


с ausgabe v 
= 
t 
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wë EES 
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Sn 


itor dic 
arogitszut 
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T 4- e v ^ n E e (Y 1 P ` em d a e ` ^ 
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nctor 


cuf aie 
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uf mung. Cor Vorfuesuns Sauckels war ^io den Frunllarbeiterm zuteil могбопбе Be- 


‘Ciung wauitielbare Sachs dos Korps der. olitischen Loise un? dio Gauleiter 
waren besonders enjcovies litisch. unfachize Unternoinr" Caran zu hindern, 
sung; Cor Ostarbceiter zu viel MWecksicht walten zu 1758301 Zu den 
Bro op, Сіс bei ihror Bchendlung zu огосодоп waren, gehocrtien Berichte Curoh dic 
Ercislcitor ueber Schwnn;cischaften unter ссп voiblichon arbeitssiloven; hierbei 
donn zur Abtreibung, wenn otwa die Eltemn des Kincos jonon zus: „schen 
die von бо? "SS fe oS t: seleg 


УА St 


van dam auch die betreffende Sklavenarbeiterin in cin ia. 
Bescisminaue ha i dass dic ‚г der Aufsicht ies 


chracht vercn, Coron hygieni- 


MV D D D 
'orzhacltnisso furchtbar waren, souie dass nrc I it ucboztosssij 


war und dass sio unzureichend ernnchrt wurden Dio lnnOvirtscheftiichen are 
tov m 07 o030ho аас anior vU rf ann 5 asal an: erras l 
lai te эт, H Unter dor rloichon Aautsioers standen, und сого Bounondlun; cwwas Des“ 


iclten keine bni oi" chrsi.itte! yenutzen, Untoracltun;:s- 
stactten older rolijiloose ohne дой iche 
Cor arboitsstunc oci uer auf run. von Zestiuuxmn;en, die 
^on erboltsuoborn, Cio obern čas “echt zab, sio koorpoil 


verlich zu zuech! 


gen. Ilinlestens bis zw. Crts;ru; enliitsr hinab waren dio 


BCC CAL 


fuer Слово art der aufsicht vorentuortlich,. “ine Donkszn sik Bomanns vou 
lio Lisshon lun; von arb5citssilovon einzu- 
ippenloitom hinab vortoilt vo rlon, In aohnlis 
cher «oiso wu den œ: lo.Movozbor 1944, dureh cin Runüschreiben Speers «nwoeisun-= 
r weitorscicitet lahinzchend, dass allo UPbelioQer ur Lómi-cPertol 


citer, von Jen Crtsgruppenl. „чола Cu. hie Iflicht 


auslinentlische arbeiter unter 


litischon Leiter war unmittelbar nit der Behandlung von Kriegs 


А F MANT 2 = à ЖА, NET T. * ; 3 > 
Panscncn’ beinsst. a 5. Novanber 15/1 verteilte omma 548 ZU den -xocisloi- 


Ko EEN E ETO 3 4 ^ ee 4 4 A d 
hinab 5ouisso Hichtlinien, dic sie an.cisen sicherzustellen, 


sten Aanorünun cn ĉes innoniinistoriuns 


ت 1 


ischen Kriecsszefangenen fol enleriasson zu bohencoln seien; 


eat BE VI з; ` е DH т . 4 = . " 
Лоп ledi lich in lecrjgpior o ngeschlagon on cine: entloz;onon Crt ohne 


;iorlienkoit unc ohne jeden Grabosschuuck beerdi Lk werden. an 25.Novone 


15 508 





3c Op e rs elt? МЫ 1пог | | | | | l lI 


H0437-012 
bor 193 senüte Boxaegnmn ein Rundschreiben an dic Gaulciter, 

wies, ucbor ir;enüwclche ile Behandlung von Kriczsgefongenen 

an 135.90;tcubor 191. verteilte B,rmenn bis zu den Kroisloitorn i 

weisung, Cio bostinato, dass Fuchlung horzustolion sci zwischen Con i 

uni den «neupersonol бег Kricgssefan men, їшї "Cio Veruendlung Cor Kricgsgefange- 


A, 


пеп Zen politisch un? vi rtsch^ftlichen #охйегоп on bessor a wunleichen." 
Bine Ammisung Сов OK. vou 17.Cktober 19, befahl Zen Сір 
Äricgssofnn;encna wupsicht betraut varon, wit den Krcislcitorn ueber 
arbeitsnuszung zu beraten, Die Verwend n; der ÄAriegs;efangencn, insbesondere 


ossen anzahl von Facllen cine Vor- 


dorjenizon sus doen Cston, stellte in ciner 5 
AA UR a War" e ^ zzi 
Zes Landkric;srochtes баг; dic Beucissufnohro hat cezeigt, 
dor politischon Lcitor bis hinab zum Kreislciter boi Сісѕог 


Sohendlun; mitgewi 


der politischen Lel Turc з boi Lei. Yursuchen eingee 
alliiertc Piloten jenes Schutzes ZU berauben, Дог iimcn sur crunc сег 


-Zonvontion zustande ө l3,erz 19hC wurden Aurch Diciilinion von Hes 


ueber das Korps Cor politischen Leiter bis zu; Blockleit inab -cisungen ueber 


nittelt, Сіс zur «nlcitun; Cer Zivilbevocikerung bei der ctucicgon Loi&un; Teind« 


HEEM 


licher Muzzeuze odor PFallschirasprin;er dienen sollten. Hicrin hiess cs, dass 

Clic schiruspringer unverzus;lich zu verhaften odor "unschacdlich 
zu machen" scion, an Joe Mai 19% richtete Bormann ein Rundschreiben an alle 
oue und. Kreisleiter, in деп ог ueber Paollo berichtete, bci бодоп ticffliegen- 
de alliiorte Piloten gelyncht worden waren, ohne dass lolizcinassnohaon er;rif- 
fen Sne Ortisgrupzenleiter scien iuonclich von Inhalt des Schreibens zu un- 
torrichton,. Dieser Brief war сіло Be;leiterscheinung cincs Prop acancafolozupges , 
den Goobbols organisiert hotte, un zu Qor^rtiscr Lynchjustiz anzuspornen, und 
dor Brio? sclbor Ran offensichtlich einer Weisung gleich, zur Lynchjustiz anzu- 
spomen, older Coch wenigstens dio Genfer Konvention dadurch zu vorlotzon, dass 
jeder jolizciscuutz ontzopen ` wurde 

гүросгогшоз men cini;c Facllc von Lymcnyustiz 

scheint nicht, dass dics ucberell in Deutschland cosechan, iicil5.-: © 
beweist Cio blosso Sxistenz Ciosos Hundlsch:cibons, 


litcliodoer in Korps сог lolitischon Leiter os zu cincu ofionsicnti ich: rochts- 


vwilrijgen Zwock benutzten und. sich deru des appamates dos Korps dor Polit 
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Loitez iinCestons lurch die Criso;rupp.nlolter bedienten, 
SCHLUSSICHGERUNG e 
der Zolitischen Leiter wurde zu Zuceliun benutzt, ^o уш. buatut als 
Gommanisicrung 
einverleibter Gobiote, dio Verfolgung der Juden, dio Dure\fuclwung бов Sklaven- 
erbcits;rongrerzxs und die iX3sshondlun; von Kriosszefanzenen. ріс Aanpgexlogten 
nd Sauckel, Cie Mitglieder dieser Crsanisation waron, gchocrien zu denen, 
Zuor dicso Zuccke zebraunhten. Die Gaulciter, Cic Kreisleiter und die 
Oriszrunpenleiter wirkten bei Aiesen verbrecherischen Programen in пгосэзогоа 
odor погшлдокош Unfengo mit. auch cic Reichsleitung als Or;anisationsstab der 
st fuor &icso verbrechcrischen Fro;raum.e verentwo lich, cbenso wie die 
Britzen Cor verschicäenen Stobsorzenisstionon or Gauleiter und Ärcisleiter. Dic 
Intscheidung dos Gorichtshofos in Bezuz ruf Cicsc Stalsorsanisationen schliosst 
nur jene antsloitoz cin, Clo Leiter von Buoros in Stabe Cor „oichsleitung, Gau- 
leitun: und. Kreisleitung waren, In Воду; auf Cio :n?oron Staosbeeaton und Partei- 
ersenisaticnen, Ліс Con Korps Cor solitischon Leiter mnjosculosson Waren, nit 
ausnoh:zo бог oben ansofuchrten „utsleiter, folgt der Gerichtshof don Vorschlag 
Cor an'la;obohocrdo, Sic von Ger Erkloorun; 
Dor Gerichtshof оге ^os Statuts dio Du. venlroC.orisch 
ist, Cio sich aus den litglicdermn les Korps cor politischen Dois wonnmensctzty 
dio die iz vorherjichenten “bsatz nuf;oz^chlton Stollunron innohnatton; oCor діс 


Cor Ornonisation vurücn olor blieben, obgleich sic wussten, (2.88 


ls vore 


0 H a ү а H ^4 H э те Y 
Urteil ist dic Dotoiliouns ^or Crjanisetion an Kricgsvorbrochen und. Verbrechen 


М 4 zy MA) ` Р DS y ЕЕ РОК - ¿y , ` 42 Р Е 
gegen dio ilonschlichkoit in дивашоппапг; nit der: ricgy Aus dieso Grundc kann 


die sls Verbrecherisch bezeichnete Gruppo keine org mon oinschliosson, Cio vor 
dei. le Soptorbor 1929 aufnocertun, cinc der aufzcfuchrten Stellungen zu beklei- 
dene 

GESLEO UD SD, 
aufbau уш, Sostoencto:le: Dic ankle;ovortrotun; het die Geheime Staatspolizei 
(Gestapo) uni Соп SichorhoitsZ&cust dos "cichsfucnrors SS (3D) als Crupponoder 


Cr;enisationon, Cio sls vorbrcchorisch crklacrt worcCon sollen, bozcidinot, 
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; hat die Faclle cogen d.e Gestapo un. боп SD zuscixn vor- 
р 


Le 


^ 


:'cbracht mit dor PDocruonüun;, ies sci wegen dor cn;jon Aágnmarronarbcit Лог beiden 


notuencip. Der Woriehtshof zestattete den SD seino Vortoicipung gesondert vor- 


NEG 


zubrinunccn, weil er Interessen;cgenssc tze Selten. aatto, aoc: nach Pruo- 
fung des Pouciscatoriol wurde beschlossen, сепра11 
zusamen zu beurteilen, 
ёа 26. Juni 1936 wurden die Gestapo und Cor SD 201 
dadurch, dass HoyCrich, dor Chef des SD, zun Chef dor Sicheric 
wurde, uclcho dezu bestimmt wer, SOT Lo | Ë auch dic Krininalpoli- 
zei zu wwfassen. Vor dieser Zeit war dor SD dor Nachrich' tcncionst, zunacchst 
der SS nnl spaeter nach dem L, Juni 1934, der gesanten Nazi-Partei. Dic Gesta- 
po wurde aus den verschicãcnen politischen Folizcikroofton Cor einzelnen dout- 
schen Bunccsstaaten zusammengesetzt, Cio unter persoc enlicher Fuchrung Hinnlers, 
"it don Beistand Socrinss, vereinigt worden waren. Himmler wurde er 17. Juni 
er Deutschen Folizci in Innonaini$teriun oznonnt und in seiner 
und. hef dor Deutschen Polizci orlioss er sei- 
no Vorfuccung von 26, Juni 1936, die sowohl dio Krininal polizci, oder Kripo, 
els auch lic Gestapo in die Pichcrheitspolizci cinrcihto, und. diese die Sicher“ 
s auch den SD dem Befchl Heylrichs unterstclltce 
sarmenfassunz; der Sicherheitspalizei = ciner Stanmusc r;onisation = und 
des SD ~ cinor Farteiorzanisation = unter Hoycrichs Fuchrun;, wule Curen den 
Erlass voi 27. Soptorbor 1939 in aller Form bestactist, iihozüusch wurden die 


ct ‹ 


vorschicadcnon D nd Partoistollen unter Heydrich ^ls Che? Сог Sicherheits" 


zen, napr "or Reichssicherheitshauptamt { | OC cs sleichzeitisz so- 
wohl cincs der Hauptecntor dor SS, unter Hiunler als ^o hsfuchror dor SS, var; 
n oin ant des Innenninisteriuns, unter Hier in seiner DBisenschaft als 
Deutschen Polizoi, Der innere aufbau Соз RSHa zeigt, 


stellen бег Sicherhoisspoligei mit denen des SD vereinigte Das MHA zorfiel in 
sieben «cater, von Conon zwei (amt I und II) sich nit Уотутайбип зип, solos;cnhei= 
ten beschacttisten. Die Sichcrheitspolizei wer Curch Art IV, dem Hauptort 

Gestapo uno ot V, Ce: Hauptant der imininalpoligci, vertreten, Der SD var vere 


treten, sowohl durch aut Lll, Cou Hauptent бег SD-Taetizkeit in Inland, als ouch 


Ant VI, бог: Hauptamt fuor SD-Tacticjkc-5 in ausland und ans VII, дөп +410 fuer 
2 ` 1 A 3 
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3o,Sept4 =ne. illner H0437-0126 
weltanschauliche Forschun:e Kurz nach der Schaffun;; des RSHA iii Hovonber 1959 wure 
de dio Sicherheitspolizei mit der SS gleich;eschaltet, incen alle Beamten der 
Gestapo und der Krininalnolizei, nit den ihren Stellun en entsprochonceon ieonjgen 
von der SS ucbernoruon wurden, 

Die Gruendung Сов RSHA stellte auf Cor hoechsten Stufe der Leiter Сіс endguclti- 
ge Festlezun; Сог Bezichunzen 2 ‚ar, unter denen der SD als abwchror;snisoti n fuei 
die Sicherheitspolizci tactiz wap, Sino achnliche Gleichschaltung besteand 

Cen oertlichen Stellen. Innerhalb Deutschlands und іп den Gebictci,, 
zivilverualtunzsusessig eingegliedert wurden, waren die oortlicuoi бовбаро-, 
Krininal-Polizci- und SD-Stcllen der ora nach getrennt, Sie vevon јососћ der 
Aufsicht von Sicherheiispolizci- und SD-insicktoren boi Gon Stachen 2er ocrtl 
chen Hocheren SS- und Folizcifuchrer unterworfen und cine Cor Haupitfunktioncn 


"las Л 


der ocrtlichon SD-Binhoiton wa als àbwehrstello fuer crilichen Gestapo- 


WE * CT e A Ë Kk E BS, SS А Nu» ls CAT eben OA usa amas. et àc - 
Stellen tacti; zu sein, Inc De а Gobicton warcn die Pozichungen zwisc on t 


ocrtlichon Gostapos-, Xrininelpolizei- unl „»D-Einheiten etwas enter. Sic 

in lokalen Einheiten ler Sicherheitspolizei und des SD zusaumengeissst unc sowohl 
der Kontrolle čes RSHa als auch les Hocheren SS- und Folizcifuchrers 

der von Hirzilor zum Dienst in Stab доз 2esatzun;sbehoorden bestimt war. 


" 


Aomter dor Sicherheitspolizci und Cos SD in den besetzten Gobioton scotzton 
aus „bteilunsen zusarmon, Cio den verschiedenen senter dos ЭШ, onus pra 
Dio ДА: sation Cer Sicherheitspoliz: Сев SD war in Соп besctzten Genieten 
die noch als nilitaorisoho Ор зго tote alton, oder dio noch nicht formell 
jor Kontrollo waren, nur zgerinsfuczig oebgoeencort,. Dic 
r Gestapo, ripo und Cos SD wurden i: militacrisch aufgebaute Sinheiten zus 
menzefcsst, dic unter dem Namen von Sins 
waren, und in Conon Сіс Schluesscelst: 
und ies SD ber.otzt waren; Angchocrise „ог Crünunjspolizo 
ger der .chrunchs wurden al llfskrocf5o verwandt. Diese Organi 
unter dor allwi?essondon Kontrolle des RSHA, in Timnt;;chicten jeloch wurden 
der operationsmaossigen Kontrolle Ces zustacnli;en arıce-konmandcınten unter- 
stellt, 


nacssig geschen sowohl lie Gostopo els auch der 
SD wichti ;s und. огу; miteinandlor verbundene Gruppen innorholb ‹ горі забі оп 


polizei und des SD bildeten, Ріс Sichorhoitspolizci und Cor SD 
Aë 912 
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Jon SopterA=Ili- Ое. illner Н0437-0127 
stanlen unter cinhcitlichen Befehl Ноудгісһз, und spaeter Kaltenbrunmners, al: 
dos SD; sic hatten ein cinzigos Hauptoucrticr 
cs hatte scino ci enen Dienstweze und wirkte ѕоуоп] in Deutschland, 


4 


auch in den besetzten und unmittelbar .inter dor Front liczenden Gebicten als 
cine einheitliche Organisations a 1 der beits;anne, die dan Gerichtshof 
hauptsacchlich zur Beurteilung vorliegt, erhiclton Bowerber Pucr Stollen in der 
Sicherhoitspolizc n^ dem SD ihre Ausbildung in allen Zweisen, sovohl бог Gostae 
N "UN TELE a wu ر‎ аа ex ER КЕЧ. i yv MD ж Ne TA. - 5 

po els auch Ser Kriminal;olizei und de, SD, Sinise Verwirrung wurd.o Curci die 


Tatsache hirvorscrufen, dass ein Teil der Organisation tech ine Tor 


| cin encoror Teil der Orr: ati inc Regicerungs= 


А ж CH š d y ne Жл 
tand, in änbetracht dos “ово%шов vom l.Doronber* 


zie€-Partei val des Deutschen Staates, untcrhob) ich, 





ID 


30,.8ept.,-A-ASchm-1-Broun айаш 
Die Sicherheitspolizei und der SD woron freiwillige © 

tionen. Es ist zutreffend, dass viele Starts= und Vorwoltungsbe- 

ante in die Si aeitspolizei übergeleitct worden sind, Dio Be- 


diese Überführung eine zwangsmässige wor, läuft o 


Hinne, als dass sie die Überleitung onzunohuon ode: 


zurückzutreten hatten und sich dadurch möglicherweise der offi- 
ziellen Ungnade aussetzten. Wührond des Kricges hatten Angehörige 
der Sicherheitspolizei und des SD keine freie Wahl ihrer Betäti- 
ung innerhalb dieser Orgonisstionon; und dic Weigerung, einen 
estimmten Posten zuszufüllen, besonders im Dienst in 

schbieten, h#tte zu weren Strafen führen können, Es 

doch die Tatsache echen, dass alle Angehörigen der 

polizei und до 7" dies: gnnisation freiwillig boi 

keinem ander rück, а m Wunsche ihre S+ellungen 215 Ben: 

zu behalten. 

Die Organisrtion der Sichorheits»polizoi und des SD umfasste no 
drei Sondcreinheiton; die jedoch getrennt behandelt werden müsse 
Dic erste war die Grenzpolizcei, dio im Johre 1957 der Kontrolle 
Gestapo unterstellt wurde, Ihre Tätigkeit bestand in der Kontroll 
des deutschen Grenzverkchrs. Personen, dio die Grenze 1110521 übcr- 
schritien, woráen von ihr verhe” t, Aus доп vorgelegten Bowois- 

torial. geht such klar hervor, dass sie von der Gestapo Anwoi- 
sungen erhielt, von ihr 1 zonon:eno Frondcrboitorn in Konzon- 
rotionslager sinzuweisen, Sie konnten obonfolls boi don örtlichen 
estcpostellen die Genchnmigung zur Einweisung fostgononzonor Por- 
besntrogen, Der Gerichtshof ist der 
in dio Anklage 
wegen Verbrechens cingos 

In Sommer 1944 wurde ^u er Iollgrenzschutz Bestondtcil 
'estopo,. Ріс Aufgaben dio Organisation woren denen 
polizei ähnlich; sie hatten für Einheltung der Gronzbostiiuungon 
Sorgon, und insbesondsre Schmuggel zu verhüten, Es hat jedoch ni 


Anschein, dass ihre ing g wer, sondern dass 


e 


о +. л 


ungcf&hr dio Hälfte dos Personalhbastondes von 54,000 Monn unter doi 
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Kontrolle dor Reichsfinanzverwaltung oder der Ordnunzspolizoi v 
blich,. Wenige Tage vor Kriegsende wurde die gosanto Orgonisoti 
in dio Roichsfinanzvorwoltung rücküborführt, Die Überführung ( 
Organisation in die Gestapo fand zu einen späten Zeitpunkt sta 
und sie nohu nur in so goringou Messe an der Gesenttätigkeit der 
Gostopo teil, dass dor Gerich*shof nicht dor Meinung ist, das: 
diese Orgnnisntion bei der Erwägung dos vorbrechorischon Charc.- 
ters der Gestapo in Betracht gezogen werden solle. 
Boi der dritten Organisation handelt es sich un dio 

Geheime Foldpolizoi, dio ursprünglich dem Ноого untors 

aber їп Johro 1942 durch militärischen Befehl in die Sichce: 
polizoi überführt wuräc, Dio Geheinc Foldpolizoi wor sowohl т 
Sicherheitsangelcgenheiten innerhnlb des 

Gobioton betraut, als ouch mit лог Verhütung von Überfällen 
Zivilisten ой? militärische Einrichtungo 
beging Kriogsvorbrochon und Verbrochoi 

in grossem Mas 

Teil dor Gestapo bildete; daher erachtet dom 

unter dio von der Anklage erhobene Anschuldigung fällt, 
chen Charokters gewesen zu soin, mit Ger Ausnohne 
solcher Mitglieder, dio in deu Am dcs RSHA überführt wordca 
sind, oder die litglicder von Orgonisotionon waren, die durch 
liosos Urteil für vorbrochorisch erklärt worden sind, 
Vorbrochorischo Tätig 
ost^nà ursprünglich in der Verhinderung jeglicher politisc 


Nozirogime; diese Aufgabe führte sie 


durch, Dio zur Durchführung dieser Aufgsbo vorusndt 


f 


Hruptwoffe war das Konzontrotionslogor, Die Gestapo hatte nicht 

діс verwaltungsmässige Kontrollo der Konzentretionslsger, sie wi 

jedoch über dns RSHA für die Gefrngenhrltung politischer Häftl 
Lagern verantwortlich, Gestepobecüte waren gowohnli 


ч 


äie Vorneohaung politischer Gofongonor in den Lagern zu= 


stapo und dor SD bof:sston sich obonfozlls nit Ankicgen 





ƏIGIIIIIəIIII 


wegen Hochverrots, sowie mit Fragen, welche die Presse, die 


30, Sept, =A-ASchn-3-Brrun 


Kirchen und die Juden betrafen. Mit der Intensivierung 
programmes suf 1 Gobioto der Judenvorfolgung nahm auch 
deutung dieser e ло Zu, Аш frühen Morgen dos 10, November 1938 
sandte Heydrich on alle бозъсоо= und SD-Dionststollon oin Telce- 
gr^, in welchen or W.isungen für die Durchführung der Pogrone 
Jenos Tages erteilte und ^nordnoto, so viele Juden, "vor ollon 


Raoiohe", zu rh-fton, міс dio Gefüngnisse aufnehmen konntcı 


doch rauf zu SORTER, dass dio Verhsfteten 


don, An 24 пилот 1939 wurde Hcydrich, 

polizei unà des SD nit Gor Durchführung 

kuicrung der Juden ous Doutsohlond, und 
1lösung der Judenfragelin den von den Deutschen beherrschte 
Europe becuf inter der Leitung von Standartenführer Bic 

nn wurde іш RSHA cine bosondere Abteilung 
üdische Angelcgenheitcn zuständig wor und zur Erfor- 
sctzten Gobioten ihre cigcnen 
po-Dionststollon 


Zu 


Я - Pe w ^з» "пе, = 
zu &oporticron, Linsat:z 


log SU, die hinter den Linien 


opori.rton, führten Mossonuordo on Juden durch. Ein 


4 


btcilung dos Gostopo-Hauptquortiors ii RSHA wurde desu vel 


Doportiorung von Ju. :n ous don ÁAohsenlündorn noch 
"Endlósung" zu orgonisioron, 

Dicnststollon dor ;ichorhoitspolizoi und dos SD 
spielten in dor doutsonoa Vorwoltung dor bosctzton Gebiete oi 
bodoutenüo Rolio, Dio Art ihrer Toilnohio ist aus don ergangen 

in Sommer 1938 ersichtlich, dio zur Vorboroitung des 


suf die Ischechoslowrkci, dcr doucols in Aussicht gene 


getroffen worden waron. Es wurden Einsatzgruppen dor 
16516 | 
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50.Sept.-ÀAÀ-ASchu-4-Brcun 


Gostopo und de geschaffen, u. der Wehrmacht in die Tschecho- 
lowrkei zu folgen, und für dii icherheit des politischen Leber 
wurden Pläne 
des Gebietes mit: SD-Männer! 
die Aufsto nc einer Liste derjenigen Einwohner, die w 
ewachung gestellt, ihrer Pässe beraubt oder liquidier 
Diese Plänc wurden ir^ dor Aufgabe des Angriffs 
abgeändert; im Verlaufe 
tatsächlich stattfanden, 
sonders in дәш Krieg gegen die VASSR, traten Einsntzgru> 
tspolizoi und des SD in Aktion und führten neben brutaler 
mnssnnhmen gogenübcr der Zivilbevölkerung \insscnhin- 


ссп von Juden durch. Неусгі 


g > aa . ER n . D BK. РО e E T Aa. A , s CR 
ieron, dio Н er einen hinreicrznden Vorwanû für einen Angriff 
auf Polen geben würden. Sowohl Gester Ü) euch SD-Porsnn-l nal 
on diesen Aktionen toil, 


Dio örtlichen Einhsiten der Sichorhcitspolizei und des SD 


setzten ihre Arbeit in Ge sctzten Gebicten fort, re onde 


woitrceichoenc 
dor Zivilberölkerung diese eBetzten 


von ihnen unter unmnmenschlichen Bedingungen 


sic brutalen Mcthodon dritto yodes und sehic riolo in Kon- 


zontr-tionslogor. Örtliche Einheiten 
ron ferner on деп Goiselor 
Hinrichtung 
‚botagc 
"Nacht und Nobol"-Erl-sss 
nn soloner 
boschuldigtc, von denen nan ananahi, dass sic die Sicherheit 
Bosotzungstrupoen gefährden, entweder inno: halb einer Woche 
nd verbrecht, ohne dass 
mit ihren Familienangcehörigen in Vor 


3:7 
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H0437-0132 
I tspolizei und des SD waren en der 
dcs Zwang „us beteiligt. 
sctzten Gobioton unterstützten sic 
Erfüllung 


aststo 


In einigen bc 
on, a Aa 
IE 


dic örtlichen Arboitsbonórdon 

dor von Sauckel auforlogton Quot 
011510 Doutschl:n 

dor 2wongsar 


n, Gostopo- 
sarbeit 


wurden mit der Überwachung 
und für сіе Ergre 


or beeuftrost 


eifung der nicht 2 
Arbeit Ersohoinonden verantw 
nit der Leitung до 


ZU 
rtlich gemacht, Die Gestcpo war ferr 
ог sogennnnten Arbceitscrzichun eger betrout, 
Obzlcioh sowohl deutscherals uch ausländi 
Lager überführt wo 


scho Arb.iter in dicse 
arden konnten, spielten sie beim Zwong dor Premi 
srbsiter, fü deutsche Kriegsindäustrie zu arbeiten, cine be= 
Qeutenđe Roll 


| pro: ronn 
konn dazu verwandt, Arbeiter 


4 ^4 4 nha 3 
i4lrrcouiononc 


die SS Gi 


M Iu en zufi il 
S Ses adu 
LO LE 06} 


^ 
nm] Maike 


örtlichen Dienst 


an 


SUG 


llen der Sicherheitspolizei un 
Kriegsverbrechen in Ges 


des SD 
telt von Misshandllungen ur 
egsgeinngenen begrngen 


GE DéI, Sowjet-Kricgsgofongenc 


wurden von Einsrtzkon- 


LI ons ts телет verhört 
enzschicht, 
Kommunisten" unc 


"fonctisohc 
ho, dio men für 
"untrogbor" bezeichn:t unà 
Stollen 


с vernichtet, 
der Sicherh 


unheilber kronk hicli 
els Dio örtlichen 


SD woron 
beteiligt, der a 


X - + ` 4 r ‚= ` 1 A 

;,Spolizei Und des 

sses " 
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20.Scpt.-A-ASoum-T7T-RóOor 


Grundlage fü licse Ui ilsZindung bildet die Beteiligung dor 


u^nisstion an Kriegsvorbroohoen und Verbrechen gegen dio Monsch- 
als verbrecherisch 

Porsónon unfassen, 

horgononden Absatz 
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als verbrecherisch erklärt werden sollte, Der Teil 
eschrift, der sich nit der SS befssst, enthält zuch der 
Reichsführers-SS (allgemein als SD bekannt ` 

ligotiony Gio ursprünglich ein Zweig des Noch- 
V2, wurie späterhin ein wichtiger Teil dc 

rroitspolizei und des SD, und wird in dem 

Gerichtshofes über сіе Gestopo behandelt. 
ursprünglich von Hitlor im Johro 1925 als eine 

Zlito-Abtcilung der S4 für politische Zwool or dem Vorwond, 
ner bei Öffentlichen Versen gon dor Nezi-Partci zu schützo: 
e Nachdem die Nazis =n die Macht gekommen sind, wurde di 


oonutzt, uu Ordnung zu bevohron und die Zuhörerschaft boi Mos- 
senidenonstrotionen zu beaufsichtigen und durch einen Führcrerla 
oc der Aufrechterhaltung d 
enuftiregt, Die SS spielte eine wichtige 
dor Röhn-Säubcrungsaktion von 30, Juni 1934 und 
zur Belohnung für ihre Dienste in eine solbst- 


27те verwandelt, 


Männern zussm.en do дап aus aller aftskreiscn 
SS war die Allge- 
zu cinen Korps von 240 000 Män- 
militärischen Kichtlinien und nach Divisionen und 
weren, angowschsen war, Während des Krie- 


Mitglieczehl cuf erheblichveniger als 


Verbände ein, die 
SS-Voriügunc;struppo, cine Truppe, dic ous SS-litgliedern bestond, 
welche sich für cinon 4=-jähriscn Militärdienst freiwillig gonol- 
3 


hatten, zwongsweise im Ноор zu dienen, und dic SS-Totenkopf- 


Sontcrtrupper, ^io mit der Bewachung von Konzentrations- 


„wftrngt waren un? "ie in Johre 1954 der SS unterstellt 
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fügungstruppe wurde als cine 
im Mobiluociungsf 
сєз сүзл 


La Somucr dos J^hrot rde dio Verfügungstrup- 


sek 


zotorisiorto Division ausge um den Kern 


ums 3 A к $ A E 4 KEEN nr 
Männern zusnmmien п donon 5 on der Vorfügungstruppe und 
` A “ Зе Ki a d as Matant e a, ste lA Aë een | D Tenma 

Rest von Gor Allgemeinen S: nd don lotcnkopfverbänien konon, 


اا 


cfahr 580 000 Manzer und 


;urde durch Vorvcl: 
vorsor;/t, uni untorlog бет SS-Disziplincorgcovw^lt, 
reonisction дог 95 stoni aus 12 Houptümtorn, Die 


з ran A зда? ате 35 À e AN 
von ihnen weren des Reichssicherheitshauptant (RSHA), 


b oS pr ochen W ord 


ow d vungsAanupt es ins nebin, seinen anderen Aufgaben dio Konzor 


ınsscnhe und Sicdlungsant zusammen 
von Rossondoutschon (Volks- 
ptorsrnisntion der SS bosass 
über ihr eizcnes 
nion der Rechtsprechung von Boni Gen 
gerichten, Don SS-Houpt&storn vor zuch cine Forschungsstiftung 
engzogliodort, iio -ls Ahnoncrbc-Vorsuehno bokonnt wurion, Es 
Ciosor Orgonisction cn- 
99 gowoson Scions 
titut für Vchrwissenschoftlichce 
Forschung боп ahnonorbe angegliedert, welches uifongroicho Vor= 
Garuntsr solche an lcbonicn Menschen untornohn, Ein Boone 


Instituts wor cin gewisser Dr, Roscher, der dioso Yor- 


vollen Wissen dos Ahnonerbes Zurchführto, das nit 
der 20 dos Roichsführors SS 


tiftung wor, 
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Mit dem Jahre 1933 nahm dor stufenwoi fortschreitc aber grucndli 
SS поп ддѓопе m Jahre 1936 wurde 
dor Reichsfuchrer 88, of dor deutschen Polizei mit Befchlszewelt, sowohl 
Së 


cbor dio uniformiorto Ordnungspolizc" “o auch dic Sicherheit tspolizci, Zimmiler 


schuf cin System unter dem Hoohuro Sie und Polizeif 


Wehrkrois ernennt wurden, als scine porsoonliohen Vertret 
schaltung dor aufgaben dor Ordnungspclizo 
in ihren Bef 
das SS-'und Poli ха gloiehgoschaltcot, indon al 
' 
und Ordnun;spolizo o 58 git dem, ihram Polizcirang gleichstehs 
aufgenommen wurden 
Dis zum Jahre 1940 
dor Errichtung dor Waffen 
лойт 
dorjenis;on, dio in dio Waf оо cintraton, zunnoswoi 
dass die vorhaclisismacssi. 
6rooBSOD war, 


aach" 


fortbos Tek 


Verbrecherische Handlunzore 
ee + اہ‎ E 
waron tactige Toilaohmuer 
krioge fuohrton, Dio Vorfuogun:strupno wurde bci dor Besc uns dos Sudon 
landes, von Bochmen uid Nachren und Homel o npo as Honlein=i'rciko 
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dor dorti;en 5, Kolonno, 
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frioñung und.der Toctung durch verziftete Kugeln SS war in dor Lesc, Ro- 
cierungszusehuosse fuer diese Forschungsarbeit alten und 
weil ihr lionschenmaserial zugacnglich war, uober das &adoro Dia 
nicht verfuogen konntene 

besondere ‘bedeutende Rollo boi der Judenvcrfol:;v 
Die 55 war unmittelbar in dio Pogrone d loe November 19858 verwickelt, 
Hacumunj dor Juden aus С bo хх Gebieten wurde unter don Weisungen 
mit Hilfe von SS-Polizoicinhoiton di "ohgofuehrt, 
Ausrottung dor dugen wurde олбог Leiter dor SS=-Zentralstellen durch- 

Dic tatsacchliche Durchfuekrung orfolste durch SS-PFornctionco 
Einsatzgruppen fuchrten Massenabschlachtungen 
waren ebenfalls 1 ist. So Zeie wurde das liassaker dor Juden in "arschauer 
Ghetto unter der Anleitung von SS-Brigadefuchrer und Generalmaj 


к) 


Strupp, angerichtet, Eine Sondoergruppo von der SS-Zontra. 
Verschickung de © S verschicdenen 
rottung wurde sodann in den Konzontrationsla; 
durchgefuchrte 
ist urmocglich, cuch nur cinen To? 
"oroehcrischen Handlungen teilnahm, Dio А11дотоїпе SS 
Verfolgung dor Judon teil und wurde als R voir fuor dic Rokruticrun; vón 
enisenafton fuor dio Konzontrationslo;or benutzte Einhoiten dc 
nehmen dirckt on dor Toctung von Krlo;szcfangenen und en Groucltoton 
setzten GCobioton toil. Sio stellte Personal fuor dic 
Befcnlsgewalt ueber dio Mannschaften dor Konzentrationslager 
Totozkopf-88, die diese ursprucnslich 


Ebenso wurden vorschiodcno SS=-Polizeicinheiten weitscheni zu den Groue 


in don bosotzton Laendern und fuer die “usrottung dor dorti gor 


Dio 85S-Zont elle uoborwachto dic Tacetickeit diesor verschioc 


uud wer fuer solche Sondcruntcrnchuuuson, міо dio E porinonto 


" dio Endlocsung " der Judonfra;o verantwortlich 


Dor Gerichtshof kommt zu dom Ergebnis, dass dio Konntnis dieser verbr 


ischen Handlungen zur Gonuego allgemein war, ui dio Erklaorunz zu rochtf: 


cine verbrochcrische “rga....sation in dom weiter unten boschriocbono 


су 
, 16525- 
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allordin;s, 
geheim zu halten, doch 1 


Krciscn verbreitot und bedcut 


dass ihre vorbrochorischo Tactic weitgehend bol 
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muss man boeruccksichtizen, 
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logischer icise aus den Grundsaetzen ergab, 


illos war geschehen um dic 55 
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machen, die 
h Wi atto fosi 
wonn 


Himaler sprach auch 


A 
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ic Aufgabe dor 
machen; dor 
orung 
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Ausmerzung inderwertigen Ans ^"Sv;uctzoun. Dioscs nystischo 


Wet > 3 ; Së x 
und fonctis nordischen Deutschen озуб» 


ickolto sich г bevusston Vera enderen 


rhor boschricbon.n Verbroehen fuc hrto 


ir h.n] 
Bv we М 


Jud 1 Wo \ 3 Ь 5 ir Ju r: d д Lenor nocur 


WONTCUZ 
unter 
auf Grund 
ohchdon ausbildung in Fragen der Rasse und 
fuer dio besonderen Jufgaben, dio csotzvton Lacnde 
musste, 
sprach in einer Roiho von Reden er im Jahre 1943 hilt, 
soincm Stolz auf dic F sehi gke 
zufuchren, Zr ermutiste soine 
von Tausenden 


dafuor, dass beim Anb! 


لاا 


ihror Opfor nicht sz: rlich warcn, 


+ 


boi dor „usrottung d 





Rooder 
io allgemein in der SŠ vorherrschende 
nklang stands 
Schlussfolgerung. 


Die SS wurde zu Zwecken verwendet, die nach dem Statut verbrecherisc 


DUIL 
Sie bestanden in der Verfolgung und Ausrottung dor Juden, Brutalitacton 
Toetungen in c Konzentrationslagern, Uebor;riffen bci dor Verwaltung 
setztor Gebicto, dor Durchfuchrung des Zwon,sarbeiterprosrammes 
handlung und Ermordung von Kriegsi;ofoanc;onon. 
Angzoklajgte Kaltenvruaner war cin !itglicd der 
lungen verwickolt war. In dio SS 
die litglicder in c ur gononmon wordon waren, oinschliosslich 
tglicder der Allgemeinen SS, der Mitglicder dor Woffon-93,' dorii 
SS-Totenunkopfvoerbaondáe und der Міо, ‚cr, aller verschicdenen Polizciabtoi- 
"en, welche litglicder der SS waron, Der 
sogenannte iteiter-SSəè Dor Sicherheitsdionst des Reichsfuchrers=S$ 
bekannt als SD) wird in dom Urtcil dos 
SD behandelt, 
› Forsononoruppo als verbrecherisch 
denjenigen zusamıconscetzte, 
in dio SS on waren, cntsprech 
„ufzachlung, dio Hitcliodor dor Urranisation wurden odor 
davon hatton, dass sio fuor dio Boge 
uts als vorbrocho 
chung solcher 
Anschluss derer, dio vom Staato auf 
wurden, dass ihnen keine andere Wahl bliob und dio keine solckon Vorbrochon 
Grundlag ioscs Urtoils un "zilnehme dor Organisation 


3 
D 


vorbroohon und Verbrechen gegen dio A 1 de) im Zusomucha 
als vorbrochorisch erklacrto Gruppo kan» daher nicht solche Per- 
ton umfassen, woleho vor dem Te зор богтос 


gonondon Absatz aufsezachlten Орсалп1вс%53 
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Aufbau und Bostondtoilo : Die ánkln;ovortrotung; hat die Sturmabteilungen dor 
u 


Intionalsozialistischen Deutschen „:beiterpartei ( allgemein bokant als dio SL, 

als eine Organisation bezeichnet, 1:0 als verbrecherisch erklaert worden sollte 
Die 8А ist im Jahre 1921 fucr politische Zwocko pegruendot worden, Sio war nach 
nilitsorischon Gesichtspunkten org. isiort, Ihro Lit;lioder trugen oicono Unis 
formen und unterlagen ihrer eizenen )idsiplin und hatten ihre oi onon Vore 
schriften, Nachdem die Nazis die bosht orlen;t hatten, stieg die lütglicder- 
zahl der SA infolge dor Einbo£iohw ; gewissor Kriossteilnehmerorganisationen 
gewaltig ane Im April 1933 wurde бог St tahlhelz3, cine Organisation mit 1 1/2 
111115 опоп ifitglicdern, in Ausfuchrung einer zwischen scinon Fuchrer Scldto 

und Hitler getroffenen Voroinborun; in dio Sa ucborfuchrt, mit Ausnahno der 
‚ueber 45 Jahre alton und ciniger c. \oror "HELL Cer, Eine anderc Kricssteil- 
nchuororganisation, der sogenannte Xyffhaeuscrbund, wurde in der gleichen 
Weise ucborfuchrt, zusammen mit oi. anzahl lecndlicher Reiterorgmisstionen. 

Frazlos wer bis 1933 dje Mitgliodschnft in dor SA freiwillig. Nach 1955 

wurde auf ooffontlicho Angostollt. cin gewisser politischer und 1. rtschoftli- 


cher Druck auspouobt, in die Si eirzutreten, iiuvoliodor dos Stahlholms, dos 


Kyffhacuserbundes und dor laondlionon i ro gungen wurden ohne ihr 


“ra 


Wisson in dio SA ucberfuchrt, aber dc oriohtshof ist nicht ucborzougt davon, 


edor im allgemeinen bestrebt waren, це on dioso Voberfuchrung 


2 


1 


zu protestieren, noch davon, dass, aussor 


in Pinzolfzollon, die Folgen oiner 


a 


Weigerung nachweisber sind, Dor Gerichtshof stellt daher fest, dass dio lii t= 


icderschaft in der SA im slluoemcejinon . fre iwillig wer, 


1 


Ende 1935 setzte sich dio Sû aus £ jiàllionon Mann zusammen, Als 

nach 1984 vorgenommenen Veraondorungen zaenlto dio Si im Jahre 1939 
1 1/2 Millionen Nume 
Taotizkoit : In don orston Zeiten ċor Nazibewozung 1 oticton sich dio Sturm- 
" 


gruppen dor SA als dor " starke ¿mua ~ to Sic nahmen teil an Saal- 


schlaehton und wurden fuor Strassci: ;cfechto in Kacmpfen болоп politische T> 
dorsacher oingosotzt. Die SA wurde such zur Vorbroitun; dor Nazi- coltonschauun; 
und = Propaganda verwendet und le 2o besonderen Nachdruck auf ontisonitischo 

" 


Propagandas auf діс Lehre vom " LoL.asraua ", auf die Revision dos Vorsailler 


Vertrr:cs und dio Ruockkohr der deusschen liolonicon 
o . 
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Septe = Än ÁG = 7 


Nachdom dio 


Wahlen vom 5, Maorz 1953, spiclto «Lo SA boi 
herrschaft ucbor Deutschland cinc bedeutende I 


uud wurde алам voi. 


verhsften und Xonzentrationslo;cr, in denen sio ihre 


lisshandluigen aussotzte, zu bewachene 


im бо» Juni und le und Ze Juli 19954 vrurdo euberung 


vor;onommene „ls Vorwand fuer dicso Sacuberung, in deron V. 


Stabschef der SA, und viole andere S4-Fuchroer cotoct 


Komplottos gegen Hitl ngegevons Als Folge 


stehen cine 


Einfluss und Macht der SA gew: zurcucke 


con 
schncll 
chen 


schen Ucbungens Dio бд fuchr auch 2o: 


D 


anponda zu bofassone Voroinzclto Si-Binheiten waron 


Pro 


nahmen vorknuopft, dio zum änsriffokrieg und zur Во; 


ech 


und Vorbrochon gwgon die Mongolie 


ep e 
e 


unter don orston Truppen, dio Oostorroich i. Haor 


+. d "i m agr? e d aaen b 
gtollte oine grosso Anzahl der Lov o uni cine b 


fuor das Sudontenfroikorps Honloin:, obwohl diosos 


4 
„сутэ n] 


Operetionen in der Tsche waked. nugenschei: 


S^-Gruppo Sudoton fuer 


T - 
„ul 


roiten wurden zur Bowac} 


5де. 


Posen, Schlosioen und d Baltisch 


SA-Xinhoiton wurden cobrauecht, um bei 


11. Novonber 1938 S3 gen in діс Luft zu sprengen, S¿-G 


Ano 
HAO 


sich an der lüsshandlung von Judo:. 


Zoe Juni 1994 o 


Teile eine aus Raufbolden und Draufgaengei 


en 


an don Nazi=Ausschreitungen јопог Zoit vGollnanmmon, Es ist 


worden, dass dioso Rohhcitsakte Ic.l cines besonderen Plan 


сіпоѕ insriffskrioges waron, und der Gorichtshot ist dahor 
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1952 


Errichtung der 


kofan; 
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ot wurdon, 
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A ee 
CSC 


ogar mit 


chung von Kriogs 


cdeutende Ио 


Korps w: 
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den Juden=Pro; 
Gruppon be 


Wilne 


„den Ssouberung war dio 
anmonpesotzto 
jedoch 


es zur 
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lezis an die Macht rclen;t waron, und insbesondere nach den 


? schreckcis“ 


Gawalttaot 


Widersacher zu 


опол brutalen 


, Thà 
I.=Puchron 


‚rlauf Roohm, dor 


wurde das Bos 


Saouberung gin- 


cder halbı 


rbrcitun; 


jenen 


verburochen 


-eit fuohren sollten, S4-Einhoiton waren 


1988 bcsotzton,. Dic 


ngo dor Ausrucstung 


^chrend soinor 


don Transport von 


was von Gefangonen 
adot e 

romen dos loe und 
eilisston 


und Kownos 


Sf vw Cé anren 
Di Z cinom 


GrOS = 
Gruppo, dio 
nicht dargotar 
тл 1 

Fuohrung 

dor 


nicht licinun(g, 





зо, Зор, = À ¬ Ай= 8 Rocder 
dass dicso Tacti,keit vorbrochorisch im Sinne dos Statuts war. Nach дог 
Sacuberuns war die SA auf don Stand cincr unbodoutondon WNozi-anhaonger-Grup- 
zurucckge;auscne Obwohl in besonderen Facllen cinigo Sá4-Zinhoiton fuer dio 
Jozohuuj; von Kriossverbrechen und Vortrcchon gegen dic ionschlichkoit cin. cs: 
warden, kann nicht gesagt werden, dass ihre iätglioder im allgemeinen an 
solchen verbrochorischon Handlun;er ..ilnohmon oder auch nur davon wussten. 
Aus diesen Grucndon sicht der Gerichtshof davon ab, die Sa als cine im Sinne 


des Artikols 9 dos Statuts vorbrochorischo Organisation zu erklacrens 
o 


mm 


37-0 
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Die Reichsvcecicrung 


n — MÀ — - 


мэл 4р | ^ E 
bezeichnet dioe 


brochor vach Cem 


Hitgliclern des gewöhnlichen X binetts 


Ministerrats Tür dio Rgichsve-Seicigung 


Ze Der G 


Ces Geheinen Stnatsrates best: 


a Tk: > ИРҸ 
dass die Reichsregierung aus 


<. 


erklärt worden soll: 


1) da nicht drrgeten ist, 


seit cls Gruppe oder Orgsrisetion tätig 


hie > 


е beschulqigte Pei sonen 


an 
РА 


inre Мі 16213100 ет ohne weiteres 3inzelverf 


= $ 7-1-7 2 >> . түү; 
eine Erklärung, onaoh C 


esen sind, verbrcohczri 


es 
wos 


ар Эры WA uA. 
ersten Brund 


benxierkt 


TUO 
ve ke 


Bestehens einer Verschwörung 


‚schen werden 


Regierunzsfunktio 


nen 


absoluten Kontrolle 


setze 


überhrupt nie 


zusnüne 
zweifellos in 
erwickelt; 


darein rickclt, unc 


MELY 


gicrung 716 Gruppe oder Organis: 


Verbrechen nonne 


е 


di iiteiluns von den Zielen seines ve 


der Hossboch-Konferenz nochtc “iese Er 


awel Gründe 


"le 


Go Unterner 


TE Ari 
га 


Rei 


an 
CoL 


SO EU 


unc 


Dee 
SE E 


е 


erichtsho st der Ansicht, 


verbrecheriscı. 


937 jemels in Wirklich- 


gewesen ist; 


pe so klein ist, 


fen 


Res 


nung eines áingriffskriegt 


keine Körperschaft nit 


041213 с) eine, cor 


hrheit von Vor" 


sierung nicht cine cinzi: 


en TE 


rbrech 


klärung der Regie 
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rung nachte . dass die Regicrung in diesem Punkte nicht 


vurce, sondern nss, in Gegenteil, die Mitteilung einer kl 


egemüber in Goheinon gonaeht wurd 


a 
۷ 


Td auf die sich Hitler 
Fihrung seines Krieges not ützen musste. L 


Weise wurde die Invr ion Polens 


Gegenteil; der Angekleste Schacht beze 
> 3 


ei;:cn an Cen Oberbefelilshaber Cer Arme 
Protest nufzuhrlten suchte, mit 


л TD en сет л r £33 
er bDegruncung nan- 


ss Hitlers Befehl cinc Verletzung đer Verfassung daorsteli 


Regierun: zenehnist wam, 


ist jedoch offensichtlich, verschicden 


Handlungen ernmnächtigen, dio беш 


unter con Mitgliecorn dor Rei usregierung in Umlauf gesotzt 
von jenen litglieicrn, "f 


сереп Verwaltunsszweige betroffen weren, 


al Ç il 


unterzeichnet wurden. Danit ict jedoch nicht bo riesen, 


Reichsregierung nach 1937 sich jenels trtsächlich ols 


zur Verontwortun:z 


ahl von ihnen stcht 
Mitzliclder dieser Gru Zi, von белеп 8 


V 


17 jetzt vor Gericht 


Erklä. 
lle schuldig sind, sollen vor Geric 


eber nichts für сіс Beschleunigung ode Erleichterung ihr 


1 


Proz:ssc gewonnen, wenn Cie Xcichsregiorung 


verbrecherische 
Orsaniscetion erklärt würde, 


Dort, wo eine Orssnisction nit srosser 
u solchen Zwoc:on verwendet wurde, nocht cine Er- 
klärung os überflüssig, ihren v.rbrecherischen Charakter 2050 
späterer Proz ihre, der Teilnchne 
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^n ihren verbrecherischen Zwecken durch die Tatsache ihrer Mit- 
&liocsohaft angekingten Mitglieder geführt werden, und men 


spart so Zcit und Mühe, Ein ferartiser Vorteil besteht jedoch 
© 


nicht іц Palle einer kleinen Gruppe, wie cs àio Reichsregierung 


пас) verig dass der Gencralstob 
und dos 100 бег acutschen bewrffneten Macht -ls verbre- 
cherische Orgnnisrtion erklärt v рде, Der Gerichtshof ist а‹ 


schruung, Cass in Falle des Gencralstabs und Oberko 


Erklärung, Cosa Cioso eins verbrechcrische Urganisation 


cuch cie Anzahl der beschulligten Per- 
óssor 2 in Felle Cor Reichsregierung, so ist sie doch 
s Einzelprozesse gegen diese Offiziere беп hier ver- 
on Zweck besser erreichen würden, als lie verlangte Erklärung 
¿ber cin noch zwinsenüerer Grund ist noch der Meinung ces Gerichts- 
hofos Corin zu schen, ¿sss Cor Generelstnb und das Oberkommando 
"Orzouisction!", noch. einc "Gruppo" im Sinne Cer in 
Stetuts gchrruchtcen Bezeichnungen 
erläuternie Worte über ion Charcktor di engeblichen 


- 


engezeigt. Laut "nklogeschrift unà laut den den Go- 


tichtshof vorcol.cton Beweisunterial besteht sio л annähernd 
130 lobončen und verstorbenen Offizieren, die send cinen Au- 
Benblick in Cer Zeit zwischen Februar 218 H г cie Wehr- 
nacht rceorgenisierte, und Mei als Deutschland kapitulierte, 
Stellungen,in Cer militärischen Hierrrchie bekleideten: 


Hcer, OKM für die Motte und OKL für cie Luftweffe, 
3 


T4 


Über ihnen stand die höchst: Wäarnachtsstelle, ars 
deutschen bewaffneten Mecht nit Hitle 


Befehlshaber, Dis Of 





als Chef des О®егКошпапбов, waren in gewissem Sinne Hit- 
SPUREN wobei besonderer Nrchdruck 
Arbeit les Planes und Cie Operationen gelegt wurde, 
Dic einzelnen Offiziere dieser angeblichen Gruppe befanden sich, 
сіпсп oder Сеп anderen Zeitpunkt, in einer бег vier Kategorien: 
Ob:;rbefehlshaber einer бег drei Waffengattungen; 


‚cbschef einer Ger drei Waffengattungen; 
` 


imbcfehlshaber, Cas sind Cie Truppenbefehlshaber einer бог 


uneffcngettungen, worin selbstverständlich Cie bei weiten 


ein Offizier ĉes OKW, 

Jocl unc der Stellvertreter Ces Letztoron, Worlinont. 

Dies ist Cie Bedeutung der in Cor Anklageschrift verwendeten Be- 
zeichnung "Gencrelsteb und Oberko:r:isnco," 

Dio Ankinsevertretung hat hier eine Abgrenzung vorgenommen. Die 
Anklrzcvertretung erhebt keine Anklage gegen Cie nächste Ransgruppe 
Ger militärischen Hierarchie, Cio aus Kommenlonten der Arncekorps 

Sleichgestellten Offizieren der Marine und Luftwaffe besteht, 
scgen сіе nechfolscencerRonggsrurpe, lic Divisionskonmmandcure ole, 
gleichrrnsige Offizicro dcr ondcren Woffongsttung unfosst. Die 
Strbsofiizisre бег vier Stobkomnmandos, nämlich des OKW, ОКН, ОКМ und 
sin” nicht inbegriffen, ebensowenig dic geschulten Fechoffi ~ 
ewöhnlich sls Gen.relstrbsoffizicre bezeichnet worcon, 
liscer Inseklagten sind also tatsächlich dio nili- 
tÉrischen Führer Deutschlenils уоп höchsten Range, Es wurde kein 
Versuch gens ok zu bekräftigen, Cr: sie cine "Orgeni- 
in Sinne ĉes Artikels 9 bilcen,. Dio Behauptung lautet cher 
Coss sie cine "Gruppe" worin, wes eine weitergcspännte und 
sndere Bezeichnung isi, als "Orsenisetion", 


Der Gerichtshof erkennt nicht in dicescn Sinne. Gemäss ĉen vor- 


gelesten Be weis en wer ihre Planunsstätizskeit innerhalb Ger Stäbe, Qi, 


ständigen Besprechungen zwischen Stebsoffizieren und Truppenkonucn- 
16534 
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ceuren, ihre Operetionstechnik ii Feld und Hauptquartier, so ziem- 
lich Cie sl.iche, wie bei деп Armeen, Flotten und Suftwaffen aller 
Läncer, Dio in sellocroinen auf Koordination unë Leitung 
bedachte Tätigkeit Сов OKW kann mit einer ähnlichen, wenn such 
nicht identischen Organisai .onsfor" bei oncoro 
iol ĉen Vereinten Anzlo-Anmerikanischen Stabschefs, verglichen 
werden. 
Aus dieser Schablone ihrer Tä.lskeit des Bestehen ciner Ver&ini- 
gung oder Gruppe obleiten zu wollen, ist cor loinung les Gerichts- 
hofes nach nicht folgerichtig. Noch einer solchen Theorie wären 


^ 


dio höchsten Kommandanten in jeĉer anđeren Nation euch eine solche 
Verbinighng, statt, was sio тїгїл: oh sind, cine Ansennlung von 
Militärs, eine Anzahl von Persone dio oben gerade in einen gege- 
benen Zeitpunkt hohe militärische Stellungen einnehnen, 

Ein grosser Teil đer Beweisfi:. ang und čer Erörterungen hat 
sich un dic Frage gedreht, Cio slielcscheft in Giesen Organi- 
setionen freiwillig war occr nicht; in vorliegenden Felle scheint 
den Gerichtshof diese Frog. völlig abwegiz zu sein, Denn сісѕе 
engchlich terbrechcrische C erection hat Kontrollnmerknel, des 
sio scharf von den übrigen fünf anscklasten Organisrtionen untor- 


scheidet., Wenn jenmend sun Poispicl Mitglied Ce S wurco, so wurde 


or Cics freiwillig oder nicht, cbor Le nit боп Bewusstsein, 
irgoncwo boizutr.ton i Falle dcs Lst^bs und Oberkommendos 


konnte cr jedoch nicht wissen, ass er einer Gruppe oder Organi- 


sation beitrnt, denn eine solche Orszanisrtion 
noch dor Anklageschrift, Er wusste nur, sss er einen gewissen 
hohen Rong in einer der drei Waffengottunzon erlangt hatte, und 
es konnte ihm Cie Trtseche nicht bewusst werlen, Cass er Mitglied 
Ache worco, wie es eine "Gruppo" in gsebräuch- 
ist, Seine Bezichungen zu бей gleichzcestellton 
seiner eigenen \rffengattung und seine 


beiden anderen Voffengottungen glichen im nligencinen 


Aa Er 
5' 


> E 
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diesen Dienstzwcigen suf đer &onzon Volt üblichen. 
shalb erklärt der Gerichtshof den Generalstab und блв Ober- 
komendo nicht sls verbrochorisoho Orga] 
Obwohl der Gerichtshof der Meinung ist, dass die in Artikel 9 
Bezcichnung "Gruppe" etwas mehr beinhalten muss, cls 
walung von Offizieren, hat or vicle Zeugennus.ngen 
Teilnahne dieser Offiziere an C Plonun; und Führung dc 
Ancriffskricg n cur Dec ung von Ericgsverbreche 
Verbrechen gegen lie Mens ichkeit gehört, Diosc Aussagen sind, 
nit Bezug auf viole Qiescr Of izicre, klar und überz: us 
Sie sinc in grossen Masse verantwortlich gewesen für 


4 


unc Nöte, lie üb: Millionen Männer, Frauen und Kinder 
sind, Sie sind ein Schmnäflock für das chronhefte \Waffenhandwerk 
geworden, Ohne ihre militärische Führung wären (ie Angriffsgo- 


lüsto Hitlors un scinerNazi:u:pane аКкпбоп1воһ und ohne Folgen 


geblieben, Wenn diese Offiziere cuch nicht sine Gruppe nach den 


"ortlout des Status bildeten, so weren sio doch sicher eine rück 


sichtslose militärisch« Kostc,. Der zeitgenössische deutsche 
torisuus orlebte ni inon jüngsten Verbündeten, dem National- 

cine kurze Blütezeit, wie er sie in Cor Vor cngen= 

schöner gekannt 
dieser Männer 
&c5onüber nilitärischen Befohl.a 
ihrer Verteidigung zweckionlic! 
zu gehorchen; hält псп ihnen "itler's brutale Verbrechen vor, 
Kenntnis ihnen nrchectwiesa 
Gehorsen 
Wahrheit ist, dass an all diesen Verbrechen ro: 


genommen h in schwcir, nier Zug: mung vorhorrton, 
vor ihroms fugon SE P angeu.te und en pörende Vorbrechen 
Sangon wurcon, nl 3 die W je zu schen dos Unglück hatte, 
musste sesagt werden, Vo os der Sechverhelt rechtfertigt, 
dioso Leute vor Gericht gestellt wercon, donit jene unter ihnen 
dio dicser Verbrechen schuldiz sina, ihrer Р trofüng nieht ent- 
'chon, 
VORSITZENDER: Des e wird morgen um 0930 eine Sitzung hr 
Der Gerichtsh gt sich nunnchr, 
AULA sich Zeng Ge Sé kt bis cuf 1,.0ktober 1946, 0930 Uhr 
vertagt). 
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